
Goldankauf
Å Silber
Å Platin
Å Luxusuhren
Å Diamanten
Å Edelsteine

bis zu                /Gramm

 für  Feingold41 €
Centgenaue Kalkulation

&
kostenlose Beratung

EASTGATE 1. OG
Marzahner Promenade 1a
12679 Berlin-Marzahn

www.sarajuwelier.de

s

s15%
zusätzlich zu dem vorher (im 

Geschäft) gebotenen Preis bei 

Abgabe des Coupons

2x sparen nur bis 05.02.2012

nur10

Erd-, Feuer-, Urnen-, 
Seebestattungen

Bestattungs-Vorsorge
Hauseigene Kapelle

Kranzschleifendruckerei

Wir garantieren Ihnen 
unsere persönliche Betreuung 

und Hilfe, umfassende 
Serviceleistungen und 

stilvolle Bestattungen zu 
Minimalpreisen. 

Hausbesuche erfolgen 
ohne Berechnung.

12623 Berlin-Mahlsdorf
Hönower Straße 56

12621 Berlin-Kaulsdorf
Mädewalder Weg 36

www.bestattungsinstitut.de/wilke

OPAS ZÄHNE 
OMAS BROSCHE 
MUTTIS SCHMUCK 

VATIS ROLEX
BARANKAUF

Gold - Silber - Diamanten

Juwelier Classic 
ALEXA 2. OG & Kaufpark Eiche

Kostenloser Hol- u. Bring-Service

Bio-Teppich-

Handwäsche 

nach alter 

persischer Art

per m
2 ab

€7,90

Teppichwaschcenter Berlin
Wormser Str. 6 (nahe Wittenbergpl.)
Tel.030/89 614360 u.0178-7620569
Mo-Sa 10-19, So 11-18 Uhr (nur Besichtigung)

Die ersten 10 Anrufer täglich
erhalten 10% Extra-Rabatt!

Unser Fachpersonal restauriert
bzw. repariert Ihren Teppich!

Polsterei
 GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

Garnitur ab 499,-

Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-

inkl. Abholung/Lieferung
und hochwertigem Möbelstoff

www.expresspolsterei.de

030-651 90 53
kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.
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Marzahn-Hellersdorf. Bibliotheksmitarbeiter Felix-Meissner sortiert vor der Wiedereröffnung der
Mark-Twain-Bibliothek am 6. Februar CDs in die Regale ein. In der Bezirkszentralbibliothek
an der Marzahner Promenade haben Besucher nach dem mehrmonatigen Umbau jetzt mehr

Platz. Zudem gibt es ein neues digitales Ausleihsystem. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4. 
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Mehr Platz für Bücher und Menschen

Marzahn-Hellersdorf. „Der
Bedarf an preiswerten
Wohnungen wächst“, sagt
Bürgermeister Stefan
Komoß (SPD). Die Ur-
sachen dafür sind laut
dem Bezirksamt vielfältig.

Die Anspannungen im Berli-
ner Wohnungsmarkt haben
inzwischen auch den Bezirk
erreicht. Deshalb will das Be-
zirksamt mehr Anstrengun-
gen unternehmen, um der
Bedarf an Sozialwohnungen
zu befriedigen. 

In Zeiten mit Wohnungs-
leerständen von bis zu zehn
Prozent hat sich in der be-
zirklichen Verwaltung nie-
mand so genau dafür interes-

siert, was eine Sozialwoh-
nung ist und was nicht. Sie
waren ausreichend vorhan-
den. Die Vermieter standen
unter dem Zwang, Wohnun-
gen zu belegen, um auf ihre
Kosten zu kommen. Inzwi-
schen sank jedoch selbst in
den Plattenbaugebieten der
Leerstand auf bis zu zwei
Prozent. 

Im Bezirk gibt es insge-
samt rund 100 000 Neubau-
wohnungen. Davon sind
nach den Büchern rund
40 000 Wohnungen mit so-
zialer Bindung, beziehbar
nur mit einem Wohnberech-
tigungsschein. Stephan Rich-
ter (SPD), Stadtrat für Bür-
gerdienste und Immobilien-

management, rechnet damit,
dass nach der Bereinigung
davon nur 21 000 Sozial-
wohnungen übrig bleiben.
Hinzu kommt, dass von den
nach 1990 mit Förderpro-
grammen finanzierten Woh-
nungen im Bezirk in den
kommenden Jahren Tausen-
de Wohnungen aus der Sozi-
albindung herausfallen. 

Das kann für Marzahn-
Hellersdorf dramatische
Auswirkungen haben, denn
der Zuzug aus den Innen-
stadtbezirken wächst weiter.
Nach den Zahlen des Berli-
ner Amtes für Bevölkerungs-
statistik sind im vergange-
nen Jahr 2500 Menschen an
den östlichen Stadtrand ge-

zogen. Marzahn liegt damit
zusammen mit Spandau hin-
ter Innenstadtbezirken wie
Mitte und Berlin an fünfter
Stelle beim Bevölkerungszu-
wachs. Allerdings gibt es kei-
ne klaren Zahlen darüber,
wie viele der Zuzügler Sozi-
alhilfe empfangen. 

Aber auch aus dem Bezirk
heraus wächst der Bedarf an
Sozialwohnungen. Gesund-
heits- und Sozialstadträtin
Dagmar Pohle (Die Linke)
rechnet in den kommenden
Jahren mit wachsender Al-
tersarmut. Die Zahl der An-
träge auf Grundsicherungen
und Wohngeld durch alte
Menschen steige bereits
deutlich. hari

Billiger Wohnraum wird knapp
Zuzug, Altersarmut und Ende der Sozialbindung setzen Bezirksamt unter Druck

Marzahn. Ein Teil des Skater-
parks ließ das Natur- und
Grünflächenamt im vergan-
genen Jahr ohne Wissen der
jugendlichen Nutzer abrei-
ßen. Die Frage, warum die
Jugendlichen nicht vorher
informiert wurden, hat das
Amt den beiden Fraktionen
nicht beantworten können.
Die Piraten und die Linke
wollen sie auf einer der
nächsten Sitzungen der Be-
zirksverordnetenversamm-
lungen dem Amt noch ein-
mal öffentlich stellen. An der
Planung des neuen Skater-
parks in der Wuhletalstraße
sollen Jugendliche beteiligt
werden. Dies fordert der Ju-
gendhilfeausschuss auf An-
trag der Linken und der Pira-
tenpartei. Jetzt muss noch
die Bezirksverordnetenver-
sammlung zustimmen. hari

Amt bleibt
Antwort schuldig

Marzahn. Die Galerie M bleibt
aus Sicherheitsgründen bis 6.
Februar geschlossen. Nach
Angaben von Kulturstadträtin
Juliane Witt (Die Linke) ist
das Dach undicht. Die Nieder-
schläge der vergangenen Wo-
chen hätten zu weiteren Was-
serschäden geführt. Die Si-
cherheit der Besucher sei in
hohem Maße gefährdet. Über
das weitere Vorgehen werde
das Bezirksamt mit dem Ge-
bäudeeigentümer, der Dege-
wo, sprechen. hari

Galerie M vorerst
geschlossen

Bist einsam du, ob Frau, ob Mann,

schau die Berliner Woche an.

Hier findest du, man sollt’s nicht denken, 

sogar was Leute so verschenken.

von Wolfgang Lehmann

Leser reimen

Im vorigen Jahr zogen die
Piraten ins Abgeordneten-
haus ein. Eine Bilanz der
ersten 100 Tage lesen Sie
in unserer Reportage.

In dieser Ausgabe

Unter der
Piratenflagge

Lust auf Schnee? Unser
aktueller Ausflugstipp
bringt Sie mit der Dampf-
lok durch den Harz auf
den winterlichen Brocken.

Neu für Sie:
Ausflugstipps

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 

Sollte Berlin seine Baustel-

len besser koordinieren?

Und so stimmten Sie ab:

JA: 98%

NEIN: 2%

So haben Sie
abgestimmt

Hintergründe und Reaktio-
nen zu diesem Abstim-
mungsergebnis lesen Sie
auf unserer Reportageseite.

.



Familienanzeigen

Lohnt sich immer: die Berliner Woche

Lohnt sich immer: Freizeit-Tipps in der Berliner Woche 

estattungsinstitut
ALLBEZIRKLICH

Tag &
Nacht y 5 66 20 66

Vollservice in einer Hand spart Kosten. Alle Formalitäten, 

In- und Ausland, Familienunternehmen mit hauseigenem 

Fuhrpark, Feierhalle, Leichenhaus, Sarglager, Schleifen-

druckerei, Höft Blumenladen usw.

Köpenick 12559 Berlin, Wendenschloßstr. 100
g

Nacht y 5 66 20 66

Vollservice in einer Hand spart Kosten. Alle Formalitäten, 

In- und Ausland, Familienunternehmen mit hauseigenem 

Fuhrpark, Feierhalle, Leichenhaus, Sarglager, Schleifen-

druckerei, Höft Blumenladen usw.

Köpenick 12559 Berlin, Wendenschloßstr. 100

Hellersdorf / Marzahn
12623 Berlin, Hönower Str. 57 · 12621 Berlin, Lindenstr. 53

Vollservice in einer Hand spart Kosten.

Alle Formalitäten, In- und Ausland, Familienunternehmen

mit hauseigenem Fuhrpark, Feierhalle, Leichenhaus, Sarglager,

Schleifendruckerei, Höft Blumenladen usw.

Bestattungen
ab 597,– g

zuzüglich Einäscherungs-,
Friedhofs- und amtl. Gebühren

Sonderleistungen gegen Aufpreis

Marzahn  · Allee der Kosmonauten 203 · t 030/510 41 22

Tag & Nacht-Ruf (030)  556 89 90

Historisches Gasthaus
Gut & preiswert genießen – Gerichte von Berlin bis Wien

Wir freuen uns auf ihren Besuch

• Speisen- u. Erlebnisrestaurant mit urig-rustikalem Ambiente (300 Plätze)
• Bestens geeignet für priv. und betriebl. Feierlichkeiten in sep. Räumen
• Warme u. kalte Buffets in Spitzenqualität zu unschlagbaren Preisen

– auch außer Haus –

Alt-Marzahn 49, 12685 Berlin, Telefon 54 00 560, täglich ab 11 Uhr geöffnet

www.marzahner-krug.de • neumann_gastro@yahoo.de

Hotline 0172 - 389 66 06

Veranstaltungen:
K   11. 02., große Apres-Ski-Party, 

Skifasching / Hüttengaudi 

ab 19.00 Uhr mit DJ, p.P. 5,– €

K   Valentinstag, schenken Sie 

sich unvergessliche Stunden bei 

Kerzenschein und schöner Musik 

und einem Glas Sekt gratis

K   08. 03., Große Frauentags-

party (Nur für Frauen), 

ab 19.00 Uhr, mit 2 DJ’s und 

2-Mann-Strip-Show, Eintritt frei

K   17. 03., Livekonzert mit Tanz, 

mit „Feedback Berlin“, 

ab 20.00 Uhr, p.P. 5,– €

Hellersdorfer Str. 77 (Spree-Center) 
12619 Berlin t 030 / 463 82 81

GOLDANKAUF
Altgold – Bruchgold – 
Zahngold – Silber usw.

AKTION:
mehr für Ihr Altgold

25 %

börsengebundene Ankaufspreise
bis 43 €/g
keine Schmelzkosten
keine versteckten Gebühren
keine Zwischenhändler

Gold Fantasie

Hallo! Bockwurst 
mit Schrippe: 1,– €

Knallerpreise!
Tel. 030 / 93  49  33  35

NEU: Mo.– Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 8 –13 Uhr

Und so finden Sie uns: Ringenwalder Straße 24, Marzahn
Mit der Straßenbahn M6 und 18, Bus 197

Vom 01. 02. 2012 bis 07. 02. 2012

• Bockwurst 1 kg  3,79 €

• Kräuterknacker 200 g  1,09 €

• Rostbratwurst 500 g  1,79 €
– Solange Vorrat reicht –
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Info-Abend
8. Februar 

18 Uhr

Wir haben noch 

wenige freie 

Plätze für die  

1. Klasse 2012. 

Melden Sie sich 

jetzt für unseren 

Info-Abend an! 

Die KLAX-Grundschule ist eine 

kunstbetonte Ganztagsschule und 

staatlich anerkannt.

www.klax-grundschule.de
Langhansstr. 74b, 13086 Berlin
Tel. 030 - 66 65 47 00

®

Grundschule
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Das Anja-Stiller-Team ist für seine
Kunden wie eine „beste Freun-
din“ in Sachen Schönheit. Denn
die Mitarbeiter um Anja Stiller
sind Haar-, Haut-, Make-up-, Na-
gel- und vor allem Beratungs-
Experte in einem. Sie trainieren
ständig an einer der renommier-
testen Schulen Europas. So ken-
nen sie die internationalen
Trends immer aus erster Hand
und machen sie für Sie alltags-
tauglich. Das überdurchschnittli-
che Hintergrundwissen ist Basis
für eine ganz besondere Bera-
tung und die beliebten „Echten
Englischen Haarschnitte“.

Beim ersten Besuch bekom-
men Sie eine kostenlose Analyse
Ihrer Kopfform, Ihres Profils und
Ihrer Proportionen. Es werden

die Wirbel, die Wachstumsrich-
tung, die Haarqualität, die Haar-
bewegung und Ihre persönlichen
Stylinggewohnheiten berücksich-
tigt. Daraus wird gemeinsam mit
Ihnen die perfekte Frisur entwi-
ckelt, die man auch zu Hause
ganz einfach stylen kann. Die
Haarschnitte wachsen nicht raus,
sondern mit. Dadurch „halten“
sie besonders „lange“.

Beratung:15-30 Minuten,
Preis: kostenlos (in Verbindung
mit einem Haarschnitt), sonst 35
Euro. Haarschnitt und Styling:
60 Minuten, Preis: 45 Euro. Anja
Stiller, Gadebuscher Straße 34,
12619 Berlin. Öffnungszeiten:
Mo 6-13 Uhr, Di-Fr 5-20 Uhr, Sa
6-14 Uhr. Weitere Informationen
gibt es unter www.anja-stiller.de.

. Vorgestellt Anja Stiller Anzeige

Die beste Freundin in Sachen Schönheit

Zum Artikel „Debatte
über Alkoholverbot“ vom
18. Januar erreichten uns
diese Leserzuschriften:

Die Debatte empfinde ich zu
sehr als ein Schwarz-Weiß-
Denken. Die Entstehung ei-
ner Suchterkrankung ist ein
langjähriger, sehr komplexer
Vorgang, der schneller von-
statten geht, je jünger die
Konsumierenden sind. Das
und das Wissen um die

schädlichen Wirkungen des
Zell- und Nervengiftes Alko-
hol verlangen geradezu nach
der Anhebung des Alters.

Hans aus Biesdorf

Prävention und Aufklärung
sind gut und schön, und man
kann eine Menge Geld aus-
geben und viele neue Stellen
schaffen. Doch es wäre größ-
tenteils sinnlos verpulvert.
Warum wird nicht stärker
auf das Verursacherprinzip

gesetzt? Wer sich vorsätzlich
in den Vollrausch begibt, soll
(nicht nur symbolisch) an
den Kosten der ärztlichen
Behandlung beteiligt wer-
den. Maik Ziemer

. Sie meinen Leserbriefe

Kontroverse um Alkohol als Droge

Schreiben Sie uns!
Wir freuen uns über jeden Leser-
brief, behalten uns aber Kürzungen
vor. Schreiben Sie an die Berliner
Woche, Wilhelmstraße 139, 10963
Berlin, oder schicken Sie eine
E-Mail: leser@berliner-woche.de

Marzahn-Hellersdorf. Der
Bezirk investiert weiter in
die Modernisierung der
Schulkommunikation. Das
Otto-Nagel-Gymnasium
erhielt jetzt als vierte
Schule digitale „Schwarze
Bretter“.

„Es geht nicht nur einfach
darum, modern zu sein. Wir
sehen die neuen Schwarzen
Bretter als eine Möglichkeit,
das Schulleben moderner zu
gestalten“, erklärt Lutz See-
le, Schulleiter des Nagel-
Gymnasiums.

Im modernen Schulbetrieb
seien immer mehr Informa-
tionen an die Lehrer und an
die Schüler zu bringen. Das
müsse auch immer schneller
geschehen, weil unsere Zeit
schnelllebiger sei. 

Auf den digitalen Info-Ta-
feln veröffentlicht die Schule
den kompletten Vertretungs-
plan, informiert über einen
Tagesticker über aktuelle Er-
eignisse in der Schule. Aber
auch die Schüler können ihre
Informationen über das digi-
tale Brett untereinander
kommunizieren, das öffent-
lich und mit größtmöglicher
Streuung der Informationen. 

Betreut wird das neue
Kommunikationsmittel von
einem Lehrer und einem
Schüler. Sie allein sind be-
rechtigt, Informationen auf
die Bildschirme zu setzen. 

Als Vertreter der Schüler
wählte die Schulleitung Den-
nis Friebe aus. Der Zehnt-
klässler gilt unter Freunden
und Mitschülern als Compu-
terexperte und kennt sich mit
dem neuen Medium beson-
ders gut aus. „So viele Infor-

mationen wie jetzt könnten
wir auf dem alten Schwar-
zen Brett niemals unterbrin-
gen“, sagt er. Dabei zeigt er
auf das alte Schwarze Brett
am Schuleingang, an dem
immer noch Zettel hängen.
Das Schwarze Brett besteht
aus zwei verglasten Kästen.
„Allein der Vertretungsplan
für die Lehrer hat früher die
Hälfte des Platzes wegge-
nommen“, sagt Dennis.

Die neuen digitalen Infor-
mationstafeln sind übrigens
nicht einzigartig in Marzahn-
Hellersdorf. Es gibt sie bereits
am Wilhelm-von-Siemens-
Gymnasium, an der Rudolf-

Virchow- und der Caspar-Da-
vid-Friedrich-Oberschule. Die
komplette Anlage kostet
15 000 Euro. Sie besteht aus
drei Monitoren, die auf das
Schulgebäude verteilt wer-
den können, aus Speicher-
und Umsetzgeräten. Die An-
lage kann jede Schule beim
Bezirksamt beantragen. 

Das Geld vom Bezirksamt
reichte aber nicht für den
Einbau der Anlage und das
Verlegen weiterer Leitungen
im Nagel-Gymnasium aus.
Diese Zusatzkosten in Höhe
von immerhin noch einmal
4000 Euro sponserte Vatten-
fall. hari

Noch schnellere
Kommunikation

Das Nagel-Gymnasium erhielt digitale „Schwarze Bretter“ 

Aktuelle Informationen aus dem Schulleben können die Schü-
ler des Otto-Nagel-Gymnasiums jetzt an digitalen Monitoren
nachlesen. Unter dem Bildschirm im Foyer befindet sich noch
das alte Schwarze Brett. Foto: hari

Marzahn-Hellersdorf. Noch bis
15. Februar nimmt das Kin-
der- und Jugendbüro, Kasta-
nienallee 55, Projektideen
für den Jugendwettbewerb
„jungbewegt“ entgegen. Be-
teiligen können sich Jugend-
liche im Alter von 14 bis 22
Jahren, die im Bezirk woh-
nen oder hier zur Schule ge-
hen. Die Projekte erhalten
bis zu 400 Euro finanzielle
Unterstützung und die Ide-
engeber werden in vier Se-
minaren dazu geschult. Im
vergangenen Jahr wurden
elf Projekte realisiert. Sie be-
trafen Kunst und Musik so-
wie Stadtteil-, Generationen-
und Sozialarbeit. Weitere In-
fos unter E 933 94 66 oder
per E-Mail an kjb@hvd-ber-
lin.de. hari

Jugendliche
bewegen etwas

Marzahn. Im Rahmen der
Ausstellung zur bezirklichen
Schulgeschichte hält die His-
torikerin Dr. Christa Hübner
am Mittwoch, 8 Februar, ei-
nen Vortrag mit Lichtbildern.
Schulunterricht im heutigen
Sinne waren die Unterwei-
sungen der Kinder anfangs
nicht, ihnen wurden nur die
elementarsten Fähigkeiten
im Schreiben und Lesen,
später auch im Rechnen ver-
mittelt. Unter dem Titel „Be-
ten, Singen, Lesen – Zu den
Anfängen der Schulgeschich-
te“ berichtet sie unter ande-
rem vom ersten namentlich
bekannten Schulmeister Ab-
raham Tile, der bis 1679 in
Biesdorf als Küster tätig war.
In ihrem Vortrag stützt sich
die Historikerin vor allem
auf Archivmaterial. Der Vor-
trag im Bezirksmuseum Mar-
zahn-Hellersdorf, Alt-Mar-
zahn 51, beginnt um 19 Uhr.

Beten, singen
und lesen

Aus der 
TV-Werbung

Maggi
fi x & frisch

versch. Sorten,
(100 g = 0.48-1.63)

27-92-g-Btl.

Bis diesen Samstag bei REWE.Bis diesen Samstag bei REWE. 

SENSATIONS-

PREIS

44 Cent

Ihr Preisvorteil:

44%!

Top-Markenqualität 
zum günstigen Preis.

Bio-Qualität 
für jeden Tag.

ab 4 
Packungen je*

*Einzelpreis 2.19€

(100 g = 1.01-1.70)

 Spanien: 
 Eisbergsalat 
 Kl. I     
 Stück    AKTIONSPREIS

 0.69 

  
 Obst Eimer 
 befüllt mit 
Früchten der 
Saison, Kl. I,   
 (1 kg = 0.77) 
 6,5-kg-Eimer    

AKTIONSPREIS

 5.00 

  
 Grünländer 
 Schnittkäse, 
versch. Sorten     
 100 g    AKTIONSPREIS

 0.79 

  
 Leerdammer
Käse-Scheiben 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.70-
1.07) 
 130-200-g-Pckg.    AKTIONSPREIS

 1.39 

Ihr Preisvorteil: 
 30% !

  
 Duplo, Kinder 
Riegel, Country 
oder Bueno     
 (100 g = 0.60-
1.00) 
 129-216-g-Pckg.    

 1.29 

Ihr Preisvorteil: 
 41% !

  
 Bad 
Liebenwerda 
Teeträume 
 Weißer Tee 
Pfirsich, Grüner 
Tee Pflaume 
oder Grapefruit 
Rooibos,   
 (1 l = 0.58) 
 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten 
 zzgl. 3.30 Pfand  AKTIONSPREIS

 6.99 

Ihr Preisvorteil: 
 14% !

 Rumänien: 
 Caloian 
Sauvignon Blanc 
oder Feteasca 
Neagra     
 (1 l = 4.44) 
 0,75-l-Fl.    

AKTIONSPREIS

 3.33 

Ihr Preisvorteil: 
 22% !

  
 Gorbatschow 
Wodka Original 
oder Citron 
 37,5% Vol.,   
 (1 l = 8.56) 
 0,7-l-Fl.    

AKTIONSPREIS

 5.99 

Ihr Preisvorteil: 
 22% !

  
 Frische 
Puten-Schnitzel 
 aus dem 
Putenbrust filet 
geschnitten, 
SB-verpackt     
 1 kg    AKTIONSPREIS

 6.99 

  
 Pfefferminztee     
 (100 g = 4.30) 
 20 x 1,5-g-Btl.-
Pckg.    AKTIONSPREIS

 1.29 

Ihr Preisvorteil: 
 18% !

  
 Trauben Saft 
 100% Fruchtgehalt     
 1-l-Pckg.    

AKTIONSPREIS

 0.99 

Ihr Preisvorteil: 
 13% !

  
 Butterkekse     
 (1 kg = 2.48) 
 400-g-Pckg.    TIEFPREIS

 0.99 

NIMM 
MEHR!

ZAHL 
WENIGER!

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von               für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.7 bis 22 Uhr

 D
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Richtig günstig einkaufen 

bei REWE.
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Marzahn-Hellersdorf. Der
Ausbau der L33 geht
schneller voran als ge-
dacht. Im Februar werden
die Planunterlagen für
den zweiten Bauabschnitt
erst ausgelegt.

Schon Ende dieses Jahres
wird aller Voraussicht nach
der erste Abschnitt der L 33
zwischen der Dorfstraße Hö-
now und der Autobahnauf-
fahrt zum Berliner Ring fer-
tig sein. Ursprünglich war
die Fertigstellung erst Ende
2013 geplant.

„Wie es derzeit aussieht,
können wir bis zum Ende
dieses Jahres diesen Ab-
schnitt für den Verkehr frei-
geben“, sagt Jürgen Rühle
vom Landesbetrieb Straßen-
wesen Brandenburg, der das
Verkehrsprojekt für die bei-
den Länder Berlin und Bran-
denburg planerisch betreut.
Er tritt auch als Bauherr auf.
Gebaut wird mit Bundesmit-
teln, deren Gesamtsumme
auf zehn Millionen Euro ver-
anschlagt ist. 

Um so ärgerlicher er-
scheint für die Autofahrer
der Umstand, dass die Plan-
unterlagen für den zweiten
Bauabschnitt erst im Februar
vorliegen. Eigentlich sollten
sie schon bis Mitte vergange-

nen Jahres fertig sein. Der
zweite Bauabschnitt umfasst
den Teil der L33 vom Höno-
wer Ortskern bis zur Lands-
berger Chaussee an der Lan-
desgrenze, also etwa bis zur
Zufahrt zum Kaufpark Eiche.
Täglich fahren hier rund
30 000 Autos durch. 

Es ist vorgesehen, die L33
auch auf diesem Abschnitt
um zwei Spuren zu erwei-
tern. Außerdem sollen Fahr-
radwege gebaut werden.

Auf Betreiben des Bezirks
sollten Eingriffe in die Höno-

wer Weiherkette vermieden
werden. Das gelingt auch
größtenteils, indem für den
Neubau die beiden vorhan-
denen Spuren genutzt und
die beiden zusätzlichen Spu-
ren nördlich an die Straße
gelegt werden. 

Unmittelbar an der Orts-
einfahrt Hönow stehen in
der Berliner Straße aber
Häuser. Deshalb werden hier
die beiden zusätzlichen Fahr-
bahnen südlich der vorhan-
denen Straße angebaut. Das
bedeutet auf rund 600 Me-

tern Länge doch Eingriffe in
die Weiherkette. „Diese Ein-
griffe werden möglichst ge-
ring sein“, sagt Rühle hierzu. 

Die öffentliche Auslegung
der Planunterlagen erfolgt
im Februar in Hönow, Ah-
rensfelde und im Bezirksamt
Marzahn-Hellersdorf. 

Genaue Termine werden
noch bekannt gegeben.
Wenn nicht gegen die Pläne
geklagt wird, kann das Plan-
feststellungsverfahren 2014
beendet sein. Baubeginn wä-
re dann 2015. hari

Ausbau im Rekordtempo
Autobahnzubringer: Abschnitt bis Hönow soll schon Ende 2012 fertig sein

Das Ausbau der L33 ist schneller als geplant bis Hönow vorangeschritten. Foto: hari

Marzahn. Heinz Gernoth
spielt alle zwei Wochen
für die Bewohner des
Kursana Domizils. Was
dem 75-Jährigen einfach
Spaß macht, bereitet
seinen Zuhörern eine
Menge Freude.

„Den Schnee-, Schnee-
Schnee-, Schneewalzer tan-
zen wir“, singen oder sum-
men einige Zuhörer mit. Der
Mann mit der Geige lässt den
Bogen schwungvoll über die
Saiten flitzen und lächelt
sein Publikum im Foyer des
Kursana Domizils, Märkische
Allee 68, an. Alle 14 Tage
spielt Heinz Gernoth im Fo-
yer des Pflegeheims kosten-
los für die Heimbewohner.
Auch einen Tag nach seinem
75. Geburtstag am vergange-
nen Mittwoch wieder. „Die
Freude der Menschen an
meiner Musik ist mir Lohn
genug“, sagt er. 

Heinz Gernoth wurde vor
75 Jahren in eine Familie
von Musikliebhabern hinein-
geboren. Der Vater sang ei-
nen begnadeten Tenor, die
Schwester spielte talentiert
Klavier und er selbst seit sei-
ner Jugend im zerstörten
Nachkriegs-Berlin die Geige.
Das Spiel hat er sich selbst

nach und nach angeeignet.
Sein Repertoire umfasst eine
große Menge von Schlagern,
Gassenhauern, Liedern aus
Operetten und Musicals der
zurückliegenden Jahrzehnte.
Er hat auch immer einen kes-
sen Berliner Spruch parat.

Zu frühen Auftritten ge-
hörten Konzerte mit dem Ju-
gendsinfonieorchester im
Haus der Kinder, später Haus
der Pioniere, in Lichtenberg.
Sogar einen Auftritt vor dem
damaligen Präsidenten der
DDR, Wilhelm Pieck, hat er
gehabt. Geld hat er mit dem
Musikspielen niemals richtig
verdient. Er lernte Modell-
tischler, arbeitete aber die
meiste Zeit in einer Wäsche-
rei. In seiner Freizeit spielte
er vor Verwandten, Bekann-
ten und auf Festen. hari

„Die Freude der anderen
ist mein größter Lohn“
Heinz Gernoth musiziert im Ehrenamt

Heinz Gernoth spielt, was sein
Publikum gern hört. Foto: hari



aus dem Buch „Beste Bilder 2 – Die Cartoons des Jahres 2011“ 
erschienen im Lappan-Verlag, Preis: 9,95 Euro. 

Weitere Infos unter www.cartoonkaufhaus.de sowie www.lappan.de

Cartoon der Woche von Til Mette

.

. .

Kontakt zur 
Kalender-Redaktion:
Senden Sie uns Ihren 
Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 
redaktion@berliner-woche.de

Auf dieser Seite 
erfolgreich werben:
Zu Veranstaltungsanzeigen 
berät Sie Martin Ullmann gern:
t 259 17 14 74 
martin.ullmann@berliner-woche.de
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K Schloss Biesdorf, Alt-Bies-
dorf 55: Schlosskonzert mit
Martha Pfaffeneder und Jens
Karsten Stoll: „Kindheit in Ber-
lin von 1900-1960“, 5. Febru-
ar, 11 Uhr, Infos: t 514 37 36

K TaP, Frankenholzer Weg 4:
„Musikalische Schlittenfahrt“,
Tanznachmittag mit The Voi-
ces, 4. Februar, 14.30 Uhr,
Karten: t 514 37 14

K Konzertraum der Hans-Wer-
ner-Henze-Musikschule, Ma-
ratstr. 182: Schülerkonzert, 7.
Februar, 18 Uhr

K Berliner Tschechow Theater,
Märkische Allee 410: „Ein
Herz“, HipHop auf der Kiez-Ta-
lente-Bühne, 3. Feb., 19 Uhr

K Gemeindezentrum  Nord,
Maratstr. 100: Orgelkonzert,
5. Februar, 16 Uhr

K Ev. Gnadenkirche, Alt Bies-
dorf 59: Orgelmusik mit be-
sinnlichen Texten, Mi 18 Uhr

Frauen      
K Kiek in, Hellersdorfer Pro-
menade 14a: Frauenfrühstück,
7. Februar, 10 Uhr; Bastel-/
Kreativzirkel, Do 10 Uhr, Näh-
und Handarbeitszirkel, Do
13.30 Uhr, t 998 93 09

K Selbsthilfewerkstatt der
Nachbarschaftshilfe für Frau-
en, Hellersdorfer Promenade
23: Hilfe bei handwerklichen
Arbeiten, Mo-Do 8-15 Uhr

K HellMa, Marzahner Prome-
nade 41: Besuch des Kurt-
Schwaen-Archivs, 2. Februar,
14 Uhr, Anm.: t 542 50 57

K Frauenzentrum Matilde,
Stollberger Str. 55: Spanisch
Grundstufe I, 7. Februar,
15.30 Uhr; Rechtsauskünfte
zum Familienrecht, 8. Februar,
16-18 Uhr; Frauenfrühstück,
Di 10-13 Uhr; Erwerbslosen-
und ALG I/II-Beratung, Di 16-

18 Uhr; kreatives Gestalten,
Do 10-12 Uhr; Stepptanz für
Kinder/Frauen, Do 16.30/18
Uhr, Infos: t 56 40 02 29

K Frauenzentrum Marie e.V.,
Flämingstr. 122: „Potential-
check á la carte“, Seminar, 2.
Februar, 9-14 Uhr; Rechtsaus-
künfte zum Arbeits-, Sozial-
und Familienrecht, 6. Februar,
17-20 Uhr, t 97 89 10 01 

Kids u Co
K TaP, Frankenholzer Weg 4:
Kinderkino „Die dicke Tilla“
(ab 4 J.), 2. Februar, 10 Uhr;
„Närrische Kids“, Faschingsdis-
ko, 6.-8. Februar, 10 Uhr, Kar-
ten: t 514 37 14

K Kulturforum, Carola-Neher-
Str. 1: Jazzdance (ab 3 J.), Do
16.15/17.15 Uhr, Anmeldung:
t 566 65 33 

K HELLA-Klub, Tangermünder
Str. 2A: Spiel-Wettbewerb, 4.
Februar, 13-16 Uhr, Infos un-
ter t 991 81 43

K Nils-Holgerson-Schule/
Turnhalle, Geraer Ring 54: be-

Ferne, so nah…“ (Ausstellung
von Gartenwelten des Bundes
Deutscher Landschaftsarchi-
tekten), Eröffnung, 8. Februar,
13 Uhr, bis 7. März

K Mittelpunktbibliothek „Ehm
Welk“, Alte Hellersdorfer Str.
125: Karin Nuß: „Natur erle-
ben mit Kamera und Pinsel“,
bis 30. März

K Stadtteilzentrum, Marzah-
ner Promenade 38: „Kunstdia-
log“, bis 13. April

K Bezirkszentralbibliothek
„Mark Twain“, Marzahner Pro-
menade 52-54: „Bilder zur Li-
teratur“, Bilder von Linde Kau-
ert, Bücher und Kalligrafie von
Heinz Hellmis, bis 29. März

K Pyramide, Riesaer Str. 94:
„ARTverwandt“, bis 24. Febru-
ar, Mo-Fr 10-18 Uhr, Infos un-
ter t 902 93 41 15

K Galerie KIEK MAL RIN, Koh-
lisstr. 5: Mario Röder: „Petro-
leumlampen und Kuriositäten
vergangener Zeiten“ (Fotogra-
fie, Objekte), bis 18. Februar

K Galerie M, Marzahner Pro-
menade 13: Susanne Kessler:
„Baustelle Zeichnung“, bis 10.
Februar, tägl. (außer Sa) 10-
18 Uhr

K Bezirksmuseum, Alt-Mar-
zahn 51: „Nicht allein das A-B-
C… Zur Schulgeschichte von
Marzahn-Hellersdorf“, bis 14.
Oktober, Di-Do 10-17 Uhr, So
11-17 Uhr

Kino
K KISTE, Heidenauer Str. 10:
„Der gestiefelte Kater“, tägl.
(außer Di/Mi) 14 Uhr; „Halt
auf freier Strecke“, Do/So/Mi
15.50 Uhr, Sa/Di 18 Uhr, Fr/
Mo 20.20 Uhr; „Anonymus“,
Fr/Mo 15.45 Uhr, Do/So/Mi
18 Uhr, Sa/Di 20.15 Uhr;
„Mission Impossible“, Sa/Di
15.40 Uhr, Fr/Mo 18 Uhr,
Do/So/Mi 20.15 Uhr, Infos
unter t 998 74 81

wegter Winterspielplatz (ab 3
J.), 5. Februar, 10-12 Uhr, In-
fos: t 93 77 20 52 

K FAIR, Marzahner Promena-
de 51: Spieletreff/Tanzmara-
thon, 4. Februar, 14/15 Uhr;
Spieletreff und FAIR-Disco, 5.
Februar, 14-19 Uhr

Senioren
K TaP, Frankenholzer Weg 4:
Senioren-Kontratanzgruppe, 6.
Februar, 9.30 Uhr; Taiji-Qi-
gong, 7. Februar, 10 Uhr, In-
fos: t 514 37 14

K Gaststätte des Kursana Se-
niorenzentrums Landsberger
Tor, Blumberger Damm 158:
„Singen macht Laune“, 8. Feb-
ruar, 15 Uhr

K KISTE, Heidenauer Str. 10:
Seniorenkinobrunch mit dem
Film „Anonymus“, 3. Februar,
9 Uhr, t 998 74 81

K Haus der Begegnung, Hult-
schiner Damm 98: „Spreejurke
mit Biss“, Programm mit Do-
nato Plögert, 6. Februar, 14.30
Uhr, Anm.: t 56 69 83 95

Dies u das 
K Bezirkszentralbibliothek
„Mark Twain“, Marzahner Pro-
menade 52-54: Konzertlesung
mit Barbara Thalheim: „Vorm
Tod ist alles Leben“, 6. Febru-
ar, 20 Uhr, t 54 70 41 54

K Bürgerhaus Südspitze,
Marchwitzastr. 24-26: Ein-
kaufsfahrt nach Hohenwut-
zen/Kaffeeklatsch mit Bastel-
spaß, 2. Februar, 9-17/14-16
Uhr; Mathe-Nachhilfezirkel ab
Klasse 10, 6. Februar, 16-18
Uhr, t 542 21 55 

K Freizeitforum Marzahn,
Marzahner Promenade 55:
„Elektro-Modelle gehen an den
Start“, Kienberg-Ring-Cup, 5.
Februar, 9.30 Uhr, Karten un-
ter t 542 70 91

K Naturschutz Schleipfuhl,
Hermsdorfer Str. 11A: „Die
Vogelwelt im Winter“ (Vor-
trag, Beobachtung), 5. Febru-
ar, 14.30 Uhr

K Mittendrin in Hellersdorf
e.V., Albert-Kuntz-Str. 58: Sin-
gegruppe, 2. Februar, 13-

14.30 Uhr; Rechtsgespräche,
7. Februar, 13-16.30 Uhr, An-
meldung: t 998 81 60

K  Marzahner Krug, Alt-Mar-
zahn 49: Große Après-Ski-Par-
ty mit Skifasching, Hüttengau-
di und DJ, 11. Februar, ab 19
Uhr, t 540 05 60

Ausstellung
K Schloss Biesdorf, Alt-Bies-
dorf 55: Walter Frese: „Quer-
schnitt durch 300 Gedichte“,
Gedichte und Kurzgeschichten
zu Fotos, Eröffnung, 2. Febru-
ar, 18 Uhr, Ausstellung bis 29.
Februar; „Impressionen“, Öl-
bilder von Charlotte Kollmor-
gen, Eröffnung, 5. Februar, 11
Uhr, Ausstellung bis 28. März

K Kunsthaus Flora, Florastr.
113: Dr. Irene Lischka: „Nah
und Fern“ (Malerei), Vernissa-
ge, 3. Februar, 19 Uhr, Aus-
stellung bis 27. März, Mo 9-15
Uhr, Di 9-13 Uhr, Mi 11-15
Uhr, Do/Fr 9-16 Uhr, Infos un-
ter t 54 80 02 91

K Altes Rathaus Marzahn, He-
lene-Weigel-Platz 8: „In weiter

Rentner haben
niemals Zeit
Herbert Köfer und das En-
semble der Komödianten-
bühne präsentieren eine
Komödie in Anlehnung an
die beliebte Fernsehserie
um Rentner Paul. Der ist
jetzt, wo er Witwer ist, in
sein Gartenhäuschen gezo-
gen und seine alltäglichen
Probleme sowie anhängli-
che Gartennachbarn sorgen
für Witz und Unterhaltung.
Am 4. Februar um 16 Uhr
wird das Stück im FFM,
Marzahner Promenade 55,
aufgeführt. t 542 70 91
Foto: (c) FFM

Musik und Konzert

Kids & Co.

Dies und Das

AusstellungSenioren

Frauen und Mädchen

Kino

Marzahn-Hellersdorf. Die
Bezirkszentralbibliothek
„Mark Twain“ wird nach
rund sieben Monaten
Umbau und brandschutz-
technischer Sanierung am
kommenden Montag wie-
der eröffnet.

Die Besucher erwartet eini-
ges an Neuheiten. Für Bü-
cherfreunde gibt es mehr ge-
mütliche Plätze, teilweise
mit gutem Blick aus den gro-
ßen Fenstern der Bibliothek.
Die Abteilungen wurden neu
geordnet, so haben die Ju-
gendlichen einen neuen,
größeren Bereich in der ers-
ten Etage. „Wir haben die
Regale schräg gestellt und
dadurch Platz gewonnen“,
sagt Bibliotheksmitarbeiter
Felix Meissner. Zudem wur-
de ein Personenaufzug ein-
gebaut. 

Vor allem aber erwartet
die Benutzer ein neues Aus-
leihsystem. An drei Bu-
chungsautomaten befinden
sich Schlitze, in denen die
Besucher ihren Benutzeraus-
weis schieben. Nacheinan-

der legen sie dann ihre Bü-
cher auf eine Scannerplatte.
Der Code wird automatisch
über eine kleine Antenne
eingelesen, die jeweils in
den Büchern angebracht ist. 

Dieses Ausleihsystem gilt
auch für andere Medien – mit
Ausnahme von Spielen. Sie
müssen nach wie vor am Tre-
sen von einer Bibliothekarin
über einen Barcode eingele-

sen werden. Bibliotheksnut-
zer, die partout nicht mit den
neuen Entleihautomaten zu-
recht kommen, können sich
zunächst weiter an die Biblio-
theksmitarbeiter wenden.

Das neue Entleihsystem ist
eines der ersten in den öf-
fentlichen Bibliotheken Ber-
lins. Im Laufe dieses Jahres
sollen auch die anderen öf-
fentlichen Büchereien im Be-
zirk solche Automaten erhal-
ten. Auch die Rückgabe wird
automatisiert. Die Geräte da-
für gehen voraussichtlich
Anfang März in Betrieb. 

Zur Wiedereröffnung wird
am Montag, 6. Februar, um
10 Uhr symbolisch ein Band
durchgeschnitten. Abends
gibt es um 20 Uhr eine Le-
sung und ein Konzert mit
Barbara Thalheim. Die Sän-
gerin stellt neben Liedern
auch ihr Buch „Vorm Tod ist
das Leben“ vor. Hari

Bezirkszentralbibliothek
„Mark Twain“, Marzahner Pro-
menade 52-54, Öffnungszei-
ten: Mo-Fr, 10 bis 19.30 Uhr, Sa
10 bis 14 Uhr. 

Der Bezirk revolutioniert
die Medienausleihe

Zentralbibliothek eröffnet am Montag mit Buchungsautomaten

Bibliotheksmitarbeiterin Ma-
ria Galey am neuen Ausleihe-
Automaten. Foto: hari

Marzahn-Hellersdorf. Beson-
ders talentierte Schüler der
Hans-Werner-Henze-Musik-
schule geben in Vorbereitung
auf mehrere Wettbewerbe
am Dienstag, 7. Februar, 18
Uhr ein Konzert. Zu hören
sind Fagott, Horn, Klavier
und Streichinstrumente so-
wie Akkordeon. Der Eintritt
zu diesem Konzert im Kon-
zertraum der Musikschule,
Maratstraße 182, ist frei.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter
E 902 93 57 51. hari

Musikschüler 
geben Konzerte

Marzahn-Hellersdorf. Die
Volkshochschule Marzahn-
Hellersdorf bietet am 7. Fe-
bruar, 20 bis 21.30 Uhr, ei-
nen kostenlosen „Schnup-
pertermin“ Aikido in der
Turnhalle der Jean-Piaget-
Oberschule (Eingang von
Klausdorfer Straße) an. Bei
Aikido geht es darum, durch
gemeinsames Üben die ei-
gene Lebensenergie (Ki) zu
spüren und zu entwickeln.
Man strebt dabei die Harmo-
nie (Ai) mit sich, seinen Part-
nern und der Umwelt an.
Anmeldung: E 56 88 16 14. 

Lebensenergie
auftanken

BERLINER HELFEN E.V.

Die Berliner Woche unterstützt 
den Verein „Berliner helfen“. 

Helfen auch Sie Menschen in Not!
Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.berliner-helfen.de

Helfen Sie Menschen in Not!

Wichtige Telefonnummern

 12% 
BILLIGER

 10 99 
 1 l: € 1,10 

zzgl. Pfand: € 3,10 

0 29

 28% 
BILLIGER

 1 79 
 1 kg: ab € 4,97 

 Kasseler Kamm 
 mit Knochen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
mild gesalzen, 
goldgelb 
geräuchert,  
 je 100 g 

 Krondamer 
 holländischer 
Schnittkäse, 
45 % Fett i. Tr., 
mild-nussig, 
 100 g 

0 69

In Bedienung.

 Wagner Steinofen Pizza oder Flammkuchen 
 verschiedene Sorten, tiefgefroren, 
 je 300- bis 360-g-Packung 

 34% 
BILLIGER

 0 59 
 100 g: ab € 0,34 

 Alpia Schokolade 
 verschiedene Sorten, 
 je 100-g-Tafel 

 44% 
BILLIGER

0 33
 Radeberger Pilsner 
   20 x 0,5-l-MW-Kasten 

 Emmi Töpfli 
 verschiedene Sorten, 
 je 150- bzw. 
175-g-Becher 

Kaiser’s Tengelmann GmbH, Wissollstraße 5 – 43, 45478 Mülheim an der Ruhr 

3 99 0 69
In Bedienung.

 Physalis 
 aus Kolumbien,  
 100-g-Schale 

0 77

Beachten Sie unser 

Gewinnspiel im 

Handzettel

Lactosefrei, glutenfrei!
Aus eigener Herstellung!
 Würstchenvielfalt 
 Weißwurst 
Münchener 
Art, Wiener 
Würstchen, 
Regensburger, 
 je 100 g 

 Frischer Schweinegulasch 
oder Rollbraten 
 aus der Schulter,  
 je 1 kg 

 Bunte Salate 
 aus Frankreich, Kl. I, 
z. B. Lollo Rosso/
Bionda,  
 je Stück 

1 49

www.kaisers.de

Gültig bis 04.02.2012   WE_ KW05_2012 _B_01.02    Druckfehler vorbehalten.

 Ihre Fach) eischerei   Qualität. Garantiert. www.fleischerei-birkenhof.de

BÜRGERÄMTER

Helle Mitte, Alice-Salomon-Platz 3,
t 902 93 25 32
Mahlsdorf, Hönower Straße 91,
t 902 93 25 00
Marz. Promenade 11, 902 93 25 51
Biesdorf-Center, Elsterwerdaer Platz
3, t 902 93 55 00

Öffnungszeiten der Bürgerämter:
Montag, Mittwoch und Freitag 8-13
Uhr, Dienstag und Donnerstag 11-19
Uhr, Sonnabend nur Bürgeramt im
Biesdorf-Center 9-13 Uhr

BEZIRKSAMT

Zentrale Einwahl: t 902 93-0
Ordnungsamt, Premnitzer Straße
11, t 902 93-66 01
Tiefbauamt, Schkopauer Ring 2,
t 902 93-75 01

Natur- und Umweltamt, Premnitzer
Straße 4, t 902 93-67 00
Jugendamt, Riesaer Straße 94,
t 902 93-41 01
Gesundheitsamt, Etkar-André-Stra-
ße 8, t 902 93-36 53
Sozialamt, Riesaer Straße 94,
t 902 93-44 11
Amt für Bildung und Kultur, Mark-
Twain-Str. 27, t 56 88 16 21
Fachbereich Bibliotheken, Marz.
Promenade 55, t 54 70 41 50

SONSTIGE

Finanzamt, Allee d. Kosmonauten
29, t 90 24 26-0
Agentur für Arbeit Berlin Mitte, 
Janusz-Korczak-Str. 32, 
t 01801/555 111
JobCenter, Allee der Kosmonauten
29, t 55 55 48 22 22

Ämter und Behörden im Bezirk Marzahn-Hellersdorf
NOTDIENSTE
Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 70
Rollstuhldienst 84 31 09 10

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte 31 00 31
Zahnärzte 89 00 43 33

ENTSTÖRUNGSDIENSTE
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 34
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flughäfen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro  902 77 31 01

TIERRETTUNG
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

Not- und Servicenummern
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Oberschöneweide. Zur Mo-
dellbauausstellung im FEZ
gibt es eine besondere
Aktion: den bunten Turm.

Jeder kann ein Stockwerk
dafür bauen. Bedingung: Es

soll nicht höher als zehn

Steine wachsen und eine
Grundfläche von 32-mal 32

Knöpfen (Lego) nicht über-
schreiten. Abgeben kann

man die Werke am 10. Febru-
ar bis 17 Uhr im FEZ, Straße
zum FEZ 2, wieder abholen

am 12. Februar ab 18 Uhr.
Anmeldung und Informatio-
nen per E-Mail unter andre-
as.reikowski@freenet.de,
E 0176/57 00 02 56. 

Bunter Turm im FEZ
Aktion zur Modellbauausstellung

Friedrichshain. Am 6. Februar

19 Uhr beginnt im NH-Hotel,
Landsberger Allee 26-32, ei-
ne Reihe zur Revolution von

1848. Zum Auftakt geht es

um die Ereignisse in Berlin.
Es diskutieren die Professoren

Dieter Langewiesche und Rü-
diger Hachtmann, Eintritt

frei. Termine: 19. März, 16.
April, 7. Mai, 4. Juni. tf

Reden über 
die Revolution

Friedrichshain. Die „Best of
Musical“-Gala 2012 ver-
eint in einer opulenten
und faszinierenden Show
die Highlights der belieb-
testen Musicals der Welt.

An einem einzigen Abend er-
lebt das Publikum musika-
lische und tänzerische Höhe-
punkte aus den schönsten

Produktionen, dargeboten

von acht Solisten der Origi-
nal-Musicals von Stage En-
tertainment, unter anderem

von Pia Douwes und Alexan-
der Klaws. Das neu ausgear-
beitete Programm präsen-
tiert sowohl brandneue
Shows wie „Rebecca“, „Sister

Act“ und Erfolgsproduktio-
nen wie Disneys „Der König
der Löwen“, „Tarzan“ oder

„Dirty Dancing“ als auch
Klassiker wie „Tanz der Vam-
pire“ und viele spannende
Produktionen, die bislang
nur am Broadway zu sehen

sind oder noch in der Ent-
wicklung stecken. 

„Die besondere Herausfor-
derung ist, dass wir viele ver-
schiedene Tanzstile in einer

Show zeigen und die Dar-
steller daher extrem vielsei-

tig sein müssen. Die Palette
reicht von Stepptanz, Ballett

und Jazz über Modern bis

hin zu Theatre Dance und

sogar Akrobatik“, so Regis-
seurin und Choreografin Ja-
ni Walsh-Weber. Über 200
Tänzer und Tänzerinnen aus

der ganzen Welt waren nach
Hamburg gekommen, um ei-
ne der Positionen im Ensem-
ble von Europas größter Mu-
sicalgala zu ergattern. In ei-
nem ganztägigen Auswahl-
verfahren präsentierten die
Bewerber ihr Können

und zeigten anspruchs-
volle und vielseitige Cho-
reografien, die sie in kürzes-
ter Zeit einstudieren sollten.
Nach schweißtreibenden

Stunden hatte Regisseurin

Jani Wals-Weber die besten

16 Tänzer und Tänzerinnen

für die „Best of Musical“-Ga-
la 2012 ausgesucht. 

Die „Best of Musical“-Gala
2012 besticht unter anderem

durch aufwendige Original-
Kostüme, spektakuläre
Licht-, Sound- und Spezial-
effekte, beeindruckende
Choreografien sowie ein gro-
ßes Live-Orchester. 

Die „Best of Musical“-Gala

2012 ist vom 10. bis 12. Fe-
bruar zu erleben in der O2

World an der Mühlenstraße.
Möchten Sie Karten für den

10. Februar um 19 Uhr ge-
winnen? Dann jetzt anrufen:
E 01379/00 05 93 und als
Lösungswort „Musical“ nen-
nen: (MIT: 0,50 Euro/Anruf

aus dem Festnetz der DTAG,
abweichender Mobilfunkta-
rif). Unter allen Anrufern

werden dreimal zwei Ein-
trittskarten verlost. Anruf-

schluss ist der 5. Febru-
ar 2012. Die Gewinner

werden schriftlich be-
nachrichtigt. Mitarbeiter

der beteiligten Unternehmen

und deren Angehörige sind

von der Verlosung ausge-
nommen. Die personenbezo-
genen Daten werden aus-
schließlich zur Ermittlung
der Gewinner verwendet.
Die Karten stellt der Veran-
stalter den Gewinnern direkt

zur Verfügung. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. my

Karten sind unter E 01805/
44 44, im Internet unter
www.musicals.de und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
erhältlich.

Ob „Tarzan“ oder „Dirty Dancing“ – die „Best of Musical“-Gala 2012 ist vom 10. bis 12.
Februar in Berlin zu erleben. Foto: Stage Entertainment

Rasante Tänze und
gefühlvolle Melodien

Die „Best of Musical“-Gala 2012 in der O2 World



Berlin. Die Wahl versprach
langweilig zu werden,
doch sie endete mit einer
Sensation. Seit dem ful-
minanten Einzug der
Piratenpartei weht in der
Hauptstadt ein neuer
politischer Wind.

Sie sind dabei zu lernen. Es
ist ein schwieriger Prozess,
es knirscht gelegentlich noch
– und das in aller Öffentlich-
keit. Der 18. September 2011
hat sie in einer riesigen, wie
aus dem Nichts heranrollen-
den Welle in die Öffentlich-
keit gespült. Die Meinungs-
forscher lagen blamabel
falsch, sie hatten sie einfach
nicht auf dem Schirm. Doch
8,9 Prozent der wahlberech-
tigten Berliner pfiffen auf die
Prognose – und machten ihr
Kreuz bei den Piraten. Der
Wahlabend hatte seine Sen-
sation. Zum ersten Mal und
praktisch auf Anhieb hatte es
eine neue Partei in ein deut-
sches Landesparlament ge-
schafft. Seither hat das Inte-
resse an ihr kaum nachgelas-
sen. Die Welle trägt noch im-
mer.

Die anderen Fraktionen
des Abgeordnetenhauses
und der Senat haben sich in
der Arbeit dieser 17. Legisla-
turperiode ohne größere An-
strengungen hineingefun-
den. Wäre da nicht der reich-
lich turbulente Auftakt ge-
wesen. Als am Tag der Wahl

die Abstimmungslokale
schlossen, als die Piratenpar-
tei einen Triumph feierte
und die FDP von der politi-
schen Bühne gefegt wurde,
sah alles nach einem Bünd-
nis von SPD und Grünen aus.
Doch hätte diese Koalition
nur eine Mehrheit von einer
Stimmen gehabt, zu wenig
offenbar für Klaus Wowereit,
der sich auf einen Partner
nicht verlassen mochte, der
von seinem Wahlergebnis
traumatisiert war und mit
der Forderung nach dem Pla-
nungsstopp für die Verlänge-
rung der Autobahn 100 Wo-
wereit noch zusätzlich nerv-
te. Nachdem er in die Ver-
handlungen gerade mal eine
Stunde investiert hatte,
wünschte der Noch-Regie-
rende, der rasch ein Wieder-
Regierender werden wollte,
den Grünen kühl und voller
Häme alles Gute („die zerle-
gen sich gerade vor aller Au-
gen“), um sich geschmeidig
den Schwarzen zuzuwen-
den, die sofort und ohne Vor-
bedingungen in Koalitions-
gespräche einwilligten („wir
sind bereit, Verantwortung
zu übernehmen“). 

Mit dem Zerlegen übri-
gens lag Wowereit goldrich-
tig: Fraktionschef Volker
Ratzmann gab sein Amt frus-
triert auf und machte seiner
Kollegin Ramona Pop Platz.
Am 27. Oktober begrüßte Al-
terspräsident Uwe Lehmann-

Brauns die gerade gewählten
Abgeordneten mit einer er-
frischend nachdenklichen
Rede zur konstituierenden
Sitzung, sogar Bob Dylan
kam darin vor. Zwar hieß er
die Piraten freundlich mit
der Feststellung willkom-
men, dass ihr Erfolg doch
zeige, wie „ganz schnell“ es
mit der parlamentarischen
Mitwirkung gehen könne,
doch musste das Hohe Haus
sogleich auch halb verstört,
halb belustigt zur Kenntnis
nehmen, wie ernst die Neu-
en es mit der Partizipation
nehmen. 

Mit einer gehörigen Porti-
on Chuzpe stellten sie erst
einmal die Systemfrage. Sie
bemängelten keck die „Un-
gleichbehandlung“ kleinerer
Fraktionen sowie „die Stel-
lung einzelner Abgeordne-
ter“. Unterbuttern lassen,
das machten die Piraten vom
ersten Tag an klar, würden
sie sich im parlamentari-
schen Betrieb nicht. Dieser
Betrieb verlangt ihnen nun
viel ab: Disziplin, Engage-
ment, Fleiß, Hartnäckigkeit. 

Raum 107 des Abgeordne-
tenhauses, Dienstag, kurz
vor 15 Uhr: Fraktionsmit-
glied Gerwald Claus-Brun-
ner kommt überpünktlich.
Als Erstes klappt der notori-
sche Latzhosen- und Kopf-
tuchträger seinen Laptop auf

und fährt ihn hoch. Wenige
Minuten später eröffnet
Fraktionschef Andreas Baum
die wöchentlich stattfinden-
de Fraktionssitzung, die
noch immer öffentlich ist
und noch immer online
übertragen wird. Transpa-
renz ist den Piraten wichtig.
So wichtig wie ihre Note-
books und ihre Handys.

Ohne Aktenordner

Keine Aktenordner, keine
Druckvorlagen belasten die
Tische, dafür wird auch wäh-
rend des Treffens munter in
die Tasten gehauen. Die
Kommunikation im Netz ist
die Kernkompetenz der Pira-
ten. Durch die digitalen Wel-
ten segeln sie mit gleichem
Vergnügen und genauso hart
am Wind wie weiland Peter-
Pan-Gegenspieler Captain
Hook oder der in der Karibik
verfluchte Jack Sparrow. Da
macht ihnen so leicht keiner
etwas vor. Einen neuen Aus-
schuss für digitale Verwal-
tung, Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit haben sie
schon mit Erfolg beantragt.
Sie setzen ihre Marken. Ein
Pirat teilte im Abgeordneten-
haus mit, er wolle die ande-
ren Parlamentarier fürderhin
mit „liebe Kolleginnen belie-
bigen Geschlechts“ anreden,
dem, wie er sagt, „generi-

schen Femininum“. Zu bei-
nahe jedem Thema melden
sie sich zu Wort, und dies
fast ohne Ausnahme auf Au-
genhöhe mit den übrigen
Rednern. Sie haben sich be-
merkenswert schnell einge-
arbeitet und Sachkompetenz
erworben. Sie erfüllen ihre
Aufgaben pflichtbewusst
und vertreten ihre Anliegen
selbstbewusst. 

Christoph Lauer, einer ih-
rer bereits zu Popularität ge-
kommenen Vorleute, spricht
in Hinblick auf den Einzug
seiner Fraktion ins Abgeord-
netenhaus von einer „Zäsur“.
Er sei das „Ergebnis einer
Vertrauenskrise in unser re-
präsentatives parlamentari-
sches System“. Sie beweisen
Witz, zum Beispiel wenn sie
den derzeitigen S-Bahn-Ver-
kehr einen „nicht legalen
Glücksspielbetrieb“ nennen.

Allein mit den parlamen-
tarischen Gepflogenheiten
haben sie noch manche
Schwierigkeit. Fraktionsmit-
glied Fabio Reinhardt be-
kennt, man sei „noch dabei,
in die Rolle des Abgeordne-
ten hineinzuwachsen“. In
Raum 107 muss Piraten-Ge-
schäftsführer Martin Delius
leicht gereizt seinen politi-
schen Freunden noch parla-
mentarischen Nachhilfeun-
terricht geben. Dennoch
kann es passieren, dass ih-
nen eine andere Fraktion mit
einem Antrag zuvorkommt
oder sich einer der ihren von
der Vizepräsidentin belehren
lassen muss, künftig auf Aus-
drücke wie „anpimmeln“
doch bitte zu verzichten. 

War also was, die letzten
100 Tage? Ein neuer Senat,
gewiss. Ein Senator für Jus-
tiz und Verbraucherschutz,
der nach elf Tagen dem Amt
abhanden kam. Ein Regie-
render, der in seiner Regie-
rungserklärung diesen Rück-
tritt mit den Worten „Wir
hatten zwischendurch eine
Vakanz“ gewohnt schnodde-
rig abtat, sich über die „brei-
te Zustimmung in der Bevöl-
kerung“ freute und im Übri-
gen politisch diese Bevölke-
rung mit keinen frischen
Akzenten verwirrte. Ein In-
nensenator Frank Henkel
von der CDU, der mehr Poli-
zei auf die Straßen schicken
will, aber dennoch Distanz
zu einer Law-and-Order-Ge-
sinnung zu wahren sucht. 

Auf ihrer diensttäglichen
Fraktionssitzung beschlie-
ßen die Piraten-Abgeordne-
ten dann noch, ihre Freikar-
ten für Hertha zurückzuge-
ben. Ein kleiner, aber ein
symbolischer Schritt. Die
Berliner Politik, das wenigs-
tens zeigt sich schon jetzt,
wird in den kommenden vier
Jahren nicht mehr die glei-
che sein. Kai Ritzmann

Mit Laptops erobern die Piraten das Hohe Haus: Gerwald Claus-Brunner und Simon
Kowalewski auf einer Fraktionssitzung der Piraten im Abgeordnetenhaus. Foto: Brunner 

100 Tage unter der Piratenflagge
Eines ist klar: Unterbuttern lassen sich die Neulinge im Berliner Abgeordnetenhaus nicht

Stimmen Sie online ab unter www.berliner-woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist bis Sonntag, 24 Uhr,

geschaltet. Durch den Anruf entstehen Ihnen keine Kosten.

JA 0800/589 05 16 NEIN 0800/589 05 17

Wie unsere Leser abgestimmt haben,
erfahren Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Ist die Piratenpartei für die Berliner
Politik ein Gewinn?

. Was meinen Sie? Leserbarometer

lich zu sanieren.“ Noch nicht
einmal ein Drittel wurde 2011
dafür ausgegeben. „Jetzt ha-
ben wir wieder überall
Schlaglöcher, die aufbrechen,
weil der viele Regen in die
Ritzen rinnt und den Asphalt
unterspült wie an der Avus.“

Baustellen lassen sich bei
dem maroden Straßennetz in
der Hauptstadt zwar nicht
vermeiden, aber besser koor-
dinieren. „Wir wollen in den
kommenden Monaten die or-

Berlin. Die Baustellen in
Berlin sollen besser koor-
diniert werden. Da sind
sich unsere Leser einig.

98 Prozent sprachen sich
beim Leserbarometer für eine
bessere Abstimmung der
Straßenbauarbeiten aus.
„Das fordern wir seit Jahren.
Der Senat hätte schon längst
einen Baustellenkoordinator
einsetzen sollen“, sagt Cars-
ten Zorger, Sprecher des

ADAC. Denn die Anzahl der
Tage, an denen auf Straßen
gebaut wird, „hat um 55 Pro-
zent zugenommen“. Einen
Grund für die vielen Bauplät-
ze sieht der ADAC im maro-
den Straßennetz. „Seit 50
Jahren werden die Straßen
nur geflickt und nicht grund-
legend erneuert“, sagt Zor-
ger. „Es wären pro Jahr min-
destens 250 Millionen Euro
nötig, um die Fahrbahnen
und Gehwege endlich ordent-

ganisatorischen und techni-
schen Voraussetzung für eine
zentrale Baustellenkoordina-
tionsstelle schaffen“, sagt Pe-
tra Rohland, Sprecherin der
Senatsstadtentwicklungsver-
waltung. Jedoch ließen sich
Staus durch Baustellen auch
bei besserer Koordination
nicht ausschließen. So werde
es erhebliche Behinderungen
geben, wenn im März mit
dem U-Bahnbau Unter den
Linden begonnen wird. rit

Ein Koordinator soll es richten
Leser sind mit der Organisation der Baustellenabläufe in Berlin unzufrieden
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Ab Donnerstag vom 02. – 04.02.2012

w

statt zum Geldautomaten
Und so geht’s: Ab einem Einkaufswert von 20 Euro zahlen wir Ihnen über
Ihre EC-Karte bis zu 200 Euro direkt an der Kasse gebührenfrei aus.
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Schon gehört, dass Eisbär
Knut nun wirklich ein
Denkmal bekommt? Vor
allem ist jetzt auch die
Entscheidung gefallen, wie
das Eisbären-Denkmal aus-
sehen soll. Mehr als 40
Entwürfe waren eingereicht
worden im Wettbewerb um
die Skulptur für unseren
unvergessenen Eisbären. Ein
Bildhauer aus Nürnberg hat
die Jury nun mit seiner
Idee überzeugt, auch weil
sie dem Vorbild am meisten
ähnelt. Der siegreiche Ent-
wurf zeigt Knut auf zwei
Eisschollen. Der kleine
Eisbär hat seinen Kopf auf
die eine Tatze gelegt, beide
Pfoten umschließen die

obere Eisscholle. Bis zum
Todestag von Knut im März
dieses Jahres wird das
Denkmal wohl nicht mehr
fertig werden, doch bis zum
Sommer soll das Denkmal
im Zoo aufgestellt sein.
Dabei werden die Eisschol-
len aus Granit gemeißelt,
Knut selbst wird in Bronze
gegossen. Die Skulptur hat
übrigens den Namen „Knut
– der Träumer“. Irgendwie
wussten wir doch schon
immer, dass Knut ein
traumhafter Eisbär war,
gewissermaßen ein Traum-
typ. Alles klärchen?

. Alles klärchen? Frisch vom Wochenmarkt

Ein Eisbär zum Träumen

Mitte. Bundesbauminister
Peter Ramsauer und Ber-
lins Kulturstaatssekretär
André Schmitz haben
kurz vor Weihnachten
eine Vereinbarung zum
Schlossbau unterzeichnet.

In dem Vertragswerk ist fest-
geschrieben, dass erste
Gründungsarbeiten bereits
im Frühjahr 2012 beginnen
sollen. Der Boden unter dem
zukünftigen Humboldt-Fo-
rum, wie der Schlossnach-
bau auf dem Gelände des
abgerissenen Palastes der
Republik heißt, muss ver-
dichtet werden. Die BVG
treibt unter dem Schloss die

Röhren für die U-Bahnlinie 5
durch. In der Vereinbarung
ist auch der Kostenrahmen
mit 590 Millionen Euro ge-
regelt. Berlin beteiligt sich
an den Schlosskosten mit 32
Millionen Euro. Der Förder-
verein Berliner Schloss will
insgesamt 80 Millionen Euro
Spendengelder einwerben,
um die historischen Schloss-
fassaden zu rekonstruieren.
Nach dem straffen Bauplan
soll der Grundstein bereits
im April 2013 gelegt werden.
Es ist geplant, das Hum-
boldt- Forum im Mai 2019 zu
eröffnen. Seit Sommer kann
man sich in der Humboldt-
Box über das Schlossprojekt

informieren. In dem fünfstö-
ckigen Bau präsentieren zu-
dem die zukünftigen Nutzer
des Humboldt-Forums ihre
Konzepte und zeigen Aus-
stellungen. Dazu gehören
die Humboldt-Universität,
die Zentral- und Landesbi-
bliothek, das Ethnologische
Museum und das Museum
für Asiatische Kunst der
Staatlichen Museen sowie
die Stiftung Preußischer Kul-
turbesitz. 

Im Eingangsbereich prä-
sentiert der Förderverein
Berliner Schloss originalge-
treue Plastiken und histori-
sche Rekonstruktionen zum
Bau des neuen Humboldt-Fo-

rums und wirbt um Spenden
für die Rekonstruktion der
historischen Schlossfassa-
den. „Abermals ist ein wich-
tiger Schritt zum Baubeginn
des wichtigen Vorhabens
Humboldt-Forum gemacht
worden. Berlin leistet seinen
Teil und dankt dem Bund für
das beachtliche finanzielle
Engagement sowie den Be-
teiligten der Stiftung für ih-
ren großen ideellen Einsatz
für das Einwerben von Spen-
den“, sagte der Regierende
Bürgermeister, Klaus Wowe-
reit (SPD), anläßlich der Ver-
tragsunterzeichnung zwi-
schen dem Bund und dem
Land Berlin. DJ

Startschuss fürs Schloss
Bund und Land unterzeichnen Vertrag zum Bau des Humboldt-Forums



Modulare Weiterbildungen -  Einstieg noch möglich!
!   Buchhaltungsfachkraft Datev, Lexware und SAP® ERP 6.0    

!   Medizinische Schreibkraft  

!   P7 egebasiskurs optional mit Führerschein, Stationshilfe, Deutsch,             
       Gerontopsychiatrische ZusatzqualiH zierung

!  Fachkraft für Lager u. Logistik mit Gabelstaplerausbildung

!  Weiterbildung f. Rechtsanwaltsfachangestell. mit RA-Micro          
Umschulung mit IHK-Abschluss -  Start am 20.02.2012
!"Fachkraft für Lagerlogistik mit Gabelstaplerausbildung 

!"IT-Systemelektroniker/in mit Microsoft- ZertiH kat

Berlin-Marzahn          
Berlin-Charlottenburg  www.indisoft-berlin.de

0800 / 030 1111
kostenfrei 

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Bildung und Beruf

Pfl ege- und Betreuungsassistent/in,
5 Mon. Ausb. mit gerontopsych. Spezialisierung
incl. Spritzenschein, Führerschein, gefördert

v 293  30  215 · www.medipoint-berlin.de

Mit der Kursbeginn-Garantie

 – START am 12. März 2012

Unterricht

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche

Partnersuche

Die Bundesregierung will
den Schutz von Arbeit-
nehmern gegen Bespit-
zelungsversuche im Job
verstärken.

Laut dem Arbeitsrechtler Mi-
chael Eckert aus Heidelberg
können Mitarbeiter jedoch be-
reits nach aktueller Gesetzes-
lage gegen einige Überwa-
chungsmethoden vorgehen.
So seien beispielsweise heim-
liche Rundum-Kontrollen mit
der Kamera rechtswidrig. Aus-
nahme: Wird ein Mitarbeiter
beispielsweise des Diebstahls
verdächtigt, darf der Betrieb
ihn per Video überwachen –
aber nicht pauschal alle Mit-
arbeiter. Auch ist für ein sol-
ches Vorgehen die Zustim-
mung des Betriebsrates nötig.

Arbeitgeber dürfen außer-
dem keine Krankendaten sam-
meln, in denen die Gründe
der Arbeitsunfähigkeit ver-
merkt sind. Fehlzeiten dürfen
nur im Schnitt und anonymi-
siert über den gesamten Be-
trieb erfasst werden. Auch die
Vermögensverhältnisse sämt-
licher Mitarbeiter zu überprü-
fen, ist nicht gestattet. Ledig-
lich bei Beschäftigten in Ver-
trauenspositionen, darf sich
der Arbeitgeber über Schul-
den informieren. Verlangt der
Betrieb einen Gesundheits-
test, muss der sich konkret auf
die berufliche Eignung bezie-
hen. Ein Bluttest ist zwar bei
einer Krankenschwester er-
laubt, eine Sekretärin etwa
müsse sich das aber nicht ge-
fallen lassen. mag

Überwachung im Job
Chef sind Grenzen gesetzt

Ob es nun der Lieblings-
song als Klingelton oder
der Newsletter zur Lebens-
beratung mit Tageshoro-
skop ist, viele Gratisange-
bote entpuppen sich frü-
her oder später als Abofal-
le, bringen Ärger mit sich
und können eine Menge
Geld kosten.

Meist sind es die vielverspre-
chenden Spots der Fernseh-
werbung, ein Banner im In-
ternet oder eine simple SMS,
die zum Mitmachen animie-
ren. Augenscheinlich handelt
es sich um ein kostenloses
Angebot, wenn da nicht das
Kleingedruckte in den Allge-
meinen Geschäftsbedingun-
gen (AGB) wäre. Wer unbe-
dacht auf eine fremde SMS
antwortet oder auf der be-
worbenen Internetseite einen
„OK“- oder gar „Akzeptie-
ren“-Button klickt, könnte be-
reits in eine Abofalle getappt
sein. Wer die Gelegenheit
nutzt, das Angebot zu hinter-
fragen, kann in der Regel in-
nerhalb von 14 Tagen vom
Vertrag zurücktreten. Wer
aber von all dem nichts ahnt,
wird schon bald eine Zah-
lungsaufforderung erhalten.

Eigene Daten schützen

Im eigenen Interesse sollte
jeder Verbraucher seine per-
sönlichen Daten unter Ver-
schluss halten. Oft genügt
schon ein Gewinnverspre-
chen oder der kostenlose
Testzugang eines Internet-
portals, um dem Verbraucher
Name, Anschrift und Ge-

burtsdatum zu entlocken. Al-
lein diese Daten genügen den
Abzockern für eine Zahlungs-
forderung. Wer auch noch
seine Bankverbindung preis-
gibt, verschafft den Betrü-
gern Zugriff aufs Konto.

Ob es aus Sicht des Anbie-
ters zu einem Vertragsver-
hältnis gekommen ist, erfah-
ren Unwissende spätestens
dann, wenn eine Mahnung
im Briefkasten steckt. Immer
häufiger werden im Internet
Abofallen inszeniert. Dubiose
Inkassobüros stehen schon in
den Startlöchern, um das
Geld von ahnungslosen Ver-
brauchern einzutreiben.

Inkassounternehmen kön-
nen ihre Gebühren nach
Gutsherrenart nahezu will-

kürlich festlegen, berichtet
Olaf Weinel, Geschäftsführer
der Verbraucherzentrale Nie-
dersachen. Das Prinzip ist
einfach: Eine auf den ersten
Blick kleine Hauptforderung
bläht sich durch Fantasiege-
bühren, Aufschläge und Zin-
sen zu einem Vermögen auf.
So wachsen Bagatellforde-
rungen zu Beträgen von meh-
reren Hundert oder gar Tau-
send Euro an. Weinel schil-
dert einen krassen Fall aus
der Schuldnerberatung: „Die
Hauptforderung belief sich
auf 20,84 Euro, am Ende
wurde die Zahlung von 1200
Euro verlangt. ,Angeschwol-
lene Bagatellforderung‘ nen-
nen das die Fachleute.“ Ge-
droht wird mit Hausbesu-

chen, einem Eintrag bei der
Schufa oder Lohn- und Kon-
topfändung. Ein anderer Fall:
„Ein Inkassounternehmen
drohte mit der Beauftragung
einer Detektei, die Vermö-
gens- und Arbeitsverhältnisse
des Schuldners auszuspionie-
ren – wegen einer Hauptfor-
derung von 15,87 Euro“, be-
richtet Olaf Weinel.

„Unseriöses Inkasso ist eine
bedrohliche Plage. Abzocke
und Einschüchterung müssen
endlich gestoppt werden“,
fordert Gerd Billen, Vorstand
des Verbraucherzentrale Bun-
desverbandes (vzbv), und er-
gänzt: „Seriöses Inkasso ist
legitim und sinnvoll. Aber
auch hier kann es nicht ohne
Regeln weitergehen.“ Eine

nicht repräsentative Untersu-
chung zeigt: In 84 Prozent
der Fälle war bereits die
Hauptforderung unberech-
tigt, in 15 Prozent der Fälle
blieb auch auf Nachfrage un-
klar, ob es sich um eine be-
rechtigte Forderung handelt.
Lediglich ein Prozent der er-
fassten Inkassoforderungen
waren eindeutig berechtigt. 

In den meisten Fällen ste-
hen unberechtigte Inkasso-
forderungen im Zusammen-
hang mit untergeschobenen
Verträgen. „Viele Betroffene
zahlen aus Unkenntnis und
Angst selbst unberechtigte
Forderungen“, berichtet Olaf
Weinel. Verbraucher fühlten
sich bedroht und einge-
schüchtert. Aber auch bei be-
rechtigten Forderungen sor-
gen Fantasiegebühren für ei-
ne Kostenexplosion der Ge-
samtrechnung. Verbraucher
sind gut beraten, wenn sie
Mahnschreiben kritisch unter
die Lupe nehmen und sich
Rechtsbeistand holen. Ver-
brauchern steht auch Scha-
densersatz gegenüber Anwäl-
ten zu, die das Inkasso einer
Abofalle betreut haben, stell-
te das Amtsgericht Karlsruhe
in einem entsprechenden Fall
klar (AG Karlsruhe, Az. 9 C
93/09). Bei der anwaltlichen
Geltendmachung einer unbe-
rechtigten Forderung eines
Abofallen-Betreibers handelt
es sich demnach um Beihilfe
zum versuchten Betrug. FL

Im Wiki von AntiSpam e.V. fin-
det sich ein Musterbrief gegen
ungerechtfertigte Inkassofor-
derungen: http://asurl.de/ju.

Mahnung: 
Was tun?
T Besteht mit dem vom In-
kassobüro genannten Unter-
nehmen ein Vertragsverhält-
nis, sollte die Forderung ge-
prüft und der Vertragspartner
kontaktiert werden.
T Der Absender muss seine
Forderung begründen und
belegen können, dass ein
rechtsgültiges Vertragsver-
hältnis und eine offene Rech-
nung vorliegen.
T Auf eine ungerechtfertigte
Mahnung muss der Adressat
nicht reagieren. Er kann der
Forderung aber auch, am bes-
ten per Einschreiben mit
Rückschein, im vollen Um-
fang widersprechen.
T Alle Schriftstücke und Be-
lege zum Sachverhalt sollten
vorsorglich aufbewahrt wer-
den, um im Rechtsstreit rea-
gieren zu können.
T Auf keinen Fall sollten Zu-
geständnisse, wie beispiels-
weise die Zahlung der Schuld
in Raten, gemacht werden.
Mit einer Unterschrift wird
auch eine ungerechtfertigte
Forderung anerkannt.
T Entpuppt sich das Mahn-
schreiben als offensichtliche
Abzocke, sollte sich der Be-
troffene auf keinerlei Schrift-
wechsel einlassen.
T Oft soll der Adressat mit
Schufa-Eintrag, Kontopfän-
dung und Zwangsvollstre-
ckung eingeschüchtert wer-
den. Abzockern fehlt hierzu
jedoch die Rechtsgrundlage.
T Abzocker-Firmen sind in
der Regel keine Schufa-Mit-
glieder und können keine
Kredit-Merkmale melden. Ein
Eintrag darf auch nur erfol-
gen, wenn der Schuldner der
Forderung nicht widerspro-
chen hat.

Keine Angst vor schwarzen Schafen
Abofallen und dubiose Inkassounternehmen wollen den Verbrauchern ans Portemonnaie

Schlechte Nachrichten: Briefe von dubiosen Inkassounternehmen mit unberechtigten Forde-
rungen versetzen viele Verbraucher in Angst und Schrecken. Foto: drubig-photo/fotolia.com
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Ob Mehrfamilienhaus mit
Jugendstil-Fassade oder
historischer Klinkerbau –
die Modernisierung eines
Denkmals ist an Auflagen
gebunden. Was Eigentü-
mer wissen sollten – ein
Überblick.

Denkmalschutz ist Sache der
Bundesländer. Jedes Land
hat sein eigenes Gesetz, das
dem Erhalt des Kulturerbes
dient. „Wer ein Denkmal sa-

nieren oder umbauen will,
muss die einzelnen Maßnah-
men deshalb vor der Ausfüh-
rung genehmigen lassen. Zu-
ständig dafür ist die untere
Denkmalschutzbehörde“,
sagt Isabell Gusinde von der
BHW Bausparkasse. 

Die zuständige Behörde ist
auf Ebene der Kommunen
oder Kreise angesiedelt, oft
beim Bau- oder Kulturamt.
Denkmalbesitzer erfahren
hier, welche Auflagen sie bei

Sanierungen unter anderem
zu erfüllen haben.

Alle Gebäude beziehungs-
weise Gebäudeteile, die nach
den Vorschriften des jeweili-
gen Bundeslandes in die
Denkmalliste eingetragen
sind, sind schützenswert.
„Das kann das Siedlungshaus
der Nachkriegszeit ebenso
sein wie ein Fachwerkhaus“,
so die BHW-Expertin. Die Lis-
te führt die Denkmalschutz-
behörde. HW

Kulturgut unter Schutz
Hohe Auflagen für Bauherren

Handwerker müssen nach
Beendigung einer energeti-
schen Sanierung eine soge-
nannte Unternehmenserklä-
rung abgeben. Darin bestäti-
gen sie, dass erledigte Arbei-
ten wie der Austausch von
Heizkessel und Fenstern oder

eine Fassaden- oder Dach-
dämmung den Anforderun-
gen der Energieeinsparver-
ordnung entsprechen. Darauf
weist der Verband Privater
Bauherren hin. Dafür genügt
schon ein kurzer Satz am En-
de der Rechnung. mag

Energetische Sanierung

Vermietung

Maler
Tischlerei/Zimmerei

Gesuche

Dachdecker Bauausführungen

Bodenbeläge

Grundstücke + Häuser

von Barzahlern gesucht.
Kroll Immobilien – IVD, y 485 85 55

OEHMCKEOEHMCKEOEHMCKEOEHMCKE  
Immob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e n     

über 60 Jahre in Berlin 
sucht Ein-  und 

Zweifamilienhäuser 
& Grundstücke 

Grünauer Str. 6, 12557 Berlin-Köpenick 

!!!! 0 30-6 77 99 80 
www.Oehmcke-Immobilien.de 

Unsere Erfahrung ist Ihre Sicherheit 

Unterm Strich gesehen
sind wir preisgünstiger!

Was kostet ein neues Dach?
l  Bevor Sie sich entscheiden, sollten 

Sie sich von uns ein Festpreis-
Angebot machen lassen!

Ausführung sämtlicher Dach-, Flachdach- und Klemp-
nerarbeiten sowie Fassaden- und Maurerarbeiten.

Sichern Sie sich frühzeitig Ihren Bautermin bei uns.
Gern zum Festpreis. Begutachtung und Angebot vor Ort.

y 030/56 30 17-14 · Fax -16
ADEKA.Berlin@t-online.de
www.adeka-bedachung.de

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG

Margaretenstr. 
2– 4, 15366 

Hoppegarten

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Bauen und Wohnen

Gutes Handwerk

Immobilien

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Gesundheit-Tipps

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Kleinanzeigen

PORTAS-Studio, Marzahner Promenade 37: 
Türen, Küchen, Einbaumöbel, Treppen, 
Heizkörperverkleidungen, Decken reno-
viert  o.  neu  nach  Maß:   ! 508 90 40

BZ V
Ihr Schlüssel zum Erfolg

Ebenerdige, trockene und verschließbare 
Räume im gesamten Berliner Stadtgebiet 
gesucht.

Die BZV ist seit 1994 der Berliner Zustellpartner der Berliner 
Zeitungsverlage und stellt zum Beispiel die Berliner Woche, das 
Spandauer Volksblatt und die Berliner Morgenpost Wochenend
Extra zu. Für die Zwischenlagerung von Druckerzeugnissen suchen 
wir im gesamten Berliner Stadtgebiet ebenerdige, trockene und 
verschließbare Räume in einer Quadratmeterzahl von ca. 15 m² 
bis ca. 50 m². In Frage kommen insbesondere Garagen, eben-
erdige Nebengelasse oder Vergleichbares.

Tel.: 030 / 23 09 53-0
oder schriftlich per E-Mail bzv.sekretariat@t-online.de

Beratung & Kostenvoranschlag unverbindlich & kostenlos

Malermeisterbetrieb Bormke
Ausführung sämtl. Maler-, Tapezier- & 

Bodenbelagsarbeiten
schnell, sauber, preiswert, seniorenfreundlich

inkl. Möbelrücken

Tel. 030/93 02 31 31

Kinderfreundliche Umgebung
braucht Nachwuchs.

Wir bieten 3- und 4-Raumwohnungen ab 450,– € warm. 

Viele Einkaufsmöglichkeiten, verkehrsgünstig,

Kindergärten und Schulen vor Ort.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, rufen Sie uns an. 

Unter der Rufnummer

030/67  98  89  24

!"#$%#&'()*+,-!"#$%&"'('#$)!"*+",(-.*+"

$+/"01.#+/"23+"4-*2#)"5(6$%&)7"./)0-%1

23-$-45"#("!67867968:1;96<"=>61;?6@AB

DIE 3. ZIEHUNG
15537 Gosen: 1369  31630  001 12.11.2011 
14947 Hennickendorf: 2909  30630  001 10.11.2011 
39387 Oschersleben: 3327  54080  001 08.11.2011

Sehen Sie nach!

Einen smart fortwo
gewinnen die Kunden
mit der Bonnummer

Markt Bonnummer Datum
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Besuchen Sie auch unseren

Onlineshop
w w w.thomas-philipps- onlineshop.de

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Preise gültig von Do 02.02. bis Sa 04.02.2012

Deutsche
Speisezwiebeln

HKl. 2

5 kg
(1 kg = –,20)

Knoblauch
Handelsklasse 1

200 g
(100 g = –,45)

Cappuccino
Milchpulver und
löslicher Kaffee,
mit feiner 
Kakaonote

1 kg

Glasbilder
versch. Motive

Trinkbecher
• mit Druck-
 verschluss
• versch. Farben

• Inhalt 450 ml

Spülschüssel
aus Kunststoff,
versch. Farben

H-Milch
• haltbare,
 fettarme 
 Milch
• 1,5% Fett

1 Liter

Gartenwegeplatten
Trittplatten für das Beet oder 
Rasenflächen, aus Kunststoff

30 x 30 cm

4 Stück

Rollenbox
• mit Deckel
• versch.

Farben

44 x 60 x 40 cmJUMBO

Prospekthüllen
DIN A4, matt

100
Stück

Premium-Holzbriketts
• für Kamine und Kachelöfen
• sehr hohe Heizleistung
• langanhaltende Brenndauer
• sehr geringer Aschegehalt

ca. 10 kg
5 Stück
(1 kg = –,22)

8 Liter, rund
oder

10 Liter, eckig

Reisebett Spring
• mit 4 Sichtfenstern,davon 2 mit Reißverschluss
• inkl. Bodenplatte

mit integrierter
Matratze und 

 Transporttasche
• orange oder blau

124 x 79 x 64 cm

30 x 30 cm

Steinoptik

Können leicht 

gespaltet

werden!

mit lustiger 

Pyjama-Tasche

2,99

1,50

6,95 1,–

3,98

5,98

9,95

2,22

* –,49

* 3,99
* 59,95

* 1,28

* 2,–

* 2,68

–,89

–,47–,99

29,95

30 x 60 cm 9,95

 asd!r#$$$ er%in-Bohnsdorf    er%in-Pankow   &!sen
 er%in-Landsberger Alee   'a%(ensee$$$)ranienburg$$$*e%ten

 er%in-
Hohenschönhausen
 randenburgBerlin-Landsberger Allee

BRAMI
(03342) 80804

HEIZÖL+
DIESEL

Malermeister des Vertrauens, korrekt
und preiswert. S 931 06 89,
67 89 06 13, 0179-290 29 13

Für Q3A, WBS 70, QP 64/71 u.v.m.
Spez. Flurnischenschränke nach Maß,
kostenl. Beratung v. Ort S 25 01 25 80

Bezirk Köpenick: Beamtenpaar sucht
Haus od. Grundstück, Modernisierung
kein Problem. Bitte alles anbieten!
nachtwey-immo.de S 94 38 03 60 (G)

!Malerarbeiten sowie Fertigparkett &
Laminat - Beratung - Verkauf - Verle-
gung- S 030-56 29 33 21

...Verkauf und Verlegung von Teppich-
böden, Laminat, PVC u.v.m., Berat. vor
Ort. Fa. M. Mann,
S 51 06 68-04 / Fax -05

Maler- und Fußbodenarbeiten,  auch Se-
niorenservice. Heckert & Nimscholz
Maler- u. Innungsbetrieb. S 411 10 84

Kleiner, freundl. Ost-Malerfachbetrieb
renov. preisw., eig. Tap./Tepp., Möbel-
rücken, Entrümpelung. 10 % Rabatt f.
Senioren/Leerwohnung. S 29 04 80 80

Nie mehr feuchte Mauern, abfallender
Verputz, Schimmel, Wasser im Keller!
Nur vom Fachbetrieb seit 30 Jahren.
Kostenfreie Beratung gleich anfordern:
S 030-211 30 49

Seniorenwohnpark, Kurstr., Spandau,
1-2-Zi.-App., ab 30 m², Küche, Bad,
Balkon, ab 228,- € KM + NK, Gemein-
schaftsraum mit wöchentl. Veranstal-
tungen, soziale Betreuung, Pflege-
dienst. S 030-33 50 69 12 (G)

2012 - Das Jahr fängt gut an! Zögern
Sie nicht, ziehen Sie jetzt um!!! Das
Kinder-, Familien- u. Seniorenparadies
- 400 € Umzugskostenzuschuss mög-
lich!!!  Gepflegte Wohnanlage, 03149
Groß Schacksdorf b. Forst, nahe Cott-
bus, herrliche Grünlage, saniert, Infra-
struktur vor Ort. 5 km zur BAB 15. 1
Raum, 37 m², 249,- € warm (EG). 2
Raum, 47m², ab 269,- € warm. 2 Raum
DG, 50 m², 299,- € warm. 2 u. 3 Raum,
ca. 60 m², ab 329,- € warm. 3 Raum,
ca. 68 m², ab 379,- € warm. Kautions-
u. provisionsfrei. Infos und Besichti-
gung unter S 035695-97 91 00,
www.one-gmbh-waldsiedlung.de

Große 2 Zimmer Wohnung, Marienfel-
der Allee 218: Wohnfläche 83 m², Kalt-
miete 638,- €, Fußbodenhzg., Loggia,
EBK, Laminat neu, Aufzug, TG, keine
Provision - direkt vom Eigentümer.
www.marienfelder-tor.de, S 030-
856158535

3-Zimmer EG-Wohnung mit großer Ter-
rasse, Ahrensdorfer Str. 35: Wfl. 95
m², Kaltmiete 732 €, Fubo-Heizung,
große Terrasse, EBK, Laminat neu,
TG, keine Provision - direkt vom Eigen-
tümer. www.marienfelder-tor.de
S 030-856 15 85 35Ärzteehepaar sucht dringend Haus o.

Grdst. in Biesd./Mahlsd./Kaulsd. o. Kö-
penick. Sanierung mögl. Raasch Immo.
S  030-53 01 17 36 (G)

Handwerker sucht dringend Grundst.,
auch bebaut oder mit San.-Obj. in
Biesd./Mahlsd./Kaulsd. oder Köp.,
Raasch Immo. S  030-53 01 17 36 (G)

Suche Häuser und Wohungen zum
Kauf od. Miete. Für Anbieter kosten-
frei. Immoconcepts-Immobilien,
M. Steinberg, S  030-54 84 11 36 (G)

Arzt  sucht Haus od. Grundstück in Nie-
derschönhausen. Bitte alles anbieten!
nachtwey-immo.de S 94 38 03 60 (G)
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Oldtimer bekommen das
steuerbegünstigte H-
Kennzeichen ab sofort
nur, wenn sie technisch
frei von Mängeln sind.

Bisher reichte beim Erhal-
tungszustand historischer
Fahrzeuge die sogenannte
Note 3 aus, für die Klassiker
nur gebrauchsfertig und
rostfrei sein müssen. Nach
einer neuen Richtlinie des
Bundesverkehrsministeri-
ums ist jetzt aber Note 2
Pflicht, für die ein Fahrzeug
nur leichte Gebrauchsspuren
haben darf.

Voraussetzung für ein H-
Kennzeichen bleibt ein amt-
liches Oldtimergutachten.
Dieses Dokument stellen

Sachverständige von Prüfor-
ganisationen wie GTÜ, TÜV,
Dekra oder KÜS für erhal-
tenswerte Klassiker aus. Da-
für müsse nicht nur der Pfle-
gezustand stimmen, erläu-
tert Thomas Caasmann,
Klassiker-Experte der Gesell-
schaft für Technische Über-
wachung (GTÜ). Die Erstzu-
lassung muss mindestens 30
Jahre zurückliegen.

Außerdem darf der Oldti-
mer nicht durch modernes
Tuning verbastelt sein. De-
zente Umbauten sind nach
der neuen Richtlinie aber zu-
lässig, solange dafür zeitge-
nössische Teile verwendet
werden und das Original-
fahrzeug gut wiederzuerken-
nen ist. mag

Nur für mängelfreie Oldtimer
Steuerbegünstigte H-Kennzeichen 

Jetzt gelten härtere Regeln: Besitzer eines Oldtimers be-
kommen das begehrte H-Kennzeichen jetzt nur noch, wenn
ihr altes Fahrzeug außer Gebrauchsspuren keinerlei Mängel
aufweist. Foto: GTÜ/dpa/mag

Der neue Opel Combo soll
jetzt im Frühjahr ausgeliefert
werden. Käufer können zwi-
schen dem Kastenwagen für
mindestens 16 363 Euro und
einer Pkw-Variante ab
17 650 Euro wählen. Dafür
gibt es den Hochdachkombi
als Fünfsitzer. mag

Neuer Combo
ab Frühjahr

Handwerkliche Berufe

Aus-/Fortbildung

Gesuche

Gastronomische Berufe Kaufmännische Berufe

Sonstige Tätigkeiten

Ausbildung zum Krankenwagenfahrer
Förderung durch Arbeitsamt möglich!

Tel. 030-42 28 28 20  www.tmkberlin.de

Familienfr. Zusatzeinkommen
für Selbständige & Arbeitnehmer

Fa. Hentschel GbR
t 030-514 57 31

www.einkommenhentschel.de

Suche Polsterer / Raumausstatter / Sattler 
zur Festanstellung oder Aushilfe.

0151 - 22 33 68 26, www.expresspolsterei.de

Umzugsservice R. Albrecht
sucht zum sofortigen Eintritt

Kraftfahrer mit Klasse II oder III
Möbelmonteure, -träger

mit Berufserfahrung (bis 55 Jahre)

Bewerbung unter: 
t 03362/254 56

NEUE und jetzt
auch Gebrauchte

Deuro-Car GmbH · t 634 130 201

Bürgerstr. 43 · Britz · www.deuro-car.de

Frankonia GmbH
Glas- u. Gebäudereinigung

Wir suchen ab sofort

Reinigungspersonal

Bekleidungshaus
im Kaufpark Eiche

Mo.– Sa. 
ca. von 08.00 –10.00 Uhr

Tel.: 0911 / 98 88 66 - 0

Elektriker / in
mit PKW für Baustellen und Industriemontagen sowie Schalt-
schrankbau bundesweit ab sofort in Dauerstellung gesucht. 
Wir bieten: Tarifl ohn und Baustellenzulage; Auslöse 
und Fahrgeld, Reisekostenerstattung; 50% Urlaubs-
geld, VL, Weihnachtsgeld sowie Zimmerreservierung.
Griese GmbH · Telefon: 030-332 88 28 oder 0173/164 28 30

Lackspezi „APPEL“
Aktionszeitraum: 01.02.–15.02.2012

Wir schenken Ihnen 
die Mehrwertsteuer

Lackreparatur im S.M.A.R.T. Repairverfahren

Karsten Appelbaum Meeraner Straße 12

Kfz.-Lackierer 12681 Berlin-Marzahn

t 030 / 36 42 73 05 Funk: 0176/34 12 75 41

*gegen Vorlage dieses Coupons

#

#

#

#

Telefonische
Kundenbetreuer m/w

Inbound 35 Std./Wo.
für ein Energieunternehmen 

langfristig gesucht. 
Profi l unter: www.klug-personal.de

Klug Personalmanagement
Chausseestr. 103 · 10115 Berlin

Tel.: 84 71 08 60
info@klug-personal.de

Für unseren Standort in Berlin-
Wilmersdorf suchen wir 

SERVICE-CENTER- 

MITARBEITER (m/w)                                                
für den deutschen Kundenservice.

Sind Sie interessiert an einer vielseitigen und spannenden

Tätigkeit in Voll- oder Teilzeit mit guten Aufstiegschancen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail unter

Bewerbungen-berlin@bertelsmann.de 

oder telefonisch unter 030 / 88 66 73 73 3

Wir bewerben uns bei Ihnen! 
Sie sind Krankenschwester 

und suchen Veränderung:  
www.sodalith-pflegedienst.de

! 54 84 40 04

Außendienstmitarbeiter m/w

Komplette Bewerbung mit Bild bitte an:
Gothaplast,99851 Postfach 100132Gotha,
Internet: www.gothaplast.de

Reisetätigkeit von montags bis freitags (mit Übernach-
tung). Festgehalt, hohe Umsatzbeteiligung, Firmen-PKW

Unsere innovativen Wundpflaster werden von immer
mehr Ärzten verordnet und folglich von Apotheken ver-
kauft. Deshalb wird unsere Beratungsorganisation aus-
gebaut und wir suchen weitere

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Auto und Verkehr

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Stellenmarkt

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Schnäppchen

Lohnt sich immer: 
Freizeit-Tipps in der Berliner Woche

Umschulung: Januar 2012 Steuer-
fachangestellte/-r oder Kauffrau für Bü-
rokommunikation für junge Mütter,
bbw Akademie,  www.bbw-gruppe.de, 
S 54 00 07-3

Telefonisten (m/w), gerne auch rüsti-
ge Rentner, für 25-30 Std./Woche ge-
sucht. 9,- €/Stunde + Provision. S 
030-20 88 99 100, Carmen Maskow

Friseur/-in  gesucht! Infos unter:
www.fine-style.de

Erfahrene/r Friseur/-in  im Schicht-
dienst zur Unterstützung für unser
Team gesucht. Ihre aussagekräftige
Bewerbung bitte an Kiez-Friseur am
Mühlengrund,  z. Hd. Frau Fallisch,
Rotkamp 2, 13053 Berlin, S 030-
929 60 15

Sie (m/w) helfen gern in der Küche?
Dann gehören Sie (m/w), VZ/TZ, zu
uns: edda.schlingelhof@policare.de

Webcam-Studio sucht Mitarbeiterinnen
ab 18 J., freie Zeiteinteilung, Heimar-
beit und tägliche Auszahlung mögl.,
NB: 1.200,- €, HB: 2.400,- €. S 030-
80 96 16 48

Ab 2.000 €/Monat,  Camgirl werden,
Studio/Heimarbeit S 030-25 89 50 65
Infos auf www.onlinemodels.tv

20 Bewerbungsfotos 14,90 € mit CD,
Passfotos, Printpixel.de, Alexander-
platz 8, S 27 90 85 45 Interessantes  Zusatzeinkommen mög-

lich! Testpersonen zum Testen verschie-
dener Produkte des tägl. Bedarfs ge-
sucht. S 030-21 91 62 10

Ausbildung 400-Std.-Pflegebasiskurs
u. Führerschein, zert. AA-Förd. mögl.
www.diesmarte.de, S  030-531 46 105

Laiendarsteller gesucht. Für neue TV-
Produktion in Berlin suchen wir Frauen
und Männer (16 bis 50 J.) Anmeldung
zum kostenlosen Casting in Berlin:
www.filmpool.de/tv oder S  02233-
51 67 98

Promo-Job, 12,- €/Std. Fixum bei fle-
xiblen Arbeitszeiten. S  66 400 299;
www.zwölf-euro.de

Reinigungskraft gesucht,  Kita in Hel-
lersdorf, 1,75 Std./Tag. S  030-
54 39 87 74, Fr. Xing

Suchen Verstärkung (m/w) für unsere
Vitabell-Mitarbeiter im Einkaufscent.
Wedding u. Köpenick Buffet u. Ver-
kauf. Halbtagskräfte. (Festanstellung)
u. 400-€-Minijob. S 0172-846 00 07

Nebentätigkeit in freier Mitarbeit. Mei-
nungsforschungsinstitut sucht Testkäu-
fer. Gute Verdienstmöglichkeiten bei
freier Zeiteinteilung.
Info: www.concertare.de/tester

Engagierte MA (m/w)  für Schulkiosk
gesucht. Vollzeit im Prenzlauer
Berg. buero@natuerlich-essen.com

Zuverl. Frau, 40 J. alt, sucht eine Putz-
stelle (Minijob) im Büro od. Praxis. S 
51 06 67 53 od. 01577-938 57 41

Beratende Kosmetiker/-in  gesucht.
Wortgewandt und gepflegt. S 030-
400 49 44 11; www.gwcosmetic.com

Starten Sie Ihre Karriere als Kunden-
betreuer (m/w). Aufstiegschancen ga-
rantiert! Top-Fixum plus Bonus.
S 030-20614-3705

Verstärkung für unsere Projekte ge-
sucht. VZ, TZ oder Minijob. 10 €/h fix
plus Startprämie! Freecall: S  0800-
55 011 00 Wir suchen Mitarbeiter (m/w) für den

Bereich Kundenmanagement. S 0800-
11 33 003 (0 ct.)

Reinigungskraft (m/w) auf 400-€-Ba-
sis, für einmal die Woche, 8 Stunden,
im Bezirk Lankwitz (AÜG) Fa. Labbow
S  236 311 8-0

Umzugshelfer/Transporthelfer (m/w)
ab sofort in Vollzeit gesucht:
S 46 77 77 95 11

Suchen Wachmänner/Doorman (m/w)
in VZ/TZ für Berlin, § 34a Bed. S 
0160-96 47 90 63; 0355-494 71 80

Mitarbeiter m/w für den Verkauf ge-
sucht.  Gern mit kaufm. Ausbildung,
aber nicht zwingend notwendig, da Sie
intern eingearbeitet werden. Vollzeit/
Festanstellung, gern auch Neueinstei-
ger. Bewerben Sie sich unter S 030-
802 08 71 30.

Pflegeassistenz, Ausbild. f. Migranten/-
innen m. Praktikum u. Führerschein,
Dauer: 8 Mon. S 420 25 43 40

Selbstständige Onlinetätigkeit  für Im-
mobilienbüro, 2.000,- € monatlich und
mehr möglich. S 035823-77 94 97

Jobs für Jedermann! 10 €/fix.
S 0800-2009 009 (0 ct.)

Jobs für ALLE!  S 0800-77 40 400
(0 ct.)

Ab 10 €/fix! Motivierte Kollegen m/w
für innovative Marketingkampagnen
gesucht. S  030-206 14 22 34

Engagierte Vorarbeiter/Objektbetreuer
(w/m) mit Organisationstalent und prak-
tischer Erfahrung in der Gebäudereini-
gung in TZ/VZ für Einsatzort Berlin ge-
sucht. Bewerbungen bitte an
bewerbung@clean-up-gmbh.de oder
Clean up GmbH, Florian-Geyer-Str. 35,
06217 Merseburg. S 03461-541 19 40
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Beamte werden oft be-
neidet. Aber wenn es um
Krankheitskosten und
Gesundheitsfürsorge geht,
sieht die Sache schon
ganz anders aus. Kom-
plexe Abrechungsver-
fahren im Beihilferecht
machen daraus einen
wahren Dschungel für die
Betroffenen.

Hohe Eigenanteile fallen an,
müssen privat abgesichert
werden. Arztrechungen und
Kostenträgerbescheide sind
umständlich zu prüfen und
doppelt einzureichen. Wenn
dann noch der Beihilfebe-
rechtigte selbst als Antrag-
steller ausfällt und die An-
gehörigen sich nicht ausken-
nen, kann es schnell drama-
tisch werden. Hohe

Rechnungen sind kurzfristig
zu bezahlen, Erstattungswe-
ge sind lang und mit Fallen
gespickt. Hier hilft schnell
und unkompliziert ein Bei-
hilfeberater. Er vertritt die In-
teressen seiner Mandanten
gegenüber deren Kostenträ-
gern, berät, bevor ein Pro-
blem entsteht, und sorgt für
eine korrekte und schnelle
Kostenerstattung.

Medirenta ist das bundes-
weit einzige Unternehmen
mit gerichtlicher Zulassung,
das sich vollständig auf die-
ses Thema spezialisiert hat.
Die Beihilfe-Spezialisten aus
Buckow helfen seit rund 30
Jahren Beamten und ihren
Angehörigen schnell und
kompetent durch diese kom-
plexe Thematik. Weitere In-
fos unter www.medirenta.de.

Beamte – Patienten
zweiter Klasse?

Medirenta hilft schnell und kompetent

Anzeige

Marzahn. Hobbymalerin Anke
Schminder stellt in der Gale-
rie im Hausflur im Doppel-
hochhaus, Raoul-Wallen-
berg-Straße 40/42, aus. Un-
ter dem Motto „Natur und
Heilung“ zeigt sie Bilder und
Fotos, die während einer Er-
krankung entstanden. Wei-
terhin illustrieren fotografi-
sche Arbeiten die intuitive
Hinwendung zu Naturmoti-
ven. Naturmotive, die Freu-
de auslösen, so die Lesart
von Schminder, können den
Heilungsprozess befördern.
Info: E 264 85 15 02 und auf
www.degewo.de. hari

Heilung 
durch die Natur

Es gibt die Menschen, die
schwitzen ohne ersicht-
lichen Grund: Weder
strengen sie sich an, noch
ist es sonderlich warm.

Man spricht von Hyperhidro-
se, einem krankhaften, star-
ken Schwitzen. Wie stark das
jemanden beeinträchtigt,
hängt unter anderem von
seinem Umfeld ab. Wer auf
dem Bau arbeitet, stört sich
wohl nicht an einer über-
mäßigen Schweißprodukti-
on in den Achseln. Für eine
Empfangsdame kann starkes
Schwitzen an den Händen
ziemlich problematisch sein.
Die Wissenschaft wisse bis-

lang nicht, woher das krank-
hafte Schwitzen kommt, sagt
Prof. Uwe Wollina von der
Klinik für Dermatologie und
Allergologie in Dresden-
Friedrichstadt. Vielleicht lie-
ge der Fehler im Kopf, viel-
leicht aber auch in den Ner-
ven, die zu den Schweißdrü-
sen führen.

Die Behandlung einer sol-
chen lokalisierten Hyperhi-
drose ist unkompliziert. Aber
streng genommen gibt es
keine Heilung von der Hy-
perhidrose – die folgenden
Methoden sind dauerhafte
Maßnahmen: Bei übermäßi-
gem Schwitzen in den Ach-
selhöhlen empfiehlt Prof.

Berthold Rzany von der Cha-
rité ein Deo, das Aluminium-
chlorid oder Aluminiumchlo-
rid-Hexahydrat enthält. Au-

ßerdem gibt es Medikamen-
te, die auf die Drüsen wir-
ken. Nachteil ist laut Wollina
aber, dass dann alle Drüsen
weniger Sekrete produzie-
ren, also auch Tränen- und
Speicheldrüsen. Mögliche
Nebenwirkungen sind daher
ein trockener Mund und tro-
ckene Augen.

Eine drastischere Möglich-
keit ist, sich das Nervengift
Botulinumtoxin in die Ach-
selhöhlen spritzen lassen. Es
lähmt die Nerven, die für die
Schweißbildung zuständig
sind, mindestens sechs Mo-
nate, danach muss die etwas
schmerzhafte Prozedur wie-
derholt werden. mag

Ohne Grund schweißgebadet
Hilfe bei krankhaftem Schwitzen

Deos können die Schweißpro-
duktion hemmen — in leichten
Fällen. Foto: Mascha Brichta/dpa/mag

Seniorenbetreuung
Haus Kyritz

T    Wohnraumgestaltung nach Ihren Wünschen
T    Frische Speisen aus eigener Küche
T    Abwechslungsreiche Angebote zur Tagesgestaltung
T    Betreuung für Demenzkranke in einem speziellen 

Wohnbereich
T    Schön angelegter, weitläufi ger Garten

Kyritzer Straße 63 · 12629 Berlin Hellersdorf

Tel. 030/99 24 40 · Fax 030/992 44 44 

www.haus-kyritz.de

Ihre Ansprechpartnerin

Frau Hausmann G 99 24 40

T

Liebevolle 

Pfl ege und 

Betreuung

durch

qualifi ziertes

Personal

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Gesundheit und Medizin

Lohnt sich immer: Gesundheit-Tipps in der Berliner Woche Seniorenheim Bessemerstraße

Benotung nach MDK-Prüfung

Pflege, Betreuung, Wohnen: 1,0 · Befragung der Bewohner: 1,0

Bessemerstraße 78 · 12103 Berlin

Telefon 030/754 49 33

www.hrseniorenheime.de

Pflegestufe I 925,10 €

Pflegestufe II 1.027,75 €

Pflegestufe III 1.126,48 €

Å 030 - 310 136 18   

emovis GmbH
Wilmersdorfer Str. 79 ! 10629 Berlin

   Diabetes 
mellitus Typ II

Wir untersuchen ein neues Medikament, das den erhöhten Blutzucker 

senkt. Bei Teilnahme an unserer Studie erhalten Sie eine intensive

medizinische Betreuung.

Die Behandlung ist selbstverständlich kostenlos.Wir würden uns freuen, 

Sie unverbindlich über eine evtl. Studienteilnahme beraten zu dürfen.

Sind Sie zwischen 40-85 Jahre alt und lei-

den an einem unzureichend eingestellten 

Diabetes mellitus Typ II ?

www.studien-in-berlin.de

1. Februar bis 8. Februar 2012Apotheken-Notdienst

Spätdienste 9–22 Uhr, Nachtdienste 9–9 Uhr am nächsten Tag
Weitere Informationen unter www.akberlin.de

Mittwoch, 01. Februar

Spät: Prinzen Apotheke, Baus-
dorfstr. 1, t 563 81 46

Nacht: Apotheke Helle Mitte,
Hellersdorfer Str. 237,
t 99 40 10 40

Donnerstag, 02. Februar

Spät: Marzahner Apotheke am
Tor, Marzahner Promenade 30,
t 93 02 53 01

Nacht: Spree-Center-Apotheke,
Hellersdorfer Str. 77,
t 562 21 13

Freitag, 03. Februar

Spät: Blumberger Apotheke,
Hohensaatener Str. 18,
t 931 61 60

Nacht: Bambus-Apotheke, Fritz-
Lang-Platz 6, t 99 27 67 62

Nacht: Polimedica-Apotheke,
Elsterwerdaer Platz 1,
t 23 25 41 10

Samstag, 04. Februar

Spät: Hibiscus-Apotheke, Etkar-
Andre-Str. 8, t 563 33 25

Nacht: Alt-Marzahner-Apotheke,
Allee der Kosmonauten 198,
t 54 39 77 20

Sonntag, 05. Februar

Spät: DocMorris Apotheke am
Springpfuhl, Helene-Weigel-Platz
11, t 542 31 13

Spät: DocMorris-Apotheke

Hellersdorf City, Janusz-Korczak-
Str. 24, t 991 30 60

Nacht: Fasanen-Apotheke, Blum-
berger Damm 144,
t 54 39 82 10

Nacht: Georginen Apotheke,
Treskowstr. 76, t 566 57 31

Montag, 06. Februar

Spät: Kienberg-Apotheke, Suhler
Str. 35, t 561 21 04

Spät: Waldhaus Apotheke,
Marchwitzastr. 31,
t 54 98 35 01

Nacht: Atrium-Apotheke, Wörlit-
zer Str. 3 A, t 93 52 38 88

Nacht: Sonnen-Apotheke, Hult-
schiner Damm 62, t 565 47 20

Dienstag, 07. Februar

Spät: Klee-Apotheke, Mehrower
Allee 20, t 93 79 84 93

Nacht: Bromelia-Apotheke am
Kaufland, Märkische Allee 172,
t 543 57 77

Nacht: Regenbogen-Apotheke,
Cecilienplatz 10, t 568 94 70

Mittwoch, 08. Februar

Spät: Baba Jaga Apotheke,
Helene-Weigel-Platz 2,
t 54 70 62 40

Nacht: Aquarus-Apotheke, Wei-
ßenhöher Str. 64, t 51 58 85 70

Nacht: Linden-Apotheke, Mark-
Twain-Str. 1, t 991 70 85

weitere Informationen unter: www.lsw-gruppe.de
Seniorenresidenz Biesdorf (ehemals Hotel K),  
Köpenicker Str. 131, 12683 Berlin, Ansprechpartnerin
ist Frau Reinhild Wenck, Telefon: 0176/10040178 

Das ehemalige Hotel „k“ in der
Köpenicker Straße wird zurzeit in
eine Seniorenresidenz als preis-
TUVWUVUXYZWUV[\W]^UX_`aXbcUdUe
heim mit 40 Zimmern umgebaut.

Wohnen + Betreuung + Essen + 
bcUdUjXklamZUWWmVU]nX\oXpqrssXt
monatlich (abhängig von der 
Zimmergröße).

Wir laden Sie recht herzlich 

ein zum  

Tag der offenen Tür  
am 

Freitag, 10.02.12, 12-19 Uhr.

Neue Seniorenresidenz in Biesdorf

„Ich nehme ab!“
…schon 14 Kilo in 6 Wochen!!

www.zesidcard.com

Leiden Sie unter häufigem und starkem Harndrang? Haben Sie 

Probleme das Wasser zu halten? Müssen Sie nachts o> raus? 

Wir suchen für eine placebokontrollierte klinische Studie mit 

einem bereits zugelassenen Medikament Frauen und Männer 

ab 18 Jahren, die seit mindestens 6 Monaten unter den 

Symptomen einer überakHven Blase leiden.  

 

Zu weiteren Fragen über eine mögliche Studienteilnahme 

freuen wir uns auf Ihren Anruf. 

info@clinlife.de 
Reizblase? 

Standort: Berlin 

www.clinlife.de/OAB 

Zur sofortigen 

Kontaktaufnahme rufen Sie uns 

kostenlos an unter: 

0800 10 11 200 



Autowerkstatt

Hobby/Freizeit

G --- Gewerblich . P --- Privat

Kosmetik

Verschiedenes

An- und Verkauf

Finanzdienstleistungen

FA --- Fachanwalt . TS --- Tätigkeitsschwerpunkt
IS --- Interessenschwerpunkt

Gesund --Alternativmedizin

Transporte/Umzüge

Dienstleistungen

Recht -- Insolvenzrecht

Wohnungsauflösungen

Bitte melde Dich

Recht -- Allgemein
Versicherung/Steuern

Auto -- Ankauf

Haus/Garten

Verkauf

Ankäufe

Geldmarkt

Schuldnerberatung

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren, wenn Sie etwas zu verschenken
haben: www.berliner-woche.de/fund-
grube

Ihr Amt/Job-Center entscheidet

nicht?  Wir machen für Sie Druck
und haken nach!

Rechtsanwälte Schallert & Schaller
Tel.: Mo., D.: 404 60 70, Mi., Fr.: 48 63 88 58

E-Mail: schaller@dasw-berlin.de

ZICKEN & SCHULZE
Ulrike Trull, Wohnungsaufl ösungen 
besenrein, schnell und zuverlässig!

Tel.: 22 48 86 09 oder 0174-98 58 608
www.zickenundschulze.de
info@zickenundschulze.de

Ankauf: Gold, Silber, Nerzpelze,

Armband / -Taschenuhren, Münzen.
Joachimstaler Str. 24/Ecke Lietzen-

burger,  G 88 71 58 47

Ankauf: Gold, Silber, Schmuck,
Münzen, Armband / Taschenuhren, Pelze.

Bergmannstr. 110, Fa. Faraj

$ 695 199 32
Wohnungsaufl ösungen m. Ankauf

kompl. + besenrein, kostenl. Besicht., deutsche Fa.
y 030-291 08 63

www.TV-ankauf.de · Tel. 76 58 93 90
wir kaufen: defekte LCD / LED / PLASMA TV

und zahlen bis 1 € pro Zoll (0,40 €/cm)

Wir entsorgen alte Röhren TV für 19 € 

Fundgrube von privat an privat

Beiladungen, Umzüge, Umzugsmaterial, 
BRD-weit, Standby, sofort.
umzugsbahnhof, zapf.de  6106 2121

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Gute Tipps

Lohnt sich immer: Ausflugstipps in der Berliner Woche 

PATEN GESUCHT.
Jetzt mithelfen auf www.sos-paten.de

SOS
FÜR JASMINE

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Wer bietet was

Und was wollen 
Sie loswerden?

Private Kleinanzeigen in der 
Fundgrube sind bis zu einem 

Verkaufswert von 50 Euro kostenlos

Einfach online inserieren unter

www.berliner-woche.de
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Brauchen Sie Geld ? 
Umschuldung – neues Geld 

KFZ – Finanzierung – Leasing 

Rufen Sie an:  06131 / 612 912 
www.amp-gmbh.de

Feiern und Schlafen Ü/F: 30,– € p. P.

Familienfeiern

all inclusive

Getränke + großes Buffet 
37,90 € p.P.

Hultschiner Damm 236 · 12623 Berlin-Mariendorf
Reservierungen unter 030-56 54 75-0

www.zumziehbrunnen.de 0
2

2
4

6
A

0
7

Valentinstag b. Ungarn

scharf & süffi g

Jahrhunderte

alte Rezepturen

von Ungarn

zubereitet & serviert!

Berliner Militärmuseum  kauft Pickel-
hauben, Helme, Orden, Blankwaffen,
Soldatennachlass. S 03322-24 25 81

Bespreche Gürtelrosen, Warzen, u. a.
20 J. Erfahrung. Auch Hausbes. Praxis:
S  26 37 98 77 oder 812 24 59

Blockhäuser direkt ab Werk , Gratiskata-
log, 50/70/94 mm Bohlen, Isoglas; Feri-
enhaus, 50 m², 10.499 €; Musterhaus-
ausstellg.: 15370 Vogelsdorf, Trift-
weg 71a S  033439-185 50,
www.nordic-holzhaus-gmbh.de

Bargeld in 2 Stunden * Großes Darle-
hen - kleine Raten * S 884 16-140,
auch Rentner, www.nikolauskredit.de

Kaufe Nerze, Silber, Porzellan, KPM,
Meissen, Rosenthal, Uhren, Schmuck,
Krüge, Bronze, Bilder, Glas, Spielzeug,
Postkarten, Orden. S 86 39 70 82

RA Sokoll WK LEGAL, Ratenvereinba-
rung, Insolvenzverfahren, Restschuldbe-
freiung. S 692 05 17 50 (TS)

! Ankauf aller Typen ! S  54 49 72 06
Auch Lkws, Busse, Toyota, Japaner,
Unfall/Motorsch., o. TÜV, viele km,
zahle gut in bar! Sofortabhol./-abmeld.

Sofortgeld zur freien Verfügung bis
7.000 €, auch schufafrei, vermittelt
SpreeFinanzService S 283 95 53 55

AFK-Dampfbügeleisen, neu (noch ein-
gepackt), 8,00 € S  0176-22 84 41 85

Kaufe  alte Ölgemälde, Nachl., Silber,
Bronzen, Postk., Orden u. Münzen.
Dr. Richter, S 0170/500 99 59

RA B. Gühmann, Schuldnerberatung,
Entschuldungsverfahren, Insolvenzan-
träge. S 48 33 16 08 (FA)

"Ballkleid"  Gr. 40, kurz, schw., Samt
u. Tüllrock, Spagettiträger, neuw., 30€,
S  0162-374 53 48

Versicherungsagent sucht Unterstüt-
zung  b. d. Bestandsbetreuung, optimale
Beding. u. Konditionen Bewerbung an
kreawork@web.de

Computerschreibtisch,  neuwertig, 80
cm breit, VB 18,- €, S  931 36 45

"Route66",  50g, neu +ovp., 5,-€( Ori-
ginalpreis 6,50€) , S  0162 3745348

10% über Liste zahlt Firma für KFZ al-
ler Art. Berliner Allee 280, 13088 Ber-
lin S 92 90 19 99, auch Hausbesuche

2 Spangenuhren, neuwertig, unben. mo-
dern, S  931 49 70 je: 4,00€

Damen  Hosenanzug, Gr.50, neu, Big
Fun Farbe s/w gestreift, NP 39,95 für 8
€ S  93 77 04 96

5 kleine Teddys, verschiedene Größen,
S  931 49 70 zus.:4,00€

8x mod Da-Bekleidung, Blazer, Ja-
cke..Gr 38/40 - Top Zustand für 50€ ab-
zugeben- auch einzeln S  96 20 07 16

Kratzer- und Beulenbeseitigung,
Unfallinstandsetzung,
Fa. ASM, Biesdorf, Charlottenstr. 47,
S 54 43 10 02

Badgarnitur  3teilig - neu und ovp - lind-
grün, 5 € S  55 12 73 81

1 Spiegel mit Konsole (braun) Größe
60x45 cm 10,00€ S  030-541 68 38

CD-Ständer für 60 CD´s, schwarz, ca.
150cm hoch, 5 min vom S-Bahhof
Mahlsdorf, 5,-€, S  0160-295 74 39

Extrav.  Da.-Brillengestell "Free Art",
neu, (NP.:104,-€) f. 40,-€, S  0162-374
53 48

2 Rechner ohne Festplatte für Bastler-
zwecke, 15,00 € pro Rechner S  0176-
22 84 41 85

Autokindersitz  Größe E 1 Universal (9-
18 kg; gebraucht). VB 20 €. S  0163-
630 28 79

Dachhaken  Solarworld neu V2A rost-
frei - 10 Stück 50 € S   55 12 73 81

Bild,  B:22cm, H40cm "SarahKay" Rah-
men dkl. Holz für: 8,00€ S  9314970

Elektr.  Standherd m. Ceranfeld, 80,- €;
Geschirrspüler, 8 Pers., 60,- €; Unter-
bauhaube, 20,- €; Badewannen-Dusch-
bad (Glas), 100,- €; alles guter Zustand.
S 0176-50 47 87 61

Filmprojektor, 8 mm, 15 €; Langlaufs-
kier, 1,80-2,00 m, je 12 €; Flightsimula-
tor games, 15 €; Fahradhalter mit Dach-
gepäckträger, 20 €. S 566 40 42

10 Silbermünzen, deutsche 5,- DM-Aus-
gaben für 50,00 € abzugeben; S  56 29
38 04

Elektr.  Schreibmaschine Typ Präsident,
1A erhalten, 25 € S  0173-909 56 17

Kaufe  Wohnmobile 03944-36160
www.wohnmobilecenter-aw.de

Fahrrad,  Rarität in pink! Da-Oldstyle
(Romet), 26", 50,-€ S  01522/892 1923

BUCH:  Land der Dornen, gut erhalten,
für 3,-€, S  9953788, ab 10.00Uhr

Handwerker  sucht preiswerte Unter-
kunft für Mo. - Do. Hilfe in Garten und
Haus selbstverst. S 0173-213 21 27

6 Rucksäcke, neuwertig, versch. Grö-
ßen u.Modelle je 4,00€ S  9314970

Damen  Hosenanzug, Gr.42, kaum getra-
gen, grau, 2,50 € S  93 77 04 96

5 Rucksäcke, neu, unbenutzt, versch.
Farben/Modelle, je 4 € S  931 49 70

Da.-Samtjacke "U. Popken", gef., Gr.
50, Jeansart m. Silberfaden, dklbl., g.
erh., 20,-€, S  0162-374 53 48

17 Holzmasken aus aller Welt für 50 €,
S  030-925 52 32

Rundgrill,  neu im Original Karton, für
5 € S  93 77 04 96

2 Pck. Staubsaugerbeutel für Siemens,
Bosch, Privileg, Hanseatic...zus. 5 €
S  92360104

ADMV-Medaille" 8.Pneumant-Rallye-
DDR", Europameisterschaftslauf 1968,
f. Sammler, 25€, S  0162-374 53 48

Badhochschrank,  Holz, weiß, 1 Tür 2
Fächer, T:29cm, B:33cm, H :122cm
S  9314070 für:25,00€

Da-Trenchcoat, Gr.40/42, grau, wenig
getr., innen gefüttert, für große Frauen,
30€, S  0177-529 49 34.

Balkonklemmmarkise,  orange/braun,
2,39m breit, 50 € S  563 20 71

Ergo  MAXX Luftbett mit Pumpe 2m x
1,60cm. Preis 20.-Euro. S  5452871

1 Funktastatur Multimedia m. opt. Funk-
maus, m. 19 Hotkeys u. Handablage, 8€
S  99 28 23 48

Arztroman  und Liebesgeschichten ( 15
Hefte) für 8 €. S   32 59 99 75

3 Spiegelschränke mit Konsole (braun),
Größe 30x45 cm u. 30x8, 15,00€
S  541 68 38

Brunnenbohrung für Haus und Garten,
pro Meter 62,- € (inkl. Mwst.), Keller-
bohrung mögl. S  030-65 49 46 78

Da.-Mantel (Softleder), Gr.48/50,
schwarz, gut erhalten, 25,-€, S   0162-
374 53 48

Amisu-Da. Jacke, Gr.36/38, neu, oliv,
gefüttert, viele Details, für 8,00 €
S  54 80 03 02

Damen  Blusenkleid, Gr.48, neu, Farbe
braun, NP 35 € für 8 € S  93 77 04 96

2 Reiseföne "Lloyds", gut erh., je 3 €
S  931 49 70

Su. alte u. gebrauchte Musikinstr., 
auch defekte. Bitte alles anbieten
S 0355-79 02 77 od. 01577-351 13 20

8 Bücher, Schülerlexikon/Sagen der
Lausitz/der Mensch, sehr guter Zustand
für 12 € S  56 29 16 36 (AB)

Bad-Waschbeckenunterschrank, z.
Hochschrank pass. weiß, Holz B/H:60/
T:30 S  9314970 8,00€

26er-Damensportrad der Fa. KTM, 21
Gänge, Farbe: Lila/Gelb, abzugeben für
40,00 € VB. S  5661233

10 Modeketten, verschiedene Modelle,
Farben, Größen S  931 49 70 je 2,50€

2 CD/DVD-Aufbewahrungsboxen aus
Kunststoff, abschließbar, Abm. je Box
47x29,5x16,5cm, 20.-€, S  975 57 38

Kaufe  Geige , Bratsche, Cello, Kontra-
bass auch rep. bed., Akkordeon ab Bj.
80 S 030-99 40 27 01

Buch:  Das geheime Labyrint, sehr gut
erhalten, Preis:3,00 S  9953788, ab
10.00 Uhr

Einkaufstasche  (Rollen) klappbar, oran-
ge (bis KH:1,60cm) S  9314970 für:
6,00€

Decken/ Flurlampe (Petroleumlampen
art), weiße Glasglocke/Messinghänger,
g. erh., 15,-€, S  0162-374 53 48

Journalistin sucht Ihre Geschichte! Sie
testen Medikamente u. nehmen an Stu-
dien teil? Melden Sie sich: Fr. Mönch
S 0163-230 22 16, nadja56@web.de

Einkaufstasche  auf Rollen. zus.klapp-
bar, bis KH:1,60cm, unbenutzt, 7,00 €
S  931 49 70

2Holzschaukelpferde,  10, 15€ VB;
1Holzschlitten, 15€ VB, S  56 70 24 26

Da.-Mantel (Softleder), Gr.48/50,
schwarz, gut erhalten, 25,-€, S   0162-
374 53 48

Da.-Wildlederjacke, Gr.48, schw., Hüft-
lang, g. erh., €25,-, S   0162-374 53 48

Barankauf aller Wohnmobile, Fa. S 
0800-186 00 00, gebührenfrei (G)

2 Reisespiele, Holz, neuwertig, Dame,
Mühle usw. S  9314970 für je: 3,00€

4 "SarahKay" Figuren (11-13cm)
Kunstquarz (Zertifikat) S  9314970 je:
10,00€

Elektr.  Einparkhilfe PDC neu, einfache
Montage, 30,00€ S   54 39 71 20

Einhebel  Küchenarmatur, meloh, mit 2
Anschlussschläuchen, beige gespren-
kelt, neu, 25,00 €, S  01577-351 34 86

2-türige Kommode in Vollholz (Buche)
B/H/T 77/59/33cm 25,-€
S  0309335739 mit AB

Badspiegel  mit Schliff, 55x65 cm, 10 €
S  981 65 46 m. AB

2 versch. Lautsprecher für PC und Lap-
top je 5 €, S  99 28 23 48

100 CD/DVD-Leerhüllen; ges. 10,00 €
S  981 69 20

Babybekleidung  für Frühchen in Größe
44, 17 Teile; 20,00€, S  9953788, ab
10.00 Uhr

S  030-862 21 61 kauft antike Möbel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal,
Nippes, Bierkrüge, Silber, Postkarten,
Bücher, Nerz S 030-862 21 61

Barkredit für ehrliche Rückzahler,
auch schufafrei, bis 10.000 €, vermittelt
GG-Finanz, S 47 48 84 70

1 Feuerwehr Ehrenzeichen, silber, für
25 Jahre Dienst bei Landesfeuerwehr
Preussen, Preis: 40,- € S  : 56 29 38 04

2 kleine Bierstiefel, 17cm hoch, 0,3ltr.,
Stck. 5€, S  92360104

Welche  Frau traut sich zu, meinen autis-
tischen Sohn (28 J.), der sich eine eige-
ne Fam. wünscht, den Umgang mit ei-
ner Frau und der Liebe beizubringen?
Y 005/754 Berliner Woche 10934 Bln

Camel  active Schultertasche beige - neu
und ungetragen!!! 20€ S  55127381

!!! AUTOALEX ZAHLT HÖCHSTPREISE
für gebrauchte PKWs & LKWs. Alt-
Friedrichsfelde 69c. S 74 68 51 55

Ungenutzter  Computertisch, Buche, 50
x 80 cm, wegen Umzugs zu verkaufen,
35 €; schöner Teppich, Orientmuster,
2,00 x 3,00 m, 45 €. S 0175-420 52 45

1 Hocker fürs Bad zum öffnen
45x42cm (braun) 5,00€ S  541 68 38

Da.-Leder-Clogs "Hoeltzhaus", neu,
Gr.39, Farbe: hanf, super bequem
(NP:69,-€) für 35€, S  0162-374 53 48

Ihre LPs, Schellack, Kassetten, Ton-
bänder und MiniDiscs auf CD.
S 43004221, www.lp-digitalservice.de

Suche  von Mo.-Fr., 16-20 Uhr eine lie-
bevolle Kinderbetreuung für meine
Jungs (9 u. 10 J.). Wenn ihr Interesse
habt, bitte melden S 0176-69 83 45 30

Blutzuckermeßgerät  "FreeStyle-Fre
edomLite" v. Abbott, neuw., ohne
Teststr. u. Lanc., 10€, S  0162-
3745348

Outlet-Verkauf Sauerstoff-Naturkos-
metik , Mo.-Fr. 8-17 h, Kühnemannstr.
26, 13409 Bln., www.gwcosmetic.com

Verk.  Bungalow (50 m², 3 Zi., Küche,
Bad), gr. Schuppen, auf Pachtgrdst.,
800 m², am Wasser, umg. Kabel, E-An-
schluss, eig. Wass.-Vers. S 981 76 11

! Autohaus-Alt-Buckow.de  kauft jedes
Kfz, seriöse Abwicklung. Alt-Buckow
55-57, 12349 Berlin; S 21 80 30 64 Tanz-Paar  sucht Tanz-Paar für gemein-

same Discofox-Abende/-Kurs in Mahls-
dorf. S 0178-509 53 01

Marken - Fahrrad (Konsul), 26", 18 Gän-
ge fahrbereit, 50,-€ S  01522/892 1923

5 kl. Teddys, versch.Modelle, zus. 4 €
S  93 14 97 60

2 Gesangbücher 1955 u. 1908; Das
neue Testament 1930 für 30 €, S  030-
925 52 32

2 neuwertige AEG Durchlauferhitzer
230 V 3650 Watt o. Armatur, mit Mon-
tageanleitung je 24 €, S  94 05 12 63 Da.-Samtmantel, Gr. 40, weinrot, g.

erh., schmaler Schnitt, 20,-€, S  0162-
374 53 48

3 versch. hübsche Da.-Armbanduhren ,
neu, m.Metall-/Lederarmband, je 9,-€,
S  0162 3745348

Brotbackautomat  weiß von privileg für
20,00 € S  030-95 61 05 25

1 Paaar Damenwesternstiefel, neu, Gr.
39, 10 € S  0175-156 67 17
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Das traditionelle Landgasthaus
der ungarischen Tiefebene, die
„Csárda“, hat im idyllischen 650-
jährigen Mahlsdorf am Rande
der Hauptstadt Berlin eine neue
Heimat gefunden. Sie trägt den
Namen des uralten Ziehbrunnens
der Puszta, des „Gémeskút“, ei-
nes Stücks überlieferter Hirten-
kultur Ungarns.

Erleben Sie in dem freundlich
und familiär geführten Haus am
Hultschiner Damm 236 erlesene
Gästekultur in ungarischem Am-
biente mit ungarischer Musik,
ungarischen Köchen und ungari-
schen Spezialitäten von der Pusz-
ta bis zum Balaton! Das Team der

Gémeskút Csárda freut sich auf
Ihren Besuch und ist sicher, dass
es Ihnen hier gefällt.

Ungarische Kultur können Sie
im „Gémeskút“ genießen.

. Vorgestellt Gémeskút Csárda Anzeige

Ungarn so nah – in Mahlsdorf!

Versicherungsbetrug ist
kein Kavaliersdelikt. 

Schon der Versuch sei straf-
bar, sagt Nicolas Eilers von
der Arbeitsgemeinschaft Ver-
sicherungsrecht im Deut-
schen Anwaltverein. Im
schlimmsten Fall drohten
Haftstrafen. Immer wenn ein
nicht bestehender Anspruch
geltend gemacht wird und
der Versicherungsnehmer
das weiß, spricht man von
Versicherungsbetrug. Manch

ein Schaden ist etwa frei er-
funden, in anderen Fällen
werden zu hohe Kosten gel-
tend gemacht. Die Versiche-
rungsunternehmen sehen
sich die jeweiligen Sachver-
halte genau an. Erscheint an
dem geschilderten Hergang
etwas verdächtig, werde der
Fall genauer geprüft. Wird
ein Betrug entdeckt, kann es
die Versicherung ablehnen,
den Schaden zu überneh-
men. In schweren Fällen
stellt sie Strafanzeige. mag

Bei Betrug
droht Haftstrafe
Versicherungen prüfen jeden Fall genau
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

Suche nach gr. Enttäuschung symp., lie-
bev. Sie für viels. Gemeinsamkeit, Ziel:
füreinander da sein. Bin 72/189, pflege-
leicht u. fürsorglich. Zuschriften bitte
möglichst mit Foto, beantworte alles.
Y 005/659 Berliner Woche 10934 Bln

Rentner, 70/1,86/88, fast noch tau-
frisch, liebevoll, mit guten Eigenschaf-
ten, NR/NT, sucht Neuanfang mit har-
monischer, liebevoller Sie für alle Hö-
hen und Tiefen. Bild garantiert zurück.
Y 005/661 Berliner Woche 10934 Bln

48-jähriger  Single, polnischer Her-
kunft, aus Berlin, in Festanstellung,
sucht schlanke Sie. S 0151-26 66 16 36

Gemeinsam in den Frühling gehen!
Bin 47/1,78, schlank u. NR, suche
sportl. Frau f. eine harmon. Bezie-
hung. BmB. Y 005/737 Berliner Wo-
che 10934 Bln

Hier ist e. Mann zum Schnee schippen,
Reden, Ausgehen, Anlehnen u. Liebha-
ben:  Micha, 43/184, e. Netter, kein
Hässlicher, e. Lustiger, kein Langwei-
ler, e. Familiärer, kein Weichei, trotz-
dem e. Romantiker, nicht immer da,
weil er ja auch arbeitet, aber bereit mit
Dir was Gemeinsames aufzubauen u.
für Dich da zu sein - nun liegt es an
Dir, dass aus dieser Anzeige Liebe
wird. S  030-35 12 36 80 od. 0173-
849 76 59, Im-Takt PD, Friedrichstr.
95 od. www.liebe-im-takt.de Ich,  R, 33/187/95, treu, ehrlich und

lustig, möchte mich wieder verlie-
ben. Bist Du vielleicht meine Traum-
frau? Gerne auch Ausländerin. Dann
melde Dich doch bitte per SMMS
S 0152-06 72 33 20

Netter Mann (47 J./1,75/70, NR,
selbstst.), vorzeigbar, ehrl., liebevoll
und treu, sucht schlanke Sie für feste
Beziehung. Bin auf der Suche nach Lie-
be, Geborgenheit, aber auch nach Zärt-
lichkeit und Zuneigung. Freue mich
über ernstgemeinte Zuschrift. Y 005/
676 Berliner Woche 10934 Bln

Jugendliebe  Marlies, 50er Jahre,
Bootshaus daheim; suche Kontakt,
weiß nur den Vornamen. Wer kann
helfen? Y 005/749 Berliner Woche
10934 Bln

Ein Leben zu zweit ist durch nichts zu
ersetzen. Wo Liebe, Treue u. Vertrauen
noch vorhanden sind, sich geborgen
fühlt, wer das zu schätzen weiß, ist im-
mer ein glücklicher, zufriedener
Mensch. Wer sich danach sehnt, sollte
mit reinem Herzen auch ehrlich antwor-
ten. Bin 71/1,68, NR, schlk., gesund,
zärtl., zuverl., häusl., romantisch, hu-
morvoll, naturverb. u. handwerklich.
Y 005/740 Berliner Woche 10934 Bln

Filmkamera  "Exakta", Display, Zoom
bis 75, kein Digital, S  9314970 für
25,00€

Thomas  und seine Freunde, 4 VHS-Kas-
setten, gut erhalten, für 8,-€,
S  9953788, ab 10.00 Uhr

Frühstücksmacher u. Einkaufstütenträ-
ger sucht neue Festeinstellung im
Raum Berlin. Georg, 66/1,76, Kauf-
mann, volles Haar, humorvoller gutaus-
sehender Mann wartet auf ein Vorstel-
lungsgespräch!
Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Andre, 53/1,84, lt. Angestellter im
öfftl. D., attrakt. dynam. Mann, char-
mant, weltoffen, möchte d. Zufall etwas
nachhelfen, mag Reisen, Theater, Tanz,
su. lebensbejahende Partnerin. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

"Carrera  lady" Hair-Ceramic-Crim per
(Glätteisen), neu u. ovp., 12,-€,
S  0162-374 53 48

Verschenke  PC-Monitor 17 Zoll
S  030-70 24 19 10

Herzenswunsch! Hans, 70/1,80, gepfl.
Witwer, ehrlich u. humorvoll, su. SIE
für gem. Unternehmungen (ohne Ge-
wohntes gleich aufzugeben). HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Suche Nachmieter für mein Herz, Dau-
erbezug erwünscht! Kaution: Ehrlich-
keit, Treue, Humor... Thomas, 40/1,86,
Unternehmer, spontan, reise gern! Mel-
de Dich! Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Vase,  Zsolnayporzellan, Pecs. 13x13
cm, 7.5 cm hoch, handgemalt, Echtgold-
dekor, 45 €, S  543 02 23

Junger, gut auss. Mann, Felix, 32/1,80,
Vers.-Angest., sucht Frau, die Wärme
und Licht in sein Leben bringt, Nähe er-
trägt, Zärtlichkeit genießt, sich von Ge-
fühlen nicht erdrückt fühlt. Partnertele-
fon: S 27 59 66 11

Radio  "Soundmaster" Netz/Batterie,
UKW, MW, LW, B:28cm H:18cm,
T9cm S  9314970 für: 18;00€ Verk.  15" Monitor 20€, Funktastatur m.

Maus 8€, Lenkrad 8€, Lautsprecher 5€,
Joystik 3€ zus. 38€ S   99282348

Schlitten  (Faltrodel), neu, Farbe silber
gelb, im Original Karton, 20,00 €
S  93 77 04 96

Schreibtischlampe  mit ca. 70cm lg.
Arm (2Gelenke), 8€ S  981 65 46 mit
AB

Stichsäge  u. Akkuschraubr mit 2 Ak-
kus v. Bosch zusam. 35 € S  981 65 46
m. AB

Filmkamera  "Kodak", k. Digital, gut er-
halten S  9314970 dür:10,00€

LP's "HeinerPudelko-Mein Schatz" m.
Widmung u. "PeterLudwig-Unverkäuf
lich", 15/10,-€, S  0162- 374 53 48

Funktionsfähiger  Scanner u. Software
im guten Zustand für 20 € S  0179-888
51 54

Gerald, 60/1,80, Polizei-Beamter i. P.,
ein sympathischer Mann, möchte das
neue Jahr mit einer unternehmungslusti-
gen Frau beginnen. Wenn Du offen für
eine Partnerschaft bist: singlecontact
berlin S 281 50 55

Gesucht wird Minifamilie! Bin Teilzeit-
papa, 46/1,78/100, NR, bodenständig
und ehrlich. Y 005/653 Berliner Wo-
che 10934 Berlin

Fernglas  m. Tasche, Typ: multi-coated,
Jenoptem, 10x50W, C-Zeiss-Jena, 50.-
€ S  542 14 53

Raumteiler  Buche, 115x146x30 (BHT),
Foto per Mail, 45€ S   563 20 71

Herren  Napper-Lederjacke mit Fell. Gr.
50/52 lang, für 49 €, S  512 83 91

PKW-Kühlergrillschild "Skoda1000M
B", g. erh., f. Liebh. u. Sammler, 20,-€,
S  0162-374 53 48

Charm. Naturfr. Walter, Mitte 70/1,78,
b. aktiv, gesund, gepfl., Witwer m. vol-
lem Haar, m. FSH + PKW, b. gebildet,
nicht einsam, jedoch allein. Su. nette
Sie f. schöne Freizeitg. ohne Gewohn-
tes gleich aufzugeben! S 0172-
393 60 09 DLR

! www.singletreff-mikado.de !

Trolley,  schwarz, Textil, unben.
S  931 49 70 für: 8,00€

Vero  Moda Da-Pullover, Gr.36, weiß,
Rollkragen, wenig getragen, sehr ge-
pflegt, für 7,-€ S  54 80 03 02

Universal  Ladegerät mit Entladefunkti-
on für unterschiedliche Akkutypen, 3 €
S  93 77 04 96

Glasregal,  mit Edelstahlstange, Auf-
hängehaken, T:12cm, H:14cm B:58cm,
S  931 49 70 für: 8,00€

Verkaufe  5 Paar neue Damenschuhe, .
Gr. 38, je 10 € (Pumps, Stiefelette),
S  0175-156 67 17

Christoph, 29/1,89,  Chef-Koch,
sportl., schlank, kurzes Haar, fröhlich,
hilfsbereit, mag Kinder, ein Mann, der
Dich versteht, glücklich macht! single-
contact berlin S 281 50 55

Amüsanter Chefarzt i. R., 70/1,80,
verw., sucht ehrliche Sie mit Herz und
Humor. S 030-30 10 80 56, Ag. 60+

Tastatur  u. Maus von Fujitsu Siemens.
P2 Anschluß, 5€ S  0157-72 43 15 29

Regal,  1,40 m (breit) x 1,80 m (hoch),
hell, für 19,- € abzugeben, S  931 36
45

IKEA  Spiegeltür 2,29*0,50 m mit Griff,
ohne Bänder 30,-€ S  0309335739 mit
AB

Verk.  Harlekin-Puppen, 36 cm mit Stän-
der 3 Stck. 30 €, auch einzeln, 10€,
S  0175-156 67 17

H.-Wildlederblouson "YvesSaintLau
rent", Gr. 52, schw., m. Reißverschl., g.
erh., 39,-,-€, S  0162-374 53 48

Grafikkarte/ Geforce GF 9800GTX,
50,00 €, S  41 76 43 53

Trendige  Handtasche (Beutel), neu,
schw., m. viel. goldfarbenen Anhän-
gern, groß, 19,-€, S  0162-374 53 48

Warndreieck,  5€ S  0157-72 43 15 29Infrarot -Hand-Massage-Gerät mit 4
verschiedenen Aufsätzen, 10,00 €
S  0176-22 84 41 85

Ein interessanter Mann, den man nicht
per Zufall begegnet! Thomas, 57/1,83,
Ingenieur, liebt die Natur, lebt in einem
schönen Umfeld, möchte gem. erleben,
su. weibl. Frohnatur m. Herz! HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Handwerksmeister, 47/1,80, dkl. Typ,
selbständig, mit EFH, Sportwagen u.
auch Zeit für Dich. Ich möchte mit dem
ersten Frühlingsstrauß auch mein Herz
verschenken.
Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Tastatur  u. Maus von Asus. Usb, neu
u. ovp, 10€ S  0157-72 43 15 29

PKW-Kühlergrillschild "Wolga", g.
erh., für Sammler+Liebhaber, 25,-€
S  0162-374 53 48

Speedport  (WLAN-Router) 303V und
DSL-Splitter (Telekom), neuw. 25,-€
S  0162-374 53 48

TVSchrank,  Buche, L60cm, B49cm,
H59cm, Drehplatte, 3 Regale, Glastür,
25 €, S  543 02 23, Biesdorf-Nord

Filmkamera  "Braun", k. Digital gut er-
halten S  9314970 für:10,00€

Schauen wir optimistisch  ins neue
Jahr! Handw.-Meister, Klaus, 65/1,79,
innerlich und äußerlich jung geblieben,
bodenständig, spontan und flexibel,
sucht natürl. SIE mit Freude am Leben.
Partnertelefon: S 27 59 66 11

Original  DDR Teddy, ca 1,10m groß,
gut erhalten, für 20,-€ S  9953788, ab
10.00 Uhr

Sammlerstück,  Reiseschreibmaschine,
Kolobri, Luxus, 45€, S  030-648 09 17

Fernseher  von LG, 52cm Röhre mit
Fernbed. u. Top in Schuss für 30 €
S  030-970 46 32

Handtasche  hellblau-silbrig glänzend,
neu und ungetragen 8€ S  55127381

Bäcker-Mstr. Hans, 80 J., Witwer m.
Herz, Verstand, Humor u. PKW, su.
freundl. Dame f. schöne Gespräche, Un-
ternehmung., Ausflüge uvm. Nur Mut!
S 0172-393 60 09 DLR

Video-Cassetten-Recorder HR-J648E,
JVC, und Fernbedienung, gebraucht,
VB 15,00 €, S  01577-351 34 86

Wildledermantel  für Damen, Gr. 46,
fellgefüttert, lang, sehr gut erhalten,
50€ S  030-56 49 51 10

1. Astrologisches Partnerinstitut in
Berlin. Gratisanruf: S 0800-750 17 50

Für ihr Aquarium ein Aussenfilter JBL
Cristal Profil E 900 220V/15W für 45 €
zu verk. S  94 05 12 63

Messing -Nachttischlampen Rauchglas
mit Rosenmotiv zus. 10€ S  55127381

Harley -Davidson Kalender 2011 schö-
ne Fotos für Liebhaber der Marke. 3 €
S  0177-529 49 34.

Gesellschaftsspiele:  Nobody is perfect,
Ubongo, Knobelspiele, für 10,00 €
S  93 77 04 96

Telestar  Teleskop mit 3 Okulare und
Stativ in gutem zustand für 30€
S  0179 888 51 54

Attraktiver Mann, Mario, 40/1,80, ei-
gene Firma/Dekorateur, trägt lieber
Jeans u. Lederjacke, mag Kurztrips, su.
nach einer richtig netten Frau für eine
tolle Partnerschaft! singlecontact berlin
S 281 50 55

Verk.  Elektrischen Hand-Dosenöffner,
ungenutzt, 5 € S  0175-156 67 17

Infrarot -Massagegerät für 15,00€
S  030-95 61 05 25

Stop,  Mann, 42/187/90 kg, sucht Sie
zum Lachen, Träumen und Reden,
denn zusammen ist man weniger allein.
Bitte mit Foto. Y 005/750 Berliner Wo-
che 10934 Bln

Kühlschrank:  AEG, 159 Liter, 45,-€
(ohne Frostfach), B/H/T/=55/85/60 cm
S  928 73 80 oder 0151-59 11 96 14

Toilettenbrillensitzauflage,  einf. aufzu-
legen, z. höher. u. weich. Sitzen, neu,
40,-€, S  0162-374 53 48

Suche Mann, 52 bis 62 J., mit Foto. Bin
55 J., ansehnlich, selbstbewusst, spon-
tan, lese gerne, treibe Sport und habe
einen Beruf, langes, blondes Haar, Fi-
gur. Er sollte mich verwöhnen können.
Y 005/695 Berliner Woche 10934 Bln

Uhrenetui,  braun, Krokomuster, Platz
f. 6 Uhren, neuwertig. S  931 49 70
für:8,00€

GRUNDIG  Fernseher 27' (68cm Durch-
messer) mit FB, Top i.O. VB 20€,
S  0157-72 43 15 29

Radio  "Soundmaster" Batterie-/ Netzbe-
trieb, B:28/H:18/T:9cm, 15,00 €
S  931 49 70

Klappsofa  mit Bettkasten und Schaum-
gummikissen, 20,- € S  0160-524 28 50

Handy  Sony Ericsson K 850i und K530.
Zus. 45 €, mit Softw. S  54 98 18 27

Jungsbekl.  gr. Koffer 70 Teile 3 Paar
Schuhe Hosen Ski, Thermo 6 Jacken
usw. Gr.134 bis 164 50€ S  55127381

Videofilme,  überwiegend Horror und
Action, 50 Stück, 17 € S  93 77 04 96

Spitzwegbilder:  40x50 armer Poet u.
33x54 ew. Hochzeitler, Holzrahmen, je
8 € S  981 65 46

Netter  Mann, 55 J./175, schlank, zu-
verl. u. treu, vorzeigb., sucht ruhiges,
schlanke Sie für fest. Bezieh. S /SMS
0151-58 16 22 53

Stud. Mann, Ende 60/173, schlank, ak-
tiv, evangel., mit viel Herz u. Verstand,
Freude an Natur, Literatur, guter Mu-
sik, sucht sympathische, warmherzige
Frau, Mitte 50 bis Anfang 60, für ver-
trauensvolle Partnerschaft. Y 005/711
Berliner Woche 10934 Bln

Fotoalbum  in Leder, Polizeischule Bran-
denburg/Havel 1930 für 50,00 €,
S  030-925 52 32

Nacken -Massagekissen mit Wohlfühl-
saund ( neu) für 10 € S  32 59 99 75

H.-Armbanduhr"Buffalo", neu, schw.
m. neuer Batt., viele Fkt., 30,-€,
S  0162-374 53 48

Sie haben das Alleinsein satt, sehnen
sich nach einem lieben Menschen zum
Reden, Lachen, Zusammensein...? Vita-
ler Witwer Bernd, 73/1,75, viels. inter-
essiert, ein guter Zuhörer, fährt Auto,
mö. Sie kennen lernen. Partnertelefon:
S 27 59 66 11

Lederstiefel,  Gr. 36, schwarz, glatt,
kaum getragen, schlanke Waden, 20 €,
S  0177-529 49 34.

Hast Du noch Träume? Christian, 61/
1,85, verw. Akademiker, mit Lebensstil
u. Lebensart sucht lebenslustige Frau
mit Sinn für Romantik, Tanz, Reisen,
Ausflüge u. die vielen schönen Seiten
des Lebens. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

S. alt.Reiserasiertaschenapparat "Cum-
berland", sehr gut erh., 45,-€, S   0162-
374 53 48

Fußsprudel - u .Massagebad "Babyliss"
für 10,00€ S  0176-22 84 41 85

Rd. Tisch m. gedrechseltem Mittelfuß,
D80cm, H60cm, 25 € S  981 65 46 m.
AB

"AquatecDiskXL" -Drehsitzscheibe,
130kg Bel., z. bess. Ein/Ausstg. beim
Auto u.ä.g., 40,-€ S  0162-374 53 48

SAMSUNG  GT-E-2550 für 30,00€
S  95 61 05 25

Meine Tochter bekommt Liebesbriefe
u. ich Rechnungen – es wird Zeit, dass
sich das ändert! Carsten, Abt.-Ltr., 53/
1,80, eine Mischung aus Erfolgstyp u.
gefühlvollem Partner, su. Dich. Freue
mich auf eine Frau für's ganz normale
Leben. Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Motorradschild  "AWO425"-Simson
Suhl, f. Liebh. u. Sammler, g. erh., 25€,
S  0162-374 53 48

Reisebügeleisen  "Perfectel", Trocken-
Dampfbügeln, unbenutzt, S  931 49 70
für: 10,00€|

Schwimmlernhilfe  bis 25kg (Flügel
Weste Gürtel m. herausnehmbaren Tei-
len), 12€ S  563 20 71

Tisch,  ausziehbar, 1.20 (+0.50) x 0.70
m, dunkles Dekor, 20 €, S  543 02 23,
Biesdorf

Kinderhörspielkasetten:  Bärenbrüder,
Shrek, Aladin... 9 Stk 5 € S  93 77 04
96

Nun bin ich auf der Suche, um Dich zu
finden. Habe so viele Enttäuschungen
gehabt. Wenn Du es echt ernst meinst,
melde Dich. Bin 1,65 gr., 38 J. Würde
mich serh freuen. BmB. Y 005/689
Berliner Woche 10934 Bln

Claus, Lehrausbilder, 55/1,80,  ein
sympathischer Mann mit Geist und Hu-
mor, sportlich, neu in Berlin, möchte
mit einer lebenslustigen Frau ein neues
Glück wagen. Ernstgem. Anruf: single-
contact berlin S 281 50 55

Verk.  Hometrainer Kettler, 50,00 €
S  986 84 11

Sideboard,  Nussbaum dunkel,
L:180cm, B:40cm, H:90cm, gut erh., an
Selbstabh., 50€ S  541 48 11

Verkaufe  20 verschiedene Bücher. pro.
Stück 1,50€, S  54 39 71 20

Frank, 48/1,89,  lt. Angest. hat Herz u.
Kopf frei für e. Neubeginn, ist sportl.,
kann zupacken, mag das Meer u. su.
SIE für jeden Tag d. Lebens! HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Trolley,  Textil, schwarz, neu, f. Wo-
chenendreisen für:10,00€ S  9314970

Mann, 47/1,75, sportl., bin an e. dauerh.
Partnersch. interess., unternehmungslus-
tig, meine Partnerin sollte schlank sein,
m. Int. an Familie. S 0157-36 15 95 25

"Logitech -Access-Keyboard" (Compu
terkabeltastatur), neu, 15,-€, S  0162-
374 53 48

Alfred, 78/1,76, verw., Pkw, sucht net-
te Dame für Ausflüge u. Gespräche.
S 030-30 10 80 56, Ag. 60+

"Eschlo" -Getränke-/Einkochauto- mat,
27l, m. Hahn, neu, z. Warmmach en/
W.halten, 50€, S  0162-374 53 48

Leder-Stiefelette (Knöchel), Gr.38,
Echtfell-Besatz, schwarz, gepfl. Zu-
stand, für 5 € S  54 80 03 02

Einsamer  Wolf sucht blondes Rotkäpp-
chen zw. 40 u. 50 J., schlank u. NR.
Y 005/707 Berliner Woche 10934 Bln

PC mit Diskettenlaufwerk, Multi-DVD
Brenner, Software Tastatur und Maus f.
50 € zu verk. S   940 51 23

Burghard, 55/1,78, R, NT, Schichtarbei-
ter, sucht einfache, nette Frau. Bild wä-
re nett. Y 005/733 Berliner Woche
10934 Bln
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Franken

Sie sucht Ihn

Mosel

Bayerischer Wald

Er sucht Sie

NordseeKur & Wellness

Harz

Abenteuer

Lüneburger Heide

Berlin/Brandenburg OstseeMecklenburg-Vorpommern

Erzgebirge

Er sucht Ihn

Freizeitpartner

So stehen Ihre SterneHoroskop
WAAGE 24.9.–23.10.

Liebe: Niemand kann es Ihnen recht machen.
Sprechen Sie sich aus. Beruf: Tratsch hält Sie
nicht davon ab, Ihre Meinung zu sagen. Allge-

mein: Neuigkeiten verändern Ihre Einstellung gewaltig.

SKORPION 24.10.–22.11.

Liebe: Nehmen Sie ein Hilfsangebot ruhig an, es
kommt von Herzen! Beruf: Toben Sie sich beim
Betriebssport nach Herzenslust aus. Allgemein:

Probleme beeinflussen das Wohlbefinden. Rat einholen.

SCHÜTZE 23.11.–21.12.

Liebe: Geraten Sie nicht in Panik, es geht alles
noch einmal gut. Beruf: Feierabende sollten aus-
schließlich der Erholung dienen. Allgemein: Ver-

änderte Umstände fördern eine neue Idee ans Licht.

STEINBOCK 22.12.–20.1.

Liebe: Momente der Zweisamkeit: Jetzt sind sie
besonders kostbar. Beruf: Etwas mehr Verständ-
nis für andere kann angebracht sein. Allgemein:

Anstehende Behördengänge nicht zu lange hinauszögern.

WASSERMANN 21.1.–19.2.

Liebe: Schränken Sie Ihre Eroberungstouren et-
was ein. Beruf: Man unterstützt Sie gerne, Sie
müssen nur darum bitten. Allgemein: Leider

neigt mancher momentan leicht zum Überschwang.

FISCHE 20.2.–20.3.

Liebe: Reduzieren Sie Ihre Erwartungen auf ein
realistisches Maß. Beruf: Es könnte zu ungerecht-
fertigten Anschuldigungen kommen. Allgemein:

Auch etwas Schlaf außer der Reihe würde Ihnen guttun.

WIDDER 21.3.–20.4.

Liebe: Sie sollten nicht immer alles so wichtig
und genau nehmen. Beruf: Auf zu neuen Ufern!
Die Zeichen stehen auf Veränderung. Allgemein:

Warum nicht einmal wieder Freunde zum Essen einladen?

STIER 21.4.–20.5.

Liebe: In Ihrer Partnerschaft klappt im Moment
nichts so richtig. Beruf: Vor überraschenden Ver-
änderungen sind Sie jetzt sicher. Allgemein: Öff-

nen Sie sich für ungewöhnliche Ideen und Menschen.

ZWILLINGE 21.5.–21.6.

Liebe: Zweisamkeit ist das, was beide jetzt drin-
gend nötig haben. Beruf: Sie fühlen sich über-
gangen und sollten schnell handeln. Allgemein:

Emotionales Versteckspiel haben Sie doch nicht nötig.

KREBS 22.6.–22.7.

Liebe: Bringen Sie wieder ein wenig Ordnung in
die Partnerschaft. Beruf: Verlassen Sie sich zur-
zeit nicht auf die Zusagen anderer. Allgemein:

Reichen Sie ruhig als Erster die Hand zur Versöhnung.

LÖWE 23.7.–23.8.

Liebe: Behalten Sie eine sich anbahnende Ent-
wicklung gut im Auge. Beruf: Das Wochenende
darf schon vorzeitig eingeläutet werden! Allge-

mein: Erfreuliche Aspekte für Freundschaft und Liebe.

JUNGFRAU 24.8.–23.9.

Liebe: Auf den Sturm folgt Ruhe: Gemeinsam
fühlen Sie sich stark. Beruf: Verhalten Sie sich im
Umgang mit Kollegen diplomatisch. Allgemein:

Eine Zeit der Überanspannung nimmt jetzt merklich ab.
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Lohnt sich immer: Ausflugstipps in der Berliner Woche 

Autos, Vogelkäfige, Freizeittipps, Ge-
winnspiele, Jobs, Haustüren, Handwer-
ker, Kiezgeschichten, Schnäppchen, 
Traumreisen, Gesundheitstipps, Gleit-
sichtgläser, und vieles mehr: in der Ber-
liner Woche, Ihrem lokalen Marktplatz.

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Reise und Ausflug

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Herzklopfen

Berliner Woche jede Woche lokal, jede 
Woche kostenlos. Steckt in Ihrem Brief-
kasten und steckt jede Menge drin.

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren, wenn Sie etwas zu verschenken
haben: www.berliner-woche.de/fund-
grube

600 Kur- und Wellnesshotels in 

8 Ländern: www.kurreisen.de

Hier 
finden Sie 

Ihr Glück …

… in Berlins großem 
Bekanntschaftsmarkt

Seit über 20 Jahren können Menschen mit der Berliner Woche erfolg-
reich ihre Wunschpartner finden. Wer dabei besonders viel Wert auf
Anonymität legt, kann unser bewährtes Chiffre-Verfahren wählen. 

Und so einfach geht es: Anzeigentext per Telefon mitteilen: E 26 06 80 
oder den Kleinanzeigen-Coupon benutzen. Viel Glück!
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Ski und Rodel gut in Spiegelau, Hotel
Salzsäumerhof, 7x Ü/HP 159 €/Pers.,
Hund erlaubt. S  08553-97 93 86,
www.salzsaeumerhof.de

Winterliches Brandenburg, Kurzreise
nach Prieros, 40 km von Berlin, DoZi
nur 59 € incl. Frühst.-Büffet, EZ-
Zuschl. entfällt, tägl. Anreise möglich,
interess. Freizeitangebote. S 033768-
9990, www.hotel-waldhaus-prieros.de

Wo es noch schöner ist als zu Hause, 
Thermalsoleheilbad Templin, kleines
privates Hotel in hist. Altstadt, dir. am
Wasser, alle Zi. Wasserblick, Meister-
küche, 3 Ü/HP 115 €/P./DZ. S  03987-
509 50, www.muehlenseeperle.de

Urlaub in der Natur, Nationalpark Unte-
res Odertal, bis 6 Pers. S  033365-
709 36, ferienhaus-stolzenhagen.de

Schnee(schuh)-Wandern um die "Schä-
fermühle",  4x ÜHP, 1 x Bäderland-
schaft = 129 €/P./DZ, Ki. erm. S 
035052-671 98

Bei Bamberg, mittlere Berge, Gasthof
m. eigener Metzgerei, 5 Tage HP,
Menüwahl, ab 139,- €. S 09535-241

Angebot FeWo Bad Steben,  7 Nä. =
260 €, auch EZ-/Do.-App., Nahe Ther-
me, Kurzurlauber willk. S 09288-
81 43, www.gaestehaus-guter-stern.de

Erholung zu jeder Jahreszeit!  Hotel
"Wolfsmühle", Rodishain bei Stolberg,
App., DZ, EZ m. Du./WC + TV, So -
Fr = 5 Tg. / 4 Tg. bez., HP + VP mögl.,
www.wolfsmuehle.de  S 034653-348

Altenbrak, ****-FeHs dir. am Ufer der
Bode, bis 4 Pers., Kamin, Sonnenterr.,
angeln, Haust. willk. S  039456-224

Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo bis 4
Pers., Blk., Schwimmb./Sauna, m. Wä-
sche, ab 36 €. S  4928871 od. 4131719

Hahnenklee, Wald-Landhaus***, Hal-
lenbad, 5/7 Ü/HP incl. Seilbahn 175 €
bzw. 230 € p.P. S  05325-25 93

Altenbrak/Bodetal - Komf. Zi., 3x Ü/
HP 99,- € / Pers. S  039456-336,
www.harz-pension-cafe-fontane.de

Diabetes-Genießer-Urlaub unter ärztl.
Betreuung mit Gourmet-Diät u. spezifi-
schen Anwendungen oder unsere div.
Fit-und-Schlank-Angebote  mit unserer
Kieferneck-Schlemmer-Diät oder das
"5 Tage - 4 Nächte - nur 3 bezahlen"-
Arrangement für 190 €. Bad Bevensen.
S 05821-560, www.kieferneck.de

FeWo nahe Waren (Müritz), Frühbu-
cherrabatt!  Bis 6 Pers., 3 SZ, ab 45 €.
S  0171-556 48 63, www.fewoinmv.de

Bungalow Nähe Rheinsberg,  4-6 Pers.,
od. App. 2 Pers., 150 m bis zum Strand,
noch Termine frei. S  0170-294 78 20

Natur  live! 4 P. 2 Ü/HP/Erlebniswelt
nur 149 €, www.jugendherberge-mv.de/
winterspecial-natur

www.1a-mueritz-ferienhaus.de, Haus-
prospekt anf. unter S 039833-267 59

Bullay,  5x HP 195 €, 7x HP 265 €,
reichh. Frühstücks- u. Abendbuffet. S 
06542-900024, www.hotel-mosella.de

DK-Nordsee, priv. FeHaus-/App.-Ver-
mietung, ab € 268,- €/Woche. S 0045-
97 95 95 55, www.a1plus2.de

Büsumer-Deichhausen, gepfl., komf.
***2-Zi.-FeWo, bis 4 Pers., strandnah,
ruhig, große Sonnenterrasse, S 030-
362 11 21,  www.buesum-fewo.de

Nordsee - Büsum - Ferienwohnungen,
zentral, preiswert, tolle Ausstattung.
S  04834-933 81, www.buesum123.de

Hotel am großen Eutiner See. Traum-
hafte Lage mit Panoramablick. Alle
Zimmer mit Terrasse/Balkon. www.red
derkrug.de, S 04521-22 32, Fax: -22 93

App's****, Warnemünde , Meerblick,
Whirlpool, Kamin, ab 19 € p.P./ÜN.
S  0381-203 20 20, ostseevillen.com

Ab 22 € Prerow Zingst,  komf. FeWo
u. Zi., strandnähe, ruhig, gern m. Hund.
www.ostseeoase.de S 038233-604 23

Frühjahrs-Angebot Ostseebad Küh-
lungsborn, Komfort-FeWo, 2-5 Pers.,
ruhige Lage, 2 Min. zum Strand u. zur
City, frei ab sofort. S 038293-608 67

Ab 25 €, Zingst, ruhige Grünlage,
strandnah, Komf.-FeWo, Balkon, Terr.,
Garten, Stellplatz. S 038232-122 46

Hurra! Frühling/Sommer/Herbst an der
Ostsee, FH/FeWo, ruhig! 350 m z. Na-
turstrand, gern Haustier! Hausprospekt!
S 04632-70 68, www.fewo-sievers.de

Hiddensee! Mai bis Sept., DZ ab 25 €,
Strand 200 m, Gästeküche, Aufenthalts-
raum. S  038300-221

Ostseeinsel Poel,  FeHaus, 6 Pers.,
3 Schlafzi., Sauna, Seeblick. S  0173-
195 48 54, www.weitblick-poel.de

50/173/83, a, aus Friedrichshain, su.
lieben, gepfl. Freund u. Partner, o. Sze-
ne, zw. 40 u. 50 J. S 0172-904 97 73

Wann hast Du das letzte Mal einen
Mann getroffen, der Dir gefallen hat u.
frei war? Hannes, 67/1,85, Geschäftsf.
i. R., verw., fährt Auto, hält viel von
Vertrauen, sucht nette "SIE"! singlecon-
tact berlin S 281 50 55

Uwe, 45/1,90, mit gutem Einkommen,
sucht sympathische, natürliche SIE für
immer. Der Zufall kann ewig dauern,
deshalb: Partnertelefon: S 27 59 66 11

Witwer, 70/1,75, NR, sucht liebev. Sie
für harm. Zweisamkeit, vollschlank
kein Hindern. Mag die Natur, Usedom
u. alles Schöne. Y 005/709 Berliner
Woche 10934 Bln

www.singletreff-mikado.de

Ich hoffe, das neue Jahr bringt mir das
Glück. Bin Monika, 63/168, würde
mich sehr über ein Treffen freuen.
Y 005/650 Berliner Woche 10934 Bln

Guten Tag. 66/164, jung geblieben,
verw., NR, sucht engagierten Herrn,
NR, mit Toleranz. Y 005/655 Berliner
Woche 10934 Bln

Sollte  das alles gewesen sein? Schütze-
Frau, 73/1,55, verwitwet, sucht Herrn
passenden Alters für gemeinsame Un-
ternehmungen (Randberlinerin). Y 005/
670 Berliner Woche 10934 Bln

Annika, 26, hübsche Kauffrau, su. nach
lustigem Partner, der sie den Kummer
der letzten Zeit vergessen lässt! single-
contact berlin S 281 50 55

Anke, 36, Krankenpfl., schlank, hat
Hobbys, Freunde, mag Ausflüge, su.
Mann für die Zukunft, freut sich auf
Zärtlichkeit, freut sich auf Dich! single-
contact berlin S 281 50 55

Bezaubernde Polin, Anja, 55, hübsch,
blondes Haar, das liebste Lächeln der
Welt, voller Wärme, liebevoll, mö.
einen netten Mann (bis 68) glücklich
machen! Ernstgemeinter Anruf: single-
contact berlin S 281 50 55

Fr., 53, berufst., su. Mann (55-60), NR
u. NT, m. Reiseinteresse u. mehr,
zwecks Partnersch. S 0162-735 78 87

Bezaub. Schneiderin, Gabi, Mitte 60,
b. flott, m. sch. Fig., d. Rundg. am rich-
tig. Fleck, b. liebev., zärtl., an-
schmiegs., unabhäng., verw. u. sehr ein-
sam. Ich komme gern zu Ihnen u. wir
könnten etwas Schönes zusammen un-
ternehmen! S 0172-393 60 09 DLR

Einsame Rosi, 75 J., b. jg. gebl.,
hübsch, flott, lustig, kein Oma-Typ,
verw., ehem. Säuglings.-Schw. mit Fhs.
u. PKW, schmuse u. kuschel gern. Su.
lb. Mann m. Herzenswärme. S 0172-
393 60 09 DLR

Nette, gesunde u. naturverbunde Frau,
67 J., Rentnerin, 1,65 m, bietet gepfleg-
tem, gleich gesinntem u. alleinstehen-
dem Herrn Herz u. kuschliges Nest im
grünen u. wassereichen Norden Berlins.
Y 005/724 Berliner Woche 10934 Bln

Hallo  Single-Mann, magst Du Kultur,
Kurztrips, Radtouren, lachst mind. 1 x
tgl. - dann melde Dich bei mir (49/170/
NR, schlk., symp. Äußeres). Freue
mich auf Deine Antwort, gern auch
m.B. Y 005/727 Berliner Woche
10934 Bln

Suche  netten Mann, 70-80 Jahre. Für
kleine Ausflüge ins Umland wäre Auto
praktisch. Ich bin Ende 70, immer gut
drauf. Y 005/730 Berliner Woche
10934 Bln

Irgendwie anders: Lena, 42/170, chic
u. sportl., mit aufregender Figur, fröh-
lich u. leidenschaftlich, sucht ihr
männl. Pendant. Sie hat e. interess. Be-
ruf (HSA), e. natürliche, lockere Art,
kann charmant u. kess sowie verrückt
u. anschmiegsam sein. Keine Angst, sie
beißt nicht. S  030-35 12 36 80 od.
0173-849 76 59, Im-Takt, Fried-
richstr. 95, www.liebe-im-takt.de

Kleine, hübsche Frau ganz groß - bie-
tet Witz, Aufregung u. Natürlichkeit.
Gabi, 54/158, mit langen Haaren, strah-
lenden Augen u. klasse Figur, e. Frau
zum "Gern haben" sucht den Mann ab
170 zum Verführen, Träumen, Leben u.
Glücklich sein. S  030-35 12 36 80
od. 0173-849 76 59, Im-Takt, Fried-
richstr. 95 od. www.liebe-im-takt.de

Unvollkommene  Frau (55/166, in Lohn
und Brot) su. klugen Partner, der weiß,
dass er nicht attraktiv ist. Bodenständi-
ger NR mit oder ohne Handicap, aber
mit Ideen für gemeins. Leben und et-
was Unternehmungslust erwünscht.
Y 005/742 Berliner Woche 10934 Bln

Hübsches Asia-Mädchen, 21 J., 1,58 m,
schlank, NR/NT, sucht ehrlichen, deut-
schen Mann ab 25-30 J. für gemeinsa-
me Zukunft. Bitte mit Bild. Y 005/683
Berliner Woche 10934 Bln

Witwe, 75/158, sucht netten Mann, der
mit zur Ostsee fährt, humorvoll ist u.
keinen Bart trägt; NR. Y 005/698 Berli-
ner Woche 10934 Bln

Hübsche Sie, 162 cm, 55 kg, sucht at-
traktiven, unkomplizierten Mann bis
50 J., ab 1,80 m. Y 005/717 Berliner
Woche 10934 Bln

Melanie, 28 J., unheimlich süß, schl.,
lange Haare, etwas schüchtern, mö.
nach gr. Enttäuschung wieder glücklich
sein, lieben u. geliebt werden, zusam-
men lachen, schmusen... viel erleben.
Partnertelefon: S 27 59 66 11

Krankenschw. Katrin, 46/1,62, Top Fi-
gur, alleinstehend, langhaarig, fröhlich,
voller Humor, flexibel, unkompl., zärt-
lich, leidenschaftl., manchmal einsam,
sehnt sich nach Zweisamkeit. Partnerte-
lefon: S 27 59 66 11

Bist Du ein Mann mit viels. Interessen,
liebev., mit Herz u. Verstand, bis 70 J.,
ab 1,80 groß? Dann schreibe mir! Ich,
67/1,70, weibliche Ausstrahlung, jung
geblieben und aktiv im Leben, möchte
einfach glücklich sein. Bild wäre nett.
Y 005/719 Berliner Woche 10934 Bln

Jung gebliebene Optimistin, 72/162/70,
gut aussehend, verwitwet, wünscht sich
wieder netten Partner. Y 005/671 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Yvonne, 38 J., süße Figur, ohne An-
hang, mö. über diese kl. Anzeige Dich
finden, sich verlieben, su. ehrl. Partner
zum Lieben, Lachen, Glücklichsein.
HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Witwe Dorit, 59 J.,  brünett, absolut
keine graue Maus, su. starken Arm z.
Festhalten, Reinkuscheln... für ein schö-
nes Leben! HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Charmante Edith, 64 J., verzaubert
durch ihr gepflegtes, natürl. Naturell,
Krankenschwester i. R., lacht gern,
fährt Auto, e. blonde Witwe mit Ge-
schmack, su. ehrl. Beziehung. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Hüb., blonde Witwe, Sabine, 49/1,64, ei-
ne einfache Frau m. Gartenintr., im Be-
rufsleben stehend, gute Köchin, su.
ehrl. Mannsbild zum Liebhaben. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Anna, 43 J.,  vielseitig, mal Jeans mal
Mini, zärtl. Mädchenfrau, sportlich,
öfftl. D., su. Dich m. Herz u. Verstand
für glückl. Miteinander. HERZBLATT-
BERLIN: S 28 09 89 92

Stop!  Treue Schmusekatze Sylvia, 48/
1,65, vollschlank, mag Natur, Radfah-
ren, Schw. u. and., sucht passenden Ka-
ter zwischen 45 u. 54 J., der mich wie-
der zum Lachen bringt. Für den Treue
u. Ehrlichkeit keine leeren Worten
sind! Arbeitslosigk. ist kein Hindern.
zum Kennenl. Foto wäre nett. Keine Be-
dingung. Y 005/713 Berliner Woche
10934 Bln

Niveauvolle Witwe, HSA, NR, 78 J./
1,65, optimistisch, unternehmungslus-
tig, natur- und kulturverbunden, möchte
vielseitig interessiertem Herrn, NR, mit
Humor, Herz und Verstand, Lebensbe-
gleiterin sein. Y 005/716 Berliner Wo-
che 10934 Bln

! www.singletreff-mikado.de !

www.singletreff-mikado.de

Ich möchte Sie, den gebildeten, älteren
Herrn (70+) kennenlernen, um gem.
Ausstellungen, Konzerte zu besuchen,
kl. Reisen (vielleicht auch mit Pkw) zu
machen, Gespräche zu haben uvm. Bin
Witwe, 70+, klein, zierlich und fit.
Y 005/657 Berliner Woche 10934 Bln

Möchte mit diesem Inserat ins Blaue
schießen und ins Schwarze treffen! Bin
eine gepflegte, unkomplizierte, schlan-
ke NR-Frau, 69/1,74, mag Gemeinsam-
keiten, Unternehmungen u. ein schönes
Zuhause. Mein Treffer sollte ein Mann,
ab 1,80, NR, und gepflegt sein. Y 005/
663 Berliner Woche 10934 Bln

Blonde, sportliche, kaufm. Assistentin,
48 J., Magdalena, mit schönen blauen
Strahleaugen, fährt Rad u. Auto. Wer
gibt mir in seinen Armen Geborgen-
heit? Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Dana, verw., 65 J., schöne Figur,
blond, schicke Polin. Habe lange in
Spanien gelebt. Verwöhne gern – fühle
mich sehr einsam – wage einen Neuan-
fang und suche IHN für gem. Glück.
Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Gabi, 56/1,65,  verw., hübsch. Suche
Ihn für Hand in Hand, Vertrauen und
Geborgenheit. Cleo-Singles,
S 28 09 37 39

Sehnsucht nach Liebe! Aparte Witwe
Maria, 64/1,62, schlank, hübsch, sinn-
lich, manchmal sehr einsam, möchte
sich wieder geborgen fühlen, einen
Nauanfang wagen. Partnertelefon:
S 27 59 66 11

Margret, 69 J., verw., e. liebev., na-
türl. Frau, herzensgut u. ehrlich, häus-
lich, finanz. abgesichert, su. aufgeschl.,
humorvollen Herrn für alles Schöne.
Partnertelefon: S 27 59 66 11

Sie, Anf. 60, schlk., wünscht sich einen
netten Partner f. gem. Unternehmun-
gen. Y 005/705 Berliner Woche 10934
Bln

Medizinerin, 57, eine sehr natürliche
Frau, hat Hobbys, möchte sich privat
gern fallenlassen können, sucht den
Mann für die Zukunft. singlecontact
berlin S 281 50 55

Natalie, 62, eine hübsche Frau aus
Moskau, verw., ist seit 2 Jahren allein,
möchte es nicht länger bleiben! single-
contact berlin S 281 50 55

Natürl., sportl., schlanke, studierte
Frau, 58/159, NR, mag Natur, Reisen,
Skilanglauf, Rudern, Segeln, su. netten,
niveauv. Mann für gem. Lebensziel.
Y 005/678 Berliner Woche 10934 Bln

Für eine harmonische Beziehung suche
ich, 64 J., 1,70 m, NR, einen Partner
mit Herz u. Niveau. Bild wäre nett.
Y 005/681 Berliner Woche 10934 Bln

Endfünfzigerin,  1,69 m/73 kg, jungge-
blieben und vital, sucht niveauvollen,
wamherzigen Partner. Y 005/685 Berli-
ner Woche 10934 Bln

Sophie, 42/1,66/55, süße, attr. Arzthel-
ferin, sucht nacht großer Enttäuschung
einen ehrl. Mann zum Liebhaben. Par-
tys u. Internet sind nichts für mich,
viell. aber diese Anzeige! Cleo-Singles,
S 28 09 37 39

Lustiger  Vogel, mit Ring, 51/185/85,
NR, sucht nette, möglichst schlanke
Vogel-Dame bis 60, zum gelegentli-
chen Schnäbeln und mehr. Kein fin.
Int. E-Mail an : Figment@alice.de

Attr.  Frau, 60+ für zärtli.-erot. Begeg-
nungen gesucht, von attr. , etwas jüng.
Mann, 180 cm, schlank u. gepflegt!
Kein finanz. Int. S 01577-733 71 76

Berührt-sein,  sinnl. Massagen u. Ero-
tik f. Sie u. Ihn, gerne Senioren.
S 0176-78 10 60 59

Gesucht wird: Ältere Liebhaberin, +/-
55, von schlankem M. 60 J. Ohne fin.
Int. S /SMS S 0176-50 17 00 56

M.,  zärtl., 63 J., 183, sucht Sie od.
Paar, 55 plus, auch kräftig, zum Küs-
sen, Kuscheln und Schmusen, ohne lan-
gen Anlauf. Brief mit Vorstellungen
wäre nett, kein fin. Inter. Y 005/731
Berliner Woche 10934 Bln

Jung gebl. Singlemann, 50/177/75 kg,
lieb, nett, zärtl., sucht zärtl. Sie für lie-
bevolle Treffen, Reisen, im Café sitzen,
mal Essen gehen. Wenn Du Lust hast,
melde Dich. Antw. ganz bestimmt.
S 0151-51 70 36 02

Herr,  49/1,96/98, m. leidenshaftl.
Faible f. besonders lange, auffallend
schlanke Damen, su. Sie: hochge-
wachsen, sehr dünn, leicht, schmal u.
flach, gern R; Alter egal / m. Bild.
Y 005/748 Berliner Woche 10934
Bln

8.2.: Single-Bowling von 19-21 Uhr
in Hellersdorf sucht Mitspieler von
18-80. Info-Tel. S 030-92 04 73 94

Der Heizer auf der
Dampflok schaufelt und
schaufelt. In den Holz-
abteilen des Traditions-
zuges der Harzer Schmal-
spurbahn von Wernigero-
de ist es wohlig warm. Er
fährt auf den nahen, 1141
Meter hohen Brocken.

Gebannt blicken die Ausflüg-
ler aus dem Fenster. Ver-
schneite, dichte Nadelwälder
mit Ästen, die sich unter der
weißen Last biegen, wech-
seln sich mit schneeverweh-
ten Hochflächen ab. Länge-
rer Halt am Bahnhof Drei
Annen Hohne in 542 Meter
Höhe: Im Schneetreiben
bunkern zwei Dampfloko-
motiven nochmals Wasser.
Fahrgäste lockt die Gaststät-
te „Harzquerbahn“. Täglich
halten hier fünf und mehr
reguläre Züge – alle Ein-Me-
ter-Schmalspur mit Dampf-
lok. Die schnauft mächtig die
nächsten 50 Minuten auf
dem 19 Kilometer langen
Teilstück bis zum Gipfel.

Zugführer Rolf Apel prüft
Tickets und plaudert mit den
Passagieren. Er hat zu DDR-
Zeiten bei der Reichsbahn
gearbeitet, seit Jahren ist er
nun mit Leib und Seele bei

der Harzer Schmalspurbah-
nen GmbH tätig. Beim Halt
in Schierke erzählt der 57-
Jährige von früher: „Hier en-
deten fast drei Jahrzehnte
lang die Züge. Alle mussten
aussteigen.“ Während der
deutsch-deutschen Teilung
sperrte die DDR den Brocken
– von 1961 bis Ende 1989.

Unweit des Gipfels wird
der Baumbestand spärlich.
Etliche vom Wind gebeugte
und von Schnee und Eis mo-
dellierte kleinwüchsige Fich-
ten und Ziersträucher erin-
nern an Gnome, Hexen und
andere Fabelwesen. An gu-

ten Tagen kommen bis zu
15 000 Menschen auf den
Gipfel. Der Schnee ist tief,
die Hinweisschilder sind vol-
ler Eiszapfen. Zwischen ver-
eisten Gewächsen, an denen
Kristalle glitzern, toben Kin-
der mit Schlitten und
Schneebällen. Auch im Win-
ter ist die Brockengastrono-
mie mit Imbiss, Gaststätte
und Hotel gefragt.

Nach Wernigerode kom-
men Autofahrer in knapp
drei Stunden über die A2 bis
Kreuz Magdeburg, auf der
A14 bis Abfahrt Halberstadt,
über die B81 nach Halber-
stadt, weiter über Blanken-
burg nach Wernigerode oder
Schierke. Mit dem Regional-
express geht es ab Berlin-
Hauptbahnhof mit Umstei-
gen in Magdeburg und Hal-
berstadt nach Wernigerode,
am Wochenende auch direkt
mit dem Harz-Berlin-Express
ab Berlin-Ostbahnhof. Die
Fahrzeit beträgt knapp vier
Stunden. mag

Mehr Informationen im Inter-
net unter www.harzinfo.de,
Fahrplan der Brockenbahn un-
ter http://asurl.de/jv, zur Har-
zer Schmalspurbahnen GmbH
unter http://www.hsb-wr.de/

Winterlicher Brocken
Unser Ausflugstipp: Mit der Dampflok durch den Harz

Die Dampflok fährt durch den
winterlichen Harz auf den
Brocken. Foto: Bernd Kubisch/dpa/mag
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Zu alt zum Aufheben? Zu schade zum 
Wegwerfen? Dann bieten Sie Ihre Sa-
chen in der Berliner Woche kostenlos
zum Verkauf (max. Verkaufswert 50 €)
an: www.berliner-woche.de/fundgrube

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Reise und Ausflug

Ihre private Kleinanzeige
in der Berliner Woche und im Spandauer Volksblatt

Ankauf

Auto Sonstiges

Auto Verkauf

Betreuung

Bitte melde Dich

Garten

Glückwünsche

Hobby / Freizeit

Privatunterricht/Nachhilfe

Tiermarkt (keine reinrass.Tiere)

Verschiedenes

Verkauf

2. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen

Bitte in Druckschrift ausfüllen, für Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen 
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rechnung
gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen! 

4. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

5. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen ihrer
Objekte bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift7

6. Anzeige aufgeben

per Telefon:

E 26 06 80
(Mo-Fr 9-17 Uhr)

per Fax:

26 06 82 18

per Post:

Berliner Wochenblatt 
Verlag GmbH, 10934 Berlin

Vermietung (nur Nachmieter)

"

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder E-Mail-Adresse wer-
den nur veröffentlicht, wenn dem Coupon eine Ausweiskopie beiliegt.

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen richten Sie bit-
te an oben stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) 

grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤)

Chiffre (6,50 ¤)

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt auf Grundlage der zur Zeit gültigen Preisliste Nr. 25 und zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise "

Wer bietet was

1. Anzeigentext eintragen und Extras wählen

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Abenteuer

Freizeitpartner

Er sucht Ihn

Sie sucht Sie

Herzklopfen Berlins großer Bekanntschaftsmarkt*

Gesuche

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Anzeigenschluss für die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr

Gesuche

3. Erscheinungsgebiet(e) wählen

Schöneberg-Nord, Schöneberg-Süd, Tempelhof-Nord, Tempelhof-Süd: 143.480 Expl. K 3,50 ¤

Steglitz-Nord, Steglitz-Süd, Zehlendorf: 135.350 Expl. K 3,50 ¤

Charlottenburg-Nordost, Charlottenburg-West, Wilmersdorf-West, Wilmersdorf-Ost:  
144.150 Expl. K 4,50 ¤

Neukölln-Nord, Neukölln-Süd:  127.360 Expl. K 2,50 ¤

Kreuzberg, Tiergarten, Wedding:  114.520 Expl. K 2,50 ¤

Reinickendorf-SO, Reinickendorf-NW:  114.140 Expl. K 2,50 ¤

Spandau-Nord, Spandau-Süd:  106.800 Expl. K 2,50 ¤

Gesamt West:  885.800 Expl. 17,20 ¤, je Zusatzzeile 3,50 ¤

Gesamt-Berlin:  1.532.900 Expl. 26,25 ¤, je Zusatzzeile 5,50 ¤ 

Gesamt Ost: 647.100 Exemplare 13,60 ¤, je Zusatzzeile 2,00 ¤

Hellersdorf, Hohenschönhausen, Marzahn:  171.530 Expl. K 4,50 ¤

Köpenick, Treptow:  122.020 Expl. K 2,50 ¤

Pankow-Nord, Pankow-Süd, Prenzlauer Berg, Weißensee:  174.320 Expl. K 4,50 ¤

Friedrichshain, Lichtenberg-NW, Lichtenberg-SO, Mitte:  179.230 Expl. K 4,50 ¤

Die Preise beziehen sich auf 3 Zeilen. Je Zusatzzeile pro Einzelgebiet: 0,50 €
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Achtung! Diese Rubrik kann nur in Gesamt Berlin, Gesamt West
oder Gesamt Ost gebucht werden. Bitte entsprechend ankreuzen!
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Zustellung

TREFF HOTEL Panorama OBERHOF
"Winterzauber", HP p.P./N. ab 59,- €
kostenfreie S 0800-664 52 64

Urlaub i.d. Nähe v. Rennsteig/Oberhof,
3-Zi.-Bung., **famfrdl., Sat-TV, ruh.,
am Waldrand. S  036252-461 04, 
www.thueringer-feriendomizile.de

Winterangebot Hotel***+ i. Ziegenrück
4x Ü/F ab 140 €/P. im DZ inkl. Sauna
& Fitneß bis 5.4.12. S 036483-750,
hotel-am-schlossberg-ziegenrueck.de

Swinemünde, 14 T. Kururlaub, VP und
Anwend. ab 308 €, Hausabholung 79 €,
Gratiskatalog: www.barbara-reisen.de
kostenfrei anrufen: S 0800-977 99 00

Wintersonne in Warnemünde, Hotel u.
FeWo, 3x ÜF/HP 119 € p.P. bis 06.04.
S 0381-5191848, www.ostseetraum.de

7 km bis Aschendbrödel in Moritzburg,
 Fr.-So. i. DZ ÜHP 99 €/P., mit Hotel-
bus nach Dresden, rust. Kellerabend,
Bowling u. Kegelbahnen. S  035208-
880, www.radeburger-hof.de

Preisw. Urlaub  im gemütl. Landgast-
haus, 5x Ü/F ab 100 €/P. S  035841-
377 77, www.bad-neuschoenau.de

Sonderangebot März bis Oktober! 7x Ü/
HP 255 €/P. inkl. Frühst. v. Büffet + 3-
Gang-Abendmenü, Zi. m. Du./WC/TV/
Balk., "Hotel Rebstock" S  07803-
22 98, Ohlsbach bei Gengenbach

Sylt-Urlaub! Ferienwohnungen und -
Häuser. Fa. Hussmann. S  04651-
83 63 30, www.hussmann-sylt.de

Westerland / Sylt, 2-Zi.-App., 40 m²,
4 Pers., TV, Schwimmbad/Sauna, auch
Ferien frei. S 040-695 94 47

Sylt / Westerland,  FeWo f. 2-4 Pers.,
ruhig, zentral. S 07681-36 49, 
www.sylt-mehl.de

Zinnowitz, DZ, FeWo's, DZ, App.,
8 min. zum Strand. S  038377-
360 85, www.ferienresidenz-berlin.de

Bernsteinbad Koserow, ***-Superior
Hotel Nautic, HP & Wellness möglich,
Pool/Sauna inkl., Angebot bis 29.02.12:
Bleiben Sie 5 Nächte und bezahlen Sie
nur 4 Nächte (inkl. Frühstück)!
S 038375-2550, nautic-usedom.de

Ostseebad Ückeritz,  FeWo direkt am
Strand, teilweise eig. Kamin & Sauna,
Angeb. bis 29.02.2012 (Komplettpreis):
40 m² FeWo (2 Pers.) 132 € / 2 Nächte,
80 m² FeWo (4 Pers.) 208 € / 2 Nächte.
S  038375-25 50, nautic-usedom.de

Kurzfristige Last-Minute-Angebote,
Ostseebad Karlshagen, FeWo's bis 8 P.
S  038371-25 62 40, www.strand18.de

FeWo's auf der Sonneninsel Usedom, 
familienfreundlich, gruppentauglich.
S  08121-410259, www.room-4-u.com

Ostseebad Ahlbeck, exkl. Komfort-Fe-
Wo, sep. Schlafzimmer u. 4 neue App.,
80 m z. Strand. S  038378-333 82

Lust auf Usedom - Komfort-FeWo's,
2 min zum Strand. S 038371-26 40
www.ferienhaus-wilms.de

Seebad Zinnowitz,  großzügige FeWo,
66 m², ruhige zentr. Lage, von Privat.
S  05461-10 01

Schöne FeWo, Zinnowitz, 1-4 Pers.,
Frühjahr / Ostern / Sommer Term. frei.
S 04106-65 18 68, dr-koschnitzke.de

Costa  Blanca  - Reihenbungalow und Fe-
Wo (2-9 Personen), direkt am Meer.
www.lapitera.de S 0202-724 02 30

Urlaub v. Privat, 15,- € p.P./T., 250 m
z. Strand, ideal für Familien. S 040-
890 27 16; www.holidayingreece.de

Toscana, priv. FeWo nahe Cecina.
www.pisafewo.com S 05468-2487196

KURREISEN EUROPAWEIT m. Preis-
vergl., z.B. 2 Wo. pol. Ostsee, VP +
Anw. ab 350 €, Haustürtransfer, Kata-
log 2012, RB Rebel
S 56 33 50 60, www.kurart.de

Kur in Kolberg, 1 Wo. HP ab 139 €,
kein EZ-Zuschlag. S 030-42 01 08 70,
beax-reisen.de, Jahreskatalog 2012!

Ost-Algarve, gr. Ferienhaus, bis 6
Pers., 3 Schlafzi., 2 Bäder, gr. Garten,
350 m z. Strand, S 030-37 59 57 79

Andalusien, 4 App., Pool, herrl. Meer-
blick, ab 50 €/T., eine Std. von Malaga.
www.vista-bonita.de S 278 94 20

Riesengebirge - FeHs/FeWos - Waldl.,
Zi./Frühst. ab 14,- € - Dt. Bewirtschaf-
tung. S /Fax 004 20-499 87 43 18

Hallo!  Urlaub i.d. Pens. Ingeborg - haut-
nah a.d. Ostsee, Sandstrand, Wald, See-
brücke, Schiffsverk., größte Tauchgon-
del Europas, gemütl. preisw. FeWos,
Fahrradverl., Erlebnisbad, Wellness u.
Kuren i. Ort mögl. S  038303-87291,
Fax 95640, sellin@pensioningeborg.de

www.ruegentourismus.de - Urlaub am
Strand, Bungalows, FeWo's, Haustiere
erlaubt. S  038391-895 77

Koffer packen und ab nach Rügen - in
Binz, Sellin, Göhren. S 038303-
909 40, info@oar1.de, www.oar1.de

Ostseebad Thiessow, Mönchgut , 3seitig
vom Meer umgebene FeWo, strandnah,
gehbehinderten-geeignet. S 741 45 88

Rügen, Sellin,  schöne FeWo's in
Strandnähe zu vermieten. S  05361-
88 81 54, www.villaanna.de

6 Tage Rügen Winterferien-Schnäpp-
chen, Ferienanlage direkt am Wasser,
FeWo 5 Nächte, max. 4 P. inkl. Nut-
zung von Schw.-bad + Sauna, ab 199 €,
Wellnessabteilung, Fahrradverleih im
Haus. S 038391-420,
www.kapitaens-haeuser.de

Binz v. 5.2.-29.2.,  Haus Edelweiss,
5x Ü/HP + 1x Schwimmbad 189 €/P.
im DZ, Lift im Haus, 80 m zum Strand,
Fam. Bartuschat. S  038393-29 03,
www.edelweiss-binz.de

Seniorenreisen  2012 ins Stubeital/Öste-
reich, Abholung v. zu Hause, Matthias-
tours matthiastours@googlemail.com,
www.matthiastours.beepworld.de,
S 0171/4274422
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Berlin. Vergnügungen, die
sich mitteilen lassen,
bleiben doppelt haften.
Als Olivia mit ihrer „Le-
benswelt“-Patin den Berli-
ner Dom besuchte, ver-
arbeitete sie ihre Ein-
drücke nur mit Staunen
und Schweigen – ein
halbes Jahr später in
flüssigem Deutsch. 25
solcher kulturellen Brü-
cken entstanden 2011.

Es geschah an einem Sonn-
tag, da beschloss Olivia, dass
sie ihre Schüchternheit ab-
legen würde. Daheim galten
noch die Regeln des behüte-
ten polnischen Landlebens,
beruhigte die elterliche Ver-
trautheit. Doch draußen? Da
widerfuhr der 11-Jährigen
seit einiger Zeit Berlin. 

Und ihre Miene verriet ei-
ne Verlegenheit, die daher
rührte, dass der Wunsch zum
Gespräch nach außen dräng-
te, aber die Ausdrucksmög-
lichkeiten fehlten. „Das war
ganz komisch“, erinnert sich
Olivia an ihr Schweigen.

Aber dann dieser Früh-
lingssonntag mit Jennifer
Horn am Berliner Dom. Je-
ner Schlüsselmoment, als sie
mit ihrer Patin einen gemein-
samen Nenner fand, der da

hieß: die Hauptstadt aus
nächster Nähe erfahren, an-
statt nur durch die Scheibe
eines vorüberfahrenden Bus-
ses. „Es gab so vieles, was ich
hier schon immer erkunden
wollte, aber auf die lange
Bank geschoben habe“, ge-
steht sich Jennifer ein, nach-
dem sie nun binnen sechs
Monaten an Olivias Seite die
Pflichtliste berühmter Bau-
ten und Plätze abspulen
konnte, ihr auf den Karneval
der Kulturen oder ins „Lego-
land“ folgte, die Heimat
gleichsam mit den Augen ei-
nes kleinen, neugierigen
Mädchens beschauen lernte. 

Inzwischen ist dieser Pa-
radefall einer interkulturel-
len Patenschaft zum Ab-
schluss gekommen, und man
fand, um denkwürdige Er-
fahrungen, Zuversicht und
etliche Vokabeln reicher,
wieder dorthin zurück, wo
alles begann: Zu einer Be-
sprechung mit Sahibe Yolci,
der Verantwortlichen und
treibenden Kraft, die seit An-
fang 2011 im Namen der ge-
meinnützigen Gesellschaft
„Lebenswelt“ 25 solcher Paa-
re zusammenführte, ihnen
begleitend zur Seite stand
und Erfolge überprüfte – so-
wohl beim Kind als auch bei

dessen Familie, die in eine
Patenschaft mit eingeschlos-
sen ist. In Olivias Fall kannte
das Elternhaus keinerlei Vor-
behalte gegen die Patin,

doch das Mädchen musste
erst aus seiner Verschlossen-
heit herausfinden, um Jenni-
fer Horn mitzuteilen, was es
sich eigentlich wünscht. 

„Zunächst habe ich ver-
sucht, viel vorauszuplanen,
bis ich bemerkte, dass es gar
nichts bringt“, beschreibt die
31-jährige Medizinprodukt-
beraterin ein typisches Start-
problem. Olivias Vertrauen
war eben nicht mit verkopf-
ten Annäherungsversuchen
im 14-Tages-Rythmus zu ge-
winnen. 

Das Band knüpfte sich
ganz beiläufig – in dem Ma-
ße, wie sich der Wortschatz
ohne aktives Zutun vertiefte
und zuletzt sogar ausreichte,
um in der Schule einen löb-
lichen Aufsatz über den Dom
zu schreiben. 

„Deutsch lernt man am
besten, wenn es Spaß
macht“, weiß Sahibe Yolci
und hofft, 2012 zusätzliche
Paten für die Projekte der
„Lebenswelt“ gewinnen zu
können. Alles, was es dazu
braucht, ist Volljährigkeit,
ein polizeiliches Führungs-
zeugnis und Neugier auf kul-
turelle Eigenheiten. 

Wer Kindern wie Olivia
über ihr unfreiwilliges
Schweigen hinweghelfen
möchte, erreicht Sahibe Yolci
unter E 61 62 56 01. tsc

Weitere Informationen unter
www.lebenswelt-berlin.de.

Spaß haben und Deutsch lernen
Die gemeinnützige Gesellschaft „Lebenswelt“ organisiert interkulturelle Familienpatenschaften

Nach leichten Startschwierigkeiten einte Olivia und Jennifer
Horn ihr Interesse an Sehenswürdigkeiten. Foto: Schubert

Berlin. Eiskalte Nächte ma-
chen den Obdachlosen in
Berlin zu schaffen. Ihnen
will der Kältebus der Berli-
ner Stadtmission helfen. Der
Kältebus fährt bis zum 31.
März von 21 bis 3 Uhr durch
Berlin. Er kann auch telefo-
nisch angefordert werden
unter E 0178-523 58 38. Wer
einem Obdachlosen helfen
möchte, sollte sich allerdings
überzeugen, dass der auch
wirklich abgeholt werden
möchte. Ist die Person nicht
mehr ansprechbar, dann
muss ein Krankenwagen ge-
rufen werden: E 112.

Kältebus hilft
Obdachlosen

Ulrike H. aus Mitte hat bis
Sommer 2011 Arbeitslosgen-
geld II erhalten. Sie bean-
tragte daher rückwirkend
zum 1. Januar 2011 beim
Jobcenter Mitte für ihre
Tochter Unterstützung aus
dem Bildungspaket. Als sie
Ende des Jahres immer noch
keine abschließende Bewil-
ligung – geschweige denn ei-
ne Überweisung – erhalten
hatte, das Geld aber drin-
gend erwartet wurde, wand-
te sie sich an die Kummer-
Nummer der CDU-Fraktion
im Abgeordnetenhaus.

Im Einzelnen ging es ihr
um einen Zuschuss zum Es-
sensgeld und den Teilnahme-
beitrag ihrer Tochter im
Sportclub. Auf die Zahlun-
gen warteten also nicht nur
sie, sondern auch der Essens-
versorger und der Club. 

Noch kurz vor Weihnach-
ten bat das Büro der Kum-
mer-Nummer deshalb im
Jobcenter um eine Prüfung
des Bearbeitungsstandes. Ei-
nen Tag vor Heiligabend
konnte Ulrike H. schon mit-
teilen, dass der Sportclub in-
zwischen sein Geld erhalten

habe. Gleich zu Jahresbe-
ginn schrieb das Jobcenter,
dass auch der Rest des An-
trages nach einer telefoni-
schen Rücksprache mit Ulri-
ke H. noch am 23. Dezember
bearbeitet wurde und am 3.
Januar der Bescheid erging.

. Wir helfen Die Kummer-Nummer

Schöne Bescherung mit dem Bildungsgeld

Kontakt zur Kummer-Nummer
Sie haben ein Problem mit Ämtern
und Behörden? Die CDU-Fraktion im
Abgeordnetenhaus und Berliner
Woche helfen. Die Kummer-Nummer
erreichen Sie unter E 23 25 28 37
(Di und Do 14-16 Uhr) oder E-Mail:
kontakt@kummer-nummer.de

Moabit. Das Deutsche Rote
Kreuz lädt zu einer Informa-
tionsveranstaltungen über
sein Frühchen-Patenschafts-
projekt. Mit diesem Projekt
werden Familien unterstützt,
die ein zu früh geborenes
Kind bekommen haben. Inte-
ressenten, die sich als ehren-
amtliche Paten engagieren
wollen, können sich am
Montag, 6. Februar, um 17
Uhr beim Deutschen Roten
Kreuz, Gotzkowskystraße 8,
informieren. Um Anmeldung
wird gebeten: E 34 80 31 60
oder per E-Mail s.krae
mer@berlin-city.drk.de

Paten gesucht
für Frühchen

Ehrenamtsangebote

Wussten Sie schon? Ehrenamtliche Tä-
tigkeit kann auch Ihr Leben bereichern.
Probieren Sie es doch einmal aus.

Engagement 
ist bunt!

Wir auch.

Berliner Woche
.

Jeder
Mensch
hat eine
Berufung.
Ihre könnte
Lebensretter sein.
Spenden Sie gegen
Leukämie. Lassen Sie sich
jetzt als Stammzellspender 
registrieren.  

Alle Infos zur Stammzell-

spende finden Sie unter:

www.dkms.de

DKMS Deutsche 

Knochenmarkspenderdatei 

gemeinnützige

GmbH,

Tübingen 

Diese und weitere Ehrenamtsangebote 
finden Sie ausführlich auf dem Engage-

mentportal des Landes Berlin unter

www.berlin.de/buergeraktiv

Dort können Sie Ihr Angebot eintragen, da-
mit es auf dieser Seite veröffentlicht wird.

.
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 www.dasboxspringbett.de
Schalkauer Str. 22 · 13055 Berlin (Alt-Hohenschönhausen)

(Nähe IKEA/GLOBUS Baumarkt)

Tel.: (030) 20 31 82 18 · Mobil: (0176) 10 41 26 63

...hier ist guter Schlaf zuhause!

RÄUMUNGSVERKAUF
– wegen  Kollektionswechsel –
Schlafen wie in den führenden Hotels dieser Welt!

BOXSPRINGBETTEN
von Einfach bis Exclusiv

bis 50 % reduziert !
Nur am Freitag, 3. Februar von 15 –19 Uhr

und 

am Sonnabend, 4. Februar von 10 –16 Uhr

! ALLES MUSS RAUS !

Baseball/ Softball-Trainer gesucht. Die
Berlin Wizards suchen ehrenamtliche
Trainer mit Erfahrung gegen Aufwands-
entschädigung. Infos unter www.berlin-
wizards.de oder 0163-3457352.

Das Kinderrestaurant KiReLi braucht
ehrenamtliche Unterstützung. Melden
Sie sich bei uns. Info: Stadtteilzentrum
Steglitz e.V., www.stadtteilzentrum-
steglitz.de, S  030/84411040

Das Klamöttchen - Kleider für Kids
braucht ehrenamtliche Hilfe. Melden
Sie sich bei uns. Info: Stadtteilzentrum
Steglitz e.V., www.stadtteilzentrum-
steglitz.de, S  030/84411040

Ehrenamtliche  Helfer für Fahrradrepara-
turen f. soz. benachteiligte Kinder von
gemeinnützigen Verein nach Moabit ge-
sucht. S  Mi, Do, Fr 11-14: 39494010
mail: Buerste@ymail.com

Für die Unterstützung von Grundschüle-
rinnen und Grundschülern beim Lesen
und Rechnen lernen sucht der Mittelhof
e.V. ehrenamtlich Mitarbeitende. T. 80
19 75-33

Lern-u.Lesepaten gesucht zur Hausauf-
gabenbetreuung der Klassen 3 bis Ab-
itur im Mehrgenerationenhaus Kiezoa-
se: Monika Fröhlich, Tel. 217 30 166
und mgh@pfh-berlin.de.

Lust  auf Ehrenamt? pfleg. Angeh. ent-
lasten, unterstützen Kontaktst. Pflege-
Engagement Trept-Köp. bietet Auf-
wandsentsch. u. Anleitung
S  22684802 www.eigeninitiative-ber
lin.de

Mit Spaß und Freude an Kontakt mit
Menschen ehrenamtlich im kleinen
Nachbarschafts-Café helfen. Melden
Sie sich bei uns. Info: www.stadtteilzen
trum-steglitz.de oder S  030/84411040

Nachhilfelehrer  gesucht! Für den Schü-
ler Noten Rettungsdienst sucht der
DRK KV Müggelspree Nachhilfeleh-
rer! Eine Aufwandsentschädigung wird
gezahlt. S  030 50 99 679

Wenn  Sie sich vorstellen können mit
drogenabhängigen Menschen zu arbei-
ten, dann sind Sie genau der Ehrenamt-
ler, den wir suchen. S  030-19237 oder
plehmann@notdienstberlin.de


